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Das Klinikum der Stadt Ludwigshafen am Rhein gGmbH ist ein leistungsfähiges, zukunftsorientiertes Krankenhaus der 
Maximalversorgung mit 939 Planbetten. In 15 Kliniken, 5 Instituten und 11 Zentren versorgen rd. 350 Ärzte und mehr als 670 
ausgebildete Fach-Pflegekräfte jährlich ca. 40.000 Patienten stationär und rd. 89.000 Patienten ambulant. 
 
Das Klinikum Ludwigshafen ist das zweitgrößte Krankenhaus in Rheinland-Pfalz und der drittgrößte Arbeitgeber in 
Ludwigshafen. Es ist Lehrkrankenhaus der Johannes-Gutenberg-Universität Mainz und der Medizinischen Fakultät 
Mannheim der Universität Heidelberg. Darüber hinaus sind dem Klinikum zwei Alten- und Pflegeheime, eine 
Wirtschaftsgesellschaft, eine Gesellschaft für Klinische Forschung und ein Medizinisches Versorgungszentrum als 
Tochterunternehmen angegliedert. Zudem ist das Klinikum Minderheitsgesellschafter des Zentrums für ambulante 
Rehabilitation. 
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Teil A - Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses 
 
 
 
 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 
I. Angaben zum Krankenhaus 
IK-Nummern des Krankenhauses: 
260730116  
Standortnummer des Krankenhauses: 
00  
Hausanschrift: 
Klinikum der Stadt Ludwigshafen am Rhein gGmbH  
Bremserstr. 79  
67063 Ludwigshafen  
Internet: 
http://www.klilu.de  
Postanschrift: 
Bremserstraße 79    
67063 Ludwigshafen  
Ärztliche Leitung des Krankenhauses: 
 
Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

Prof. Dr. Matthias F. Bauer Ärztlicher Direktor, Chefarzt 

des Instituts für 

Labormedizin und Hygiene 

0621 / 503 - 3550 0621 / 503 - 3555 bauermat@klilu.de 

 
Pflegedienstleitung des Krankenhauses: 
 
Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Alexandra Gräfin von Rex Pflegedirektorin seit 

01.06.2016 

0621 / 503 - 2300 0621 / 503 - 2334 rexa@klilu.de 

 Judith Hantl-Merget, M.A. Pflegedirektorin bis 

31.12.2015 

0621 / 503 - 2300 0621 / 503 - 2334 hantlj@klilu.de 

 
Verwaltungsleitung des Krankenhauses: 
 
Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Hans-Friedrich Günther Geschäftsführer 0621 / 503 - 2088 0621 / 503 - 2008 hf.guenther@klilu.de 
 
 
 
 
 

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 
Name: 
Stadt Ludwigshafen am Rhein  
Art: 



öffentlich   
 
 
 
 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 
Akademisches Lehrkrankenhaus  
Universität: 
Johannes-Gutenberg-Universität Mainz und der Medizinischen Fakultät Mannheim der Universität  
 
 
 
 

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP02 Akupunktur Das Institut für Physikalische und Rehabilitative Medizin (IPRM) bietet Akupunktursitzungen zur 

Schmerzbehandlung an. 

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare Patienten und Angehörige haben die Möglichkeit sich mithilfe von Beratungsbroschüren auf den kommenden 

Aufenthalt im Krankenhaus vorzubereiten. 

MP04 Atemgymnastik/-therapie Das Institut für Physikalische und Rehabilitative Medizin bietet allen Fachabteilungen die Möglichkeit der Atem- und 

Entspannungstherapie an. 

MP05 Spezielle Angebote zur Betreuung von Säuglingen und Kleinkindern Die Geburtshilfe bietet die Möglichkeit des Wochenbetts/Rooming-in an. Das Kind bleibt Tag und Nacht so lange 

wie gewünscht bei der Mutter im Zimmer. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 

Geburtshilfe/Frauenklinik. Zusätzlich bietet das IPRM Babymassagekurse an. 

MP06 Basale Stimulation Das Einhalten nationaler Expertenstandards u. das Einbeziehen verschiedener Pflegekonzepte (z. B. Basale 

Stimulation®) wird für Pflegekräfte im Alltag spürbar. Beratend u. begleitend stehen Pflegeexperten, Praxisbegleiter 

für Basale Stimulation® in der Pflege sowie Kinästhetik-Trainer zur Verfügung. 

MP08 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung siehe MP 63 Sozialdienst 

MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik Das Institut für Physikalische und Rehabilitative Medizin bietet Gruppentherapie im Bewegungsbad an, auch für 

Schwangere als Entspannungstherapie. 

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie Das Zentrum f. ambulante Rehabilitation bietet zusammen mit der Chirurgie B eine Gefäßsportgruppe zur 

Verbesserung d. Durchblutungssituation im Bereich des Ober-/Unterschenkels an. Das IPRM bietet ambulante 

Gruppentherapien an (z.B. Fitter Rücken - starker Beckenboden für Pat. mit Rückenbeschwerden) 

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder) Das Institut für Physikalische und Rehabilitative Medizin bietet unter ärztlicher Leitung allen Fachabteilungen die 

Bobath-Therapie an. Pflegerische Mitarbeiter in der Neurologie verfügen über eine Fortbildung im Bobath-Konzept. 

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und Diabetikerinnen Das Adipositaszentrum bietet stark übergewichtigen Menschen die Möglichkeit zur Teilnahme am 

OPTIFAST52-Programm an. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter Adipositaszentrum. 

MP14 Diät- und Ernährungsberatung Das Diabeteszentrum bietet die Möglichkeit der integrierten ambulant-stationären Behandlung und Information von 

Diabetikern unter Einbeziehung ihres sozialen Umfeldes an. 



MP15 Entlassungsmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege Die Entlassungsplanung beginnt bei Aufnahme mit einer systemat. Beurteilung d. Pflegebedarfs nach Entlassung. 

Die Versorgung wird durch Pflegefachkräfte, Ärzte u. Sozialdienst koordiniert. Weiter betreuende Einrichtungen 

erhalten einen Überleitungsbogen sowie b.B. zusätzlich eine mündliche Übergabe. 

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie Das Institut für Physikalische und Rehabilitative Medizin bietet allen Fachabteilungen Ergotherapie an: 

Funktionstraining, Selbsthilfetraining, Versorgung mit Hilfsmitteln, Gelenkschutz, Hirnleistungstraining, Anpassung 

an häusliche und berufliche Umgebung. 

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary Nursing/Bezugspflege Für alle Fragen rund um die Organisation der Patientenprozesse ist das Prozessmanagement (PM) der erste 

Ansprechpartner für Patienten und Angehörige sowie Einweiser und Mitarbeiter des Klinikums Ludwigshafen. 

MP18 Fußreflexzonenmassage Das Institut für Physikalische und Rehabilitative Medizin bietet Fußreflexzonenmassage an. 

MP19 Geburtsvorbereitungskurse/Schwangerschaftsgymnastik Die Geburtshilfe bietet Geburtsvorbereitungskurse in verschiedenen Sprachen an (deutsch, türkisch, englisch, 

griechisch, bulgarisch, persisch, russisch und französisch). Weitere Informationen finden Sie auf unserer 

Homepage unter Geburtshilfe/Frauenklinik. 

MP21 Kinästhetik Jeder Bereich verfügt im Pflege- und Funktionsdienst über einen Ansprechpartner für Kinästhetik, der mindestens 

über einen anerkannten Grundkurs "Kinästhetik in der Pflege" verfügt. 

MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung Spezielle Methoden von der funktionellen Krankengymnastik, Biofeedback- und Elektrotherapie bis zur 

medikamentösen Behandlung werden angeboten. Sollte eine Operation notwendig sein, steht im Kontinenz- und 

Beckenboden-Zentrum Ludwigshafen ein spezialisiertes interdisziplinäres OP-Team zur Verfügung. 

MP24 Manuelle Lymphdrainage Das Institut für Physikalische und Rehabilitative Medizin bietet allen Fachabteilungen die Möglichkeit der Manuellen 

Lymphdrainage an. 

MP25 Massage Das Institut für Physikalische und Rehabilitative Medizin bietet allen Fachabteilungen verschiedene Massagen an 

(Klassische Massage, Bindegewebsmassage, Segmentmassage). 

MP26 Medizinische Fußpflege Für Patienten besteht die Möglichkeit bei Bedarf über das Pflegepersonal ihrer Station eine medizinische Fußpflege 

zu bestellen. 

MP28 Naturheilverfahren/Homöopathie/Phytotherapie Das Institut für Physikalische und Rehabilitative Medizin bietet die Möglichkeit der klassischen Naturheilverfahren 

an. 

MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie Das Institut für Physikalische und Rehabilitative Medizin bietet die Chirodiagnostik, Chirotherapie und manuelle 

Therapie an. 

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie Das Institut für Physikalische und Rehabilitative Medizin bietet allen Fachabteilungen die Physikalische Therapie 

einschließlich klassischer Naturheilverfahren an. 

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder Gruppentherapie Das Institut für Physikalische u. Rehabilitative Medizin bietet allen Fachabteilungen diverse 

Behandlungsmöglichkeiten an (Krankengymnast. Einzel- u. Gruppenbehandlungen, gerätegestützte 

Krankengymnastik, KG auf neurophysiologischer Basis, Therapeutisches Klettern, Behandlung im Schlingenkäfig). 

MP33 Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse Um Pflegekomplikationen (z.B. Dekubitus, Sturz, Pneumonie, Thrombose) gezielt vorbeugen zu können, werden im 

Aufnahmegespräch spezielle Risikoassessments erhoben und erforderliche Maßnahmen geplant, die den 

Patienten wirksam vor vermeidbaren Komplikationen schützen. 

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches Leistungsangebot/ 

Psychosozialdienst 

Den Patienten der onkologischen Zentren/Abteilungen sowie Palliativpatienten bietet das KliLu Beratung u. 

Unterstützung durch Psychoonkologen an. Die Versorgung umfasst Patientengespräche, das Einbeziehen 

Angehöriger, Öffentlichkeitsarbeit u. Schulungsangebote für Mitarbeiter. 

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik Das Institut für Physikalische und Rehabilitative Medizin bietet im Rahmen der ambulanten Gruppentherapie die 

Kurse Wirbelsäulengymnastik im Bewegungsbad, sowie Fitter Rücken und starker Beckenboden an. 

MP36 Säuglingspflegekurse Die Geburtshilfe bietet jeden 2. und 4. Dienstag im Monat Säuglingspflegekurse an. Weitere Informationen finden 

Sie auf unserer Homepage unter Geburtshilfe/Frauenklinik. 



MP37 Schmerztherapie/-management Allen Fachabteilungen steht konsiliarisch der Schmerzdienst der Klinik für Anästhesiologie und operative 

Intensivmedizin zur Verfügung. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter Klinik für 

Anästhesiologie. 

MP38 Sehschule/Orthoptik Die Augenklinik bietet in ihrer integrierten Sehschule die Untersuchung von Augenbewegungsstörungen (z.B. 

Schielen und Augenzittern), Sehschwächen und alle damit zusammenhängenden Krankheitsbilder an. 

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten und 

Patientinnen sowie Angehörigen 

Die Neurologische Klinik bietet Angehörigenseminare zum Thema "Umgang mit Demenzkranken" an. Die 

Häufigkeiten verschiedener Formen demenzieller Erkrankungen und ihre Symptomatik, das diagnostische 

Vorgehen sowie Möglichkeiten der Behandlung und Versorgung werden vorgestellt. 

MP40 Spezielle Entspannungstherapie Das Institut für Physikalische und Rehabilitative Medizin bietet die Progressive Muskelrelaxation nach Jacobson an. 

MP41 Spezielles Leistungsangebot von Entbindungspflegern und/oder 

Hebammen 

Die Geburtshilfe bietet Hebammensprechstd., verschied. Geburtsmöglichk., Vorbereitungskurse für Frauen/Paare 

einschl. SA-Kurse, Rückbildungsgymnastik, Yoga in der Schwangerschaft an. Akupunktur zur Geburtsvorbereitung, 

Schmerzlinderung u. als therapeut. Intervention kann durchgeführt werden. 

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot In den stationären Bereichen erfolgt in der Regel die tägliche Pflegeübergabe vom Früh- zum Spätdienst im 

Patientenzimmer. Die Patienten werden im Rahmen des pflegerischen Informationsgespräches am Beginn ihres 

Krankenhausaufenthaltes darüber informiert. 

MP43 Stillberatung Die Geburtshilfe bietet jeden 2. und 4. Dienstag im Monat eine Stillgruppe mit Laktationsberatung an. Weitere 

Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter Geburtshilfe/Frauenklinik. 

MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie Die Phoniatrie / Pädaudiologie bietet u.a. die Untersuchung und Behandlung von Störungen der Stimme, der 

Sprache, des Sprechens sowie des Schluckens bei Erwachsenen und Kindern an. 

MP45 Stomatherapie/-beratung Für die Stomaberatung besteht ein Kooperationsvertrag mit der Firma PubliCare. Diese übernehmen die 

Erstversorgung und Beratung der Patienten. Für weitere Fragen stehen fortgebildete Pflegemitarbeiter zur 

Verfügung. 

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen Das Institut für Physikalische und Rehabilitative Medizin bietet verschiedene Wärme-/Kältetherapien an. 

MP50 Wochenbettgymnastik/Rückbildungsgymnastik Die Wochenbettgymnastik findet im Rahmen der physiotherapeutischen Versorgung nach der Entbindung statt. Die 

Geburtshilfe bietet mittwochs Kurse zur Rückbildungsgymnastik an. Weitere Informationen finden Sie auf unserer 

Homepage unter Geburtshilfe/Frauenklinik. 

MP51 Wundmanagement Im Sinne einer optimierten Behandlung chronischer Wunden liegt eine schriftliche Empfehlung der 

multiprofessionell besetzten AG Wundheilung vor. In dieser ist geregelt, welche Reinigungsmaßnahmen und 

Wundauflagen bei verschiedenen Indikationen zum Einsatz kommen sollen. 

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen Die Zentren des Klinikums Ludwigshafen arbeiten eng mit diversen Selbsthilfegruppen (u. a. Frauenselbsthilfe nach 

Krebs, Deutsche ILCO e.V. etc.) zusammen. 

MP55 Audiometrie/Hördiagnostik Die Hals-Nasen-Ohren-Klinik bietet sämtliche Verfahren der Hördiagnostik inklusive Hirnstammaudiometrie (BERA) 

und Nachweise otoakustischer Emissionen (OAE) an 

MP59 Gedächtnistraining/Hirnleistungstraining/Kognitives 

Training/Konzentrationstraining 

Das Institut für Physikalische und Rehabilitative Medizin bietet allen Fachabteilungen die Möglichkeit des 

Hirnleistungstrainings an. 

MP60 Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation (PNF) Das Institut für Physikalische und Rehabilitative Medizin bietet allen Fachabteilungen Krankengymnastik auf 

neurophysiologischer Basis nach PNF an. 

MP62 Snoezelen Im angegliederten Pflegeheim des Klinikums wird eine spezielle gerontopsychiatrische Betreuung für 

Demenzerkrankte ergänzt durch Snoezelen angeboten. 

MP63 Sozialdienst Das Aufgabengebiet des Sozialdienstes im Klinikum beinhaltet die Beratung und Unterstützung der poststationären 

Versorgung. 



MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit Verschiedene Fachabteilungen bieten Info- oder Patiententage für die breite Öffentlichkeit an, z.B. Patientinnentag 

des Brustzentrums, des Kontinenzzentrums, des Gefäßzentrums sowie Info-Tage zum Thema Schlaganfall. 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter Veranstaltungen/Presse. 

MP65 Spezielles Leistungsangebot für Eltern und Familien Die Geburtshilfe bietet u.a. ein Neugeborenenscreening, ein Hörscreening an. Es erfolgen Kreisssaalführungen in 8 

Sprachen, sowie 2x monatliche Führungen durch Hebamme und Sektionsleitung und individuelle Führungen nach 

vorheriger Vereinbarung. 

MP66 Spezielles Leistungsangebot für neurologisch erkrankte Personen Die NE bietet eine spez. Diagnostik für Pat. mit neuromuskulären Erkrank. an. Mit den Spezialsprechstd. „Multiple 

Sklerose & andere entzündl. Erkrank.“, Botox-Therapie, elektromyografische, elektroneurografische 

Untersuchungen, Ultraschalluntersuchung der hirnversorgenden Arterien bestehen Angebote. 

MP68 Zusammenarbeit mit Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter 

Pflege/Kurzzeitpflege 

Zum Konzern des Klinikums gehört ein Alten- und Pflegeheim mit mehr als 300 Plätzen. Die Zusammenarbeit mit 

den regionalen Pflegeeinrichtungen erfolgt strukturiert unter Einsatz von Pflegeüberleitungsbögen. Treffen (inkl. 

Fortbildung) mit den amb. Diensten und Pflegeheimen finden statt. 

MP69 Eigenblutspende Das Institut für Hämostaseologie und Transfusionsmedizin bietet die Möglichkeit zur Eigenblutspende an. 
 
 
 



 
 
 

A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 

Nr. Leistungsangebot: Zusatzangaben: URL: Kommentar / Erläuterung: 

NM01 Gemeinschafts- oder Aufenthaltsraum   In den Fluren des Hauses laden 

unterschiedlich gestaltete Sitzecken zum 

Ausruhen ein. Zudem stehen auf einigen 

Stationen separate Besucherzimmer zur 

Verfügung. 

NM02 Ein-Bett-Zimmer   Bei Verfügbarkeit besteht auf Wunsch für 

Patienten gegen zusätzliches Entgelt die 

Möglichkeit in einem Ein-Bett-Zimmer 

untergebracht zu werden. 

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle   Bei Verfügbarkeit besteht auf Wunsch für 

Patienten gegen zusätzliches Entgelt die 

Möglichkeit in einem Ein-Bett-Zimmer mit 

separater Nasszelle und Dusche 

untergebracht zu werden. 

NM07 Rooming-in   Es wird ein fast ausnahmsloses 

Rooming-In in Anspruch genommen., 

d.h. Neugeborene können Tag und 

Nacht bei ihren Müttern im Zimmer 

bleiben. Ein Familienzimmer steht zur 

Verfügung. Es besteht die Möglichkeit 

Geschwisterkinder mit der Mutter 

aufzunehmen. 

NM09 Unterbringung Begleitperson   Angehörige von Patienten haben die 

Möglichkeit - sofern ein Zimmer frei ist - 

im nahe gelegenen Personalwohnheim 

auf dem Krankenhausgelände zu 

übernachten.  Ein Einzelzimmer kostet 

pro Nacht 35,00 Euro, ein Doppelzimmer 

45,00 Euro pro Nacht. 

NM10 Zwei-Bett-Zimmer   Bei Verfügbarkeit ist auf Wunsch eine 

Unterbringung in einem 

Zwei-Bett-Zimmer möglich. 

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle   Bei Verfügbarkeit ist eine Unterbringung 

in einem Zwei-Bett-Zimmer mit separater 

Nasszelle und Dusche möglich. 



NM14 Fernsehgerät am Bett/im Zimmer 0 EUR pro Tag (max)  Alle Zimmer sind mit einem gebührenfrei 

zu nutzenden Fernseher mit rund 40 

Programmen ausgestattet. Auf 

Programmplatz 6 läuft der 

Klinik-Info-Kanal (KiK). Dieser sendet 

täglich ein Programm, das Unterhaltung, 

Informatives zu Gesundheit und Bildung 

bietet. 

NM15 Internetanschluss am Bett/im Zimmer 5,00 EUR pro Tag (max)  Auf Wunsch besteht für alle Patienten die 

Möglichkeit einen UMTS-Stick gegen 

Gebühr zu leihen (Kaution 35 €, 

Mindestmietdauer 5 Tage). 

Wahlleistungspatienten steht dieser 

während des Aufenthaltes zur 

unentgeltlichen Nutzung zur Verfügung. 

NM18 Telefon 1 EUR pro Tag (max) ins deutsche 

Festnetz 

0,20 EUR pro Minute ins deutsche 

Festnetz 

0 EUR bei eingehenden Anrufen 

 Alle Zimmer sind mit einer 

gebührenpflichtigen Telefonanlage 

ausgestattet. Die Grundgebühr beträgt 1 

€ pro Tag, die Einheit 0,20 €. 

Privatpatienten zahlen keine 

Grundgebühr. Im Verkehrsgelenk (Haus 

B) befinden sich weitere Telefonzellen 

zur gebührenpflichtigen Nutzung. 

NM19 Wertfach/Tresor am Bett/im Zimmer   Vereinzelte Zimmer verfügen über ein 

verschließbares Wertfach. Größere 

Geldbeträge können auch über die 

Finanzabteilung in einem nahe 

gelegenen Geldinstitut deponiert werden. 

NM30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher und 

Besucherinnen sowie Patienten und 

Patientinnen 

1 EUR pro Stunde 

10 EUR pro Tag 

 Im Parkhaus in der Anilinstraße haben 

Patienten und Besucher die Möglichkeit 

in unmittelbarer Klinikumsnähe zu 

parken. Für werdende Eltern bietet die 

Geburtshilfe einen Storchenparkplatz 

gegenüber des Haupteingangs an. 

NM36 Schwimmbad/Bewegungsbad   Das Institut für Physikalische und 

Rehabilitative Medizin verfügt über ein 

Bewegungsbad. Dieses steht Patienten 

im Rahmen der Therapie und zum 

Babyschwimmen zur Verfügung. 

NM40 Empfangs- und Begleitdienst für 

Patienten und Patientinnen sowie 

Besucher und Besucherinnen 

  Der Lotsendienst der "Grünen Damen 

und Herren" im Eingangsbereich des 

Klinikums begleitet auf Wunsch neu 

einbestellte Patienten zu ihren Stationen 

bzw. Therapiezentren und bietet 

Orientierungshilfe. 



NM42 Seelsorge   Die katholische und evangelische 

Seelsorge bietet allen Patienten und 

Angehörigen ihre Begleitung und 

Unterstützung bei schwierigen Fragen 

oder Sorgen an. Sie sind offen für 

Gespräche unabhängig von Religion u. 

Konfession. Auf Wunsch besuchen 

unsere Seelsorger die Patienten am 

Krankenbett. 

NM48 Geldautomat   Ein Geldautomat steht allen Patienten 

und Angehörigen im Erdgeschoss des 

Hauses A in der Nähe der 

Mitarbeitercafeteria zur Verfügung. 

NM49 Fortbildungsangebote/Informationsveran

staltungen 

  Das Klinikum Ludwigshafen bietet häufig 

Informationsveranstaltungen zu 

Gesundheitsthemen für Patienten und 

Interessierte an. Diese Veranstaltungen 

werden über öffentliche Medien und 

Aushänge bekanntgegeben. Weitere 

Informationen finden Sie auf unserer 

Homepage unter 

Veranstaltungen/Presse. 

NM60 Zusammenarbeit mit 

Selbsthilfeorganisationen 

  Die Kliniken und Zentren des Klinikums 

arbeiten eng mit unterschiedlichen 

Selbsthilfegruppen zusammen (z. B. 

Prostatakrebs Rhein-Neckar e. V., 

Adipositas Ludwigshafen etc.). 

NM65 Hotelleistungen   Wahlleistungspatienten erhalten eine 

kleine Auswahl an Körperpflegeartikeln 

(Seife, Körperlotion etc.), leihweise einen 

Bademantel, Hand- und Badetücher 

sowie einen Haartrockner. 

NM66 Berücksichtigung von besonderen 

Ernährungsgewohnheiten (im Sinne von 

Kultursensibilität) 

Vollkost, Schonkost, Vegetarisch etc.  Unter Berücksichtigung der 

medizinischen und pflegerischen 

Betreuung stehen dem Patienten 

verschiedene Menüs zur Auswahl. Extra 

dafür zuständige Essenserfasser 

erfragen die individuellen 

Essenswünsche. 

NM67 Andachtsraum   Im Klinikum Ludwigshafen gibt es eine 

Klinikkapelle sowie in der Bremserstr. 88 

zwei Gebetsräume für Muslime, getrennt 

nach Frauen und Männern. 
 
 
 



 
 

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung Für sehbehinderte Patienten steht im Klinikum Ludwigshafen (Haus B) ein Aufzug mit Sprachansage zur 

Verfügung. Dieser sagt an, auf welcher Etage sich der Aufzug gerade befindet. 

BF04 Gut lesbare, große und kontrastreiche Beschriftung Die Schilder des Wegeleitsystems sind in gut lesbarer und kontrastreicher Beschriftung in Augenhöhe angebracht. 

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle Unterstützung für sehbehinderte oder 

blinde Menschen 

Auf Wunsch begleiten ehrenamtlich tätige Grüne Damen sehbehinderte Patienten zu ihren 

Stationen/Therapiezentren. Neben den Grünen Damen stehen auch die Mitarbeiter der Pforte für 

Orientierungsfragen von Besuchern zur Verfügung. 

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä. Das Klinikum Ludwigshafen verfügt über eine ausreichende Anzahl von Zimmern mit rollstuhlgerechter Toilette und 

Dusche. 

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette Das Klinikum Ludwigshafen verfügt über eine ausreichende Anzahl von Zimmern mit rollstuhlgerechter Toilette. 

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten Serviceeinrichtungen Die Stationen/Therapiezentren des Klinikums Ludwigshafen können über rollstuhlgerechte Aufzüge sowie spezielle 

Rampen erreicht werden. 

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug Das Klinikum Ludwigshafen verfügt über gut ausgestattete Aufzüge zur Nutzung durch Patienten mit einem 

Rollstuhl. Selbständige Zugänglichkeit ist möglich. 

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen Das Klinikum Ludwigshafen verfügt über gut ausgestattete Toiletten zur Nutzung durch Besucher/innen mit einem 

Rollstuhl. Selbständige Zugänglichkeit ist möglich. 

BF11 Besondere personelle Unterstützung Auf Wunsch begleiten ehrenamtlich tätige Grüne Damen mobilitätseingeschränkte Patienten zu ihren 

Stationen/Therapiezentren. 

BF14 Arbeit mit Piktogrammen Im Klinikum Ludwigshafen finden sich verschiedene Piktogramme (vom Notausgang über Rettungszeichen bis hin 

zur Händehygiene). 

BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit Demenz oder 

geistiger Behinderung 

Die Regelungen zum Umgang mit Pat. mit kognitiven Einschränkungen/Demenz sind in einer VA 

zusammengefasst. Pat.begleiter können zur Beschäftigung u. Erhebung biografischer Daten hinzugerufen werden. 

1 Pflegeexpertin für Demenz u. kogn. Einschränkungen in Ausbildung, 6 weitere bereits ausgebildet. 

BF17 geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße (Übergröße, elektrisch 

verstellbar) 

Dem Klinikum Ludwigshafen stehen elektrisch verstellbare Betten zur Verfügung, die bereits für ein hohes Gewicht 

ausgelegt sind. Bei Bedarf können besonders belastbare Betten, spezielle Matratzen bzw. druckentlastende 

Prophylaxematratzen für schwergewichtige Patienten bestellt werden. 

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße: Schleusen, OP-Tische 

Dem Klinikum Ludwigshafen stehen verstellbare OP-Tische für Patienten mit besonderem Übergewicht zur 

Verfügung. 

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße 

Röntgeneinrichtungen für Patientinnen mit besonderem Übergewicht werden vorgehalten 

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße: z.B. Körperwaagen, 

Blutdruckmanschetten 

Dem Klinikum Ludwigshafen stehen Körperwaagen etc. für Patienten mit besonderem Übergewicht zur Verfügung. 

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Patientenlifter 

Für Patienten mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße stehen dem Pflegepersonal 

verschiedene Hilfsgeräte wie z.B. Schwerlastrollstühle, Schwerlasthocker und Rollstühle mit Überbreite zur 

Verfügung. 

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht 

oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-Thrombosestrümpfe 

Im Klinikum sind verschiedene Hilfsmittel für Patienten mit besonderem Übergewicht vorhanden. 

BF24 Diätetische Angebote Tumorbedingte Ernährungsstörungen, aber auch bereits vorbestehende Ernährungsstörungen wie Allergien, 

Stoffwechselstörungen und Übergewicht werden durch geschulte Diätassistentinnen behandelt. 



BF25 Dolmetscherdienst Durch gezielte Personalschulung im Bereich der interkulturellen Kompetenzen, durch einen hausinternen 

Dolmetscherdienst und durch umfassende Übersetzungshilfen im hauseigenen Intranet hält das Klinikum 

Instrumente vor, die eine moderne Versorgung aller Bevölkerungsgruppen ermöglichen. 

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal Für eine med. Behandlung ohne Sprachbarriere steht ein interner Dolmetscherdienst, bestehend aus Mitarbeitern 

mit meist muttersprachlichen Fremdsprachenkenntnissen zur Verfügung. In der Geburtshilfe werden u.a. 

Sprechstunden in französischer, russischer, persischer und englischer Sprache angeboten. 
 
 
 
 
 

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 
A-8.1 Forschung und akademische Lehre: 
 
Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere ausgewählte 

wissenschaftliche Tätigkeiten: 

Kommentar / Erläuterung: 

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und Universitäten Die Chefärzte des Klinikums Ludwigshafen beteiligen sich als Lehrbeauftragte an der praktischen Ausbildung der 

Medizinstudierenden der Universität Mainz und Heidelberg (Fakultät Mannheim). Die Chefärzte kommen ihrem 

Lehrauftrag an Universitäten nach, an denen sie ihre Professur erhalten haben. 

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr) Das Klinikum Ludwigshafen ist akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Mainz und der medizinischen 

Fakultät Mannheim der Universität Heidelberg und kann max. 29 Studierende je Praktisches Jahr ausbilden. Neben 

den Pflichtfächern Chirurgie und Innere Medizin werden 9 Wahlpflichtfächer angeboten. 

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und Universitäten Lehrbeauftragte am KliLu haben Beauftragungen von vielen Universitäten bundesweit inne. Alle neuen 

Forschungsvorhaben werden über die Gesellschaft für Klinische Forschung mbH abgewickelt (100%ige 

Tochtergesellschaft). Diese sorgt für Transparenz, Effizienz und ein hohes Maß an Rechtssicherheit. 

FL05 Teilnahme an multizentrischen Phase-I/II-Studien Betreuung über die Forschungsgesellschaft des Klinikums; Standardvorgehensweisen sind dort definiert; 

Sicherstellung der Genehmigung sämtlicher Studien durch die Ethikkommission; Beratung der Forschenden durch 

ein ärztlich zusammengesetztes Gremium für die Wissenschaft; s. weiter auch FL 06 

FL06 Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-Studien Das Spektrum beinhaltet sowohl die Teilnahme an internationalen klinischen Auftragsstudien unter dem AMG und 

MPG und post-marketing orient. Anwendungsbeobachtungen u. Registerstudien, als auch die Teilnahme an von 

Bundeszentralstellen und Arbeitsgruppen subventionierten meist nationalen Forschungen. 

FL07 Initiierung und Leitung von uni-/multizentrischen 

klinisch-wissenschaftlichen Studien 

Es werden eigens geplante klin.-wiss. Forschungsprojekte selbstinitiiert u. geleitet, auch unter Beteiligung ext. 

koop. Forschungszentren. U.a. kooperiert das KliLu mit der am KliLu ansässigen Stiftung f. Herzinfarktforschung. 

Die Stiftung widmet sich der Erforschung v. kardiovaskulären Erkrankungen 

FL08 Herausgeberschaften wissenschaftlicher Journale/Lehrbücher Ärzte des Klinikums Ludwigshafen geben wissenschaftliche Journale bzw. Lehrbücher heraus. 

FL09 Doktorandenbetreuung Eine wissenschaftlich fundierte Betreuung von Doktoranden ist f. d. Gewinnung zuverlässiger Daten über 

Behandlung/Prävention von Krankh. unverzichtbar. Dissertations- u. Habilitationsprojekte werden klin. in einzelnen 

Abteilungen betreut. Beratend steht das „Gremium für die Wissenschaft“ zur Seite. 

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen: 
 
Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen: Kommentar / Erläuterung: 

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und 

Krankenpflegerin 

Mit dem Abschluss des Examens wird die allg. Fachhochschulreife, die als Zugangsberechtigung für Studiengänge 

an Fachhochschulen in RLP gilt, erlangt. Je vier Azubis pro Jahr nehmen in Kooperation mit der Hochschule 

Ludwigshafen am dualen Bachelor-Studiengang Pflege (Bachelor of Arts) teil. 



HB05 Medizinisch-technischer-Radiologieassistent und 

Medizinisch-technische-Radiologieassistentin (MTRA) 

Die Ausbildung an unserer klinikumseigenen MTA-Schule führt zum Beruf des Medizinisch-Technischen 

Assistenten - Fachrichtung Radiologie. In dieser Fachrichtung gibt es 4 Hauptfächer (Radiologische Diagnostik, 

Nuklearmedizin, Strahlentherapie, Strahlenphysik, Dosimetrie u. Strahlenschutz). 

HB07 Operationstechnischer Assistent und Operationstechnische Assistentin 

(OTA) 

Die Ausbildung erfolgt an der eigenen OTA-Schule mit der Qualifizierung für ein attraktives neues Berufsfeld im 

pflegerischen Bereich einer Klinik. Die OTA-Schule ist von der Deutschen Krankenhausgesellschaft anerkannt und 

bildet auch Azubis kooperierender Krankenhäuser aus. 

HB12 Medizinisch-technischer Laboratioriumsassistent und 

Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin (MTLA) 

Die Ausbildung erfolgt an der eigenen MTA-Schule mit 4 Hauptfächern (Klinische Chemie, Mikrobiologie, 

Hämatologie, Histologie). Ab Oktober nehmen max. 7 Azubis pro Jahr in Koop. mit Hochschule Kaiserslautern, 

Campus Zweibrücken, am dualen Bachelor-Studiengang "Medizin- und Biowissenschaften" teil. 
 
 
 
 
 

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 
939 Betten 
 
 
 
 

A-10 Gesamtfallzahlen 
Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle: 
Vollstationäre Fallzahl: 
40542  
Teilstationäre Fallzahl: 
1563  
Ambulante Fallzahl: 
89638  
 
 



 
 
 

A-11 Personal des Krankenhauses 
A-11.1 Ärzte und Ärztinnen 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

352,01  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

348,57  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

3,44  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

40,71  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

307,40  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

185,71  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

185,71  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

19,54  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

166,17  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

3,9  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

3,9  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 



0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

A-11.2 Pflegepersonal 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

677,29  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

677,29  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

5,9  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

619,55  
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 



 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

5,05  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

5,05  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

5,05  
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

7,28  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

7,28  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

7,28  
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  



Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

15,10  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

15,10  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

14,60  
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

16,26  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

16,26  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

15,07  
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  



Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Entbindungspfleger und Hebammen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

5,17  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

5,17  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

5,17  
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

7,05  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

7,05  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

1,08  



Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

5,97  
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Medizinische Fachangestellte: 
 
Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

84,76  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

84,76  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

48,58  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

34,69  
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 
A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal 



Nr. Spezielles 

therapeutisches 

Personal: 

Anzahl (Vollkräfte): Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis

: 

Personal ohne direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

: 

Ambulante Versorgung: Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

SP04 Diätassistent und 

Diätassistentin 

1 1 0 0 1  

SP06 Erzieher und Erzieherin 5,34 5,34 0 0 0  

SP14 Logopäde und 

Logopädin/ Klinischer 

Linguist und Klinische 

Linguistin/Sprechwissens

chaftler und 

Sprechwissenschaftlerin/

Phonetiker und 

Phonetikerin 

3,98 3,98 0 1,50 2,48  

SP15 Masseur/Medizinischer 

Bademeister und 

Masseurin/Medizinische 

Bademeisterin 

2,71 2,71 0 0,03 2,68  

SP19 Orthoptist und 

Orthoptistin/ 

Augenoptiker und 

Augenoptikerin 

1,99 1,99 0 0,60 1,39  

SP20 Pädagoge und 

Pädagogin/Lehrer und 

Lehrerin 

18,66 18,66 0 0 0  

SP21 Physiotherapeut und 

Physiotherapeutin 

25,51 25,51 0 0,33 25,18  

SP23 Diplom-Psychologe und 

Diplom-Psychologin 

3,76 3,76 0 0 0  

SP25 Sozialarbeiter und 

Sozialarbeiterin 

2,61 2,61 0 0 2,61  

SP26 Sozialpädagoge und 

Sozialpädagogin 

2,74 2,74 0 0 2,74  

SP35 Personal mit 

Weiterbildung zum 

Diabetesberater/ zur 

Diabetesberaterin 

2,25 2,25 0 0 2,25  

SP42 Personal mit 

Zusatzqualifikation in der 

Manualtherapie 

14 14 0 0 14  



SP55 Medizinisch-technischer 

Laboratoriumsassistenen

t und 

Medizinisch-technische 

Laboratoriumsassistentin 

(MTLA) 

80,62 80,62 0 8,35 72,27  

SP56 Medizinisch-technischer 

Radiologieassistent und 

Medizinisch-technische 

Radiologieassistentin 

(MTRA) 

34,21 34,21 0 7,50 26,71  

 
 
 
 
 

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 
A-12.1 Qualitätsmanagement: 
A-12.1.1 Verantwortliche Person 
Titel, Vorname, Nachname: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Telefon (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

Fax  (Vorwahl, Rufnummer, Durchwahl): Email: 

 N.N. N.N. Leitung Stabsstelle QM 0621 503 2021 0621 503 2139 qm@klilu.de 

A-12.1.2 Lenkungsgremium 
Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines 

Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die sich regelmäßig 

zum Thema austauscht? 

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche: Tagungsfrequenz des Gremiums: 

Ja Direktorium des Klinikums bestehend aus Geschäftsführer, 

Ärztlichem Direktor, Pflegedirektorin 

andere Frequenz 

A-12.2 Klinisches Risikomanagement: 
A-12.2.1 Verantwortliche Person 
Verantwortliche Person für das klinische Risikomanagement : 

keine Person benannt 

A-12.2.2 Lenkungsgremium: 
 
Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines 

Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die sich regelmäßig 

zum Thema Risikomanagement austauscht? 

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche: Tagungsfrequenz des Gremiums: 

ja – wie Arbeitsgruppe Qualitätsmanagement Direktorium des Klinikums bestehend aus Geschäftsführer, 

Ärztlichem Direktor, Pflegedirektorin 

andere Frequenz 

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen: 
 
Nr. Instrument / Maßnahme: Zusatzangaben: 

RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder Risikomanagement-Dokumentation 

(QM/RM-Dokumentation) liegt vor 

Das Qualitätsmanagement-Handbuch enthält umfassende Vorgaben (Verfahrensanweisungen, Konzepte, SOP, 

etc.) zur Sicherstellung der Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität. 

2015-07-01 

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und Schulungsmaßnahmen  

RM03 Mitarbeiterbefragungen  



RM04 Klinisches Notfallmanagement Ein ausführliches Konzept zum Notfallmanagement ist im QMH vorhanden. Alle Reanimationsprotokolle werden 

erfasst und ausgewertet. Alle Mitarbeiter nehmen regelmäßig an den verpflichtenden Reanimationsschulungen teil. 

2015-07-15 

RM05 Schmerzmanagement Verfahrensanweisung "Nationaler Expertenstandard Schmerzmanagement in der ärztlichen + pflegerischen 

Tätigkeit bei akuten Schmerzen" Das WHO-Stufenschema wird seit 2012 klinikweit umgesetzt. Anwendung von 

Schmerzskalen zur Einstufung (VAS, ZOPA). 

2014-02-01 

RM06 Sturzprophylaxe VA zum Expertenstandard Sturzprophylaxe; Monatliche Erhebung der Sturzraten und Maßnahmenableitung. 

Elektronische Dokumentation in der Patientenakte. 

2015-05-01 

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur Dekubitusprophylaxe (z.B. 

„Expertenstandard Dekubitusprophylaxe in der Pflege“) 

VA zum Expertenstandard Dekubitusprophylaxe Jeder Pat. mit Dekubitus wird von einer Pflegeexpertin visitiert und 

beraten. Monatliche Erhebung der Dekubitusraten 

und Maßnahmenableitung. Elektronische Dokumentation in der Patientenakte. 

2015-04-01 

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen VA "Freiheitsentziehende Maßnahmen / Einsatz von Fixierungssystemen" 

Die Dokumentation erfolgt in Fixierungsprotokollen. 

2014-11-01 

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden Fehlfunktionen von Geräten Dienstanweisung "Medizinproduktegesetz" 

2015-07-01 

RM10 Strukturierte Durchführung von interdisziplinären 

Fallbesprechungen/-konferenzen 

☑ Tumorkonferenzen ☑ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen ☑ Pathologiebesprechungen ☑ 

Palliativbesprechungen ☑ Qualitätszirkel ☑ Andere: Palliativkonsil (seit 01/2015), interdisziplinäre 

Fallbesprechungen, Qualitätszirkel mit niedergelassenen Ärzten. 

RM11 Standards zur sicheren Medikamentenvergabe Dienstanweisungen "Umgang mit Arzneimitteln" (02/2015) und "Umgang mit Betäubungsmitteln" (09/2014); 

Verfahrensanweisung "Zytostatika und andere CMR-Arzneimittel" (06/2015) Arzneimittelinformationsportal zur 

Erkennung von 

Neben- und Wechselwirkungen. 

2015-02-01 

RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen  

RM13 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten  

RM14 Präoperative Zusammenfassung vorhersehbarer kritischer OP-Schritte, 

OP-Zeit und erwartetem Blutverlust 

VA "Anwendung der Eingriffscheckliste" verpflichtet dazu, die im Hause eingeführte OP-Eingriffscheckliste 

anzuwenden. Die präoperative Zusammenfassung der genannten Kriterien ist Punkt 5 der Checkliste und erfolgt 

als sog. Team-Time-Out 

unmittelbar vor dem Hautschnitt. 

2015-07-01 

RM15 Präoperative, vollständige Präsentation notwendiger Befunde VA "Anwendung der Eingriffscheckliste" Die Prüfung der Akte / Befunde auf Vollständigkeit erfolgt mehrfach im 

Rahmen der Vorbereitung auf Station, in der OP-Schleuse und im Einleitungsraum. 

2015-07-01 

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- und 

Patientenverwechselungen 

VA "Anwendung der Eingriffscheckliste" (07/2015), VA "Umgang mit Patientenarmbändern" (03/2015). Jeder Pat. 

erhält bei der stationären Aufnahme ein Patientenarmband. Identität, Eingriffsart und Eingriffsort werden während 

der 

OP-Vorbereitung mehrfach aktiv erfragt und überprüft. 

2015-07-01 



RM17 Standards für Aufwachphase und postoperative Versorgung 1. Empfehlungen zur Akutschmerztherapie Erwachsene (03/2015) 

2. SOP intravenöses Lidocain perioperativ (07/2015) 

3. SOP Postoperative Übelkeit und Erbrechen (PONV) (03/2015) 

4. SOP Wärmemanagement (01/2015) 

5. SOP Delir (04/2014) 

2015-03-01 

RM18 Entlassungsmanagement VA zum Entlassungsmanagement  

Teilnahme am städtischen Arbeitskreis Überleitungsmanagement (Erarbeitung eines gemeinsamen Handbuchs zur 

Überleitung) 

2015-05-01 

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems: 
 
Existiert ein einrichtungsinternes 

Fehlermeldesystem? 

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten 

Ereignisse regelmäßig bewertet? 

Tagungsfrequenz: Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. 

sonstige konkrete Maßnahmen zur Verbesserung 

der Patientensicherheit: 

Ja Ja monatlich Die Sicherstellung d. Erhöhung d. 

Patientensicherheit erfolgt durch 

Best-Practice-Teams, die die Fälle zeit- u. 

praxisnah bearbeiten. Aus Fallmeldungen unserer 

Mitarbeiter konnten in 2016 u.a. folgende 

Maßnahmen abgeleitet werden: 

Umstellung von Medikamenten zur optisch 

besseren Unterscheidbarkeit, Umstellung von 

Medizinprodukten, Neue Bettbeschilderung, 

Prozessdefinition im Umgang mit Transportliegen, 

Umstellung des Sauerstoffversorgungssystems, 

ID-Armband für ambulante Patienten 
 

Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem: Zusatzangaben: 

IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit dem 

Fehlermeldesystem liegen vor 

2015-07-01 

bei Bedarf 

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen 2015-07-01 

halbjährlich 

IF03 Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem 

und zur Umsetzung von Erkenntnissen aus dem Fehlermeldesystem 

2015-07-01 

bei Bedarf 

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen: 
 
Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem: Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmäßig 

bewertet? 

Tagungsfrequenz: 

Nein   

 
A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements: 
A-12.3.1 Hygienepersonal: 
 
Krankenhaushygieniker und Krankenhaushygienikerinnen: Kommentar/ Erläuterung: 

1 Dr. Sebastian Kevekordes 



Hygienebeauftragte Ärzte und hygienebeauftragte Ärztinnen: Kommentar/ Erläuterung: 

38 In jeder Abteilung ist ein hygienebeauftragte(r) Arzt/Ärztin sowie ein Stellvertreter bestellt, der über eine 

von der Landesärztekammer anerkannte Fortbildung verfügt. Dieser ist Ansprechpartner in Fragen der 

Hygiene und Infektionsprävention und wirkt bei der Einhaltung diesbezüglicher Regeln mit. 

Hygienefachkräfte (HFK): Kommentar/ Erläuterung: 

6 Zusätzlich befand sich in 2015 eine Hygienefachkraft in Ausbildung. 

Hygienebeauftragte in der Pflege: Kommentar/ Erläuterung: 

92 Für jede Station / jeden Bereich des Klinikums sind hygienebeauftragte Pflegekräfte benannt, die 

Ansprechpartner in Fragen der Hygiene und Infektionsprävention für das Pflegepersonal und das 

sonstige medizinische Assistenzpersonal auf den Stationen oder sonstigen Funktionsbereichen sind. Sie 

sind Ansprechperson für die Hygienefachkräfte und achten auf die frühzeitige Wahrnehmung bzw. 

Meldung von nosokomialen Infektionen. 

 
 
Eine Hygienekommission wurde eingerichtet: 

Ja 

Tagungsfrequenz der Hygienekommission: 

halbjährlich 

 
Vorsitzender der Hygienekommission: 
 
Titel: Vorname: Nachname: Funktion / 

Arbeitsschwerpunkt: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax  (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

Email: 

Prof. Dr. Matthias F. Bauer Ärztlicher Direktor und 

Chefarzt des Instituts für 

Labormedizin und Hygiene 

0621 503 3566 0621 503 3555 bauermat@klilu.de 

 
 
A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene: 
A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen: 
 
Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor? 

ja 

Der Standard thematisiert insbesondere 

a) Hygienische Händedesinfektion: 

ja 

b) Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit adäquatem Hautantiseptikum: 

ja 

c) Beachtung der Einwirkzeit: 

ja 

d) Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: 

- sterile Handschuhe: 

ja 

- steriler Kittel: 



ja 

- Kopfhaube: 

ja 

- Mund-Nasen-Schutz: 

ja 

- steriles Abdecktuch: 

ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission autorisiert? 

ja 
 

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen Venenverweilkathetern liegt vor? 

ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission autorisiert? 

ja 

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie: 
 
Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor? 

ja 

Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst? 

ja 

Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert? 

ja 

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor? 

ja 

Der Standard thematisiert insbesondere 

a) Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe: 

ja 

b) Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu erwartenden Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage): 

ja 

c) Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe? 

ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert? 

ja 

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten und jeder operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der „WHO Surgical Checklist“ oder anhand eigener/adaptierter 

Checklisten) strukturiert überprüft? 

ja 

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden: 
 
Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor? 

ja 

Der interne Standard thematisiert insbesondere: 

a) Hygienische Händedesinfektion (vor, gegebenenfalls während und nach dem Verbandwechsel) : 



ja 

b) Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe)) : 

ja 

c) Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden : 

ja 

d) Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage: 

ja 

e) Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine postoperative Wundinfektion : 

ja 

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission autorisiert? 

ja 

A-12.3.2.4 Händedesinfektion: 
 
Der Händedesinfektionsmittelverbrauch wurde für das Berichtsjahr erhoben? 

ja 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen: 

125 ml/Patiententag  

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen: 

30 ml/Patiententag  

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen? 

ja 

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE): 
 
Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer bekannten Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) erfolgt z. B. durch die Flyer der 

MRSA-Netzwerke (www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html)? 

ja 

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten und Patientinnen liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass strukturierte Vorgaben existieren, wie 

Informationen zu Besiedelung oder Infektionen mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden). 

ja 

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen RKI-Empfehlungen? 

ja 

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten Patienten und Patientinnen? 

ja 

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement: 
 
Nr. Hygienebezogene Maßnahme: Zusatzangaben: Kommentar/ Erläuterung: 

HM02 Teilnahme am Krankenhaus-Infektions-Surveillance-System 

(KISS) des nationalen Referenzzentrums für Surveillance von 

nosokomialen Infektionen 

 

☑ HAND-KISS ☑ ITS-KISS ☑ OP-KISS  

 

 

 

 



HM03 Teilnahme an anderen regionalen, nationalen oder 

internationalen Netzwerken zur Prävention von nosokomialen 

Infektionen 

 

 

Teilnahme am MRE-Netzwerk (Multiresistente Erreger) der 

Metropolregion Rhein-Neckar 

 

 

Am MRE-Netzwerk nehmen insgesamt 36 Kliniken der 

Metropolregion teil. Diese Kliniken erarbeiten u.a. einheitliche 

Hygieneempfehlungen und bearbeiten sämtliche 

Fragestellungen zum Umgang mit multiresistenten Erregern, 

um  

deren Verbreitung zu verringern. 

HM04 Teilnahme an der (freiwilligen) „Aktion Saubere Hände“ (ASH)  

 

 

Zertifikat Bronze 

 

 

HM05 Jährliche Überprüfung der Aufbereitung und Sterilisation von 

Medizinprodukten 

 

 

 

 

 

Die Zentrale Sterilgutversorgungsabteilung des Klinikums ist 

seit 2013 nach DIN EN ISO 13485 zertifiziert. Die Überprüfung 

von Aufbereitung und Sterilisation von  

Medizinprodukten erfolgt durch interne Audits sowie durch die 

jährlichen externen Überwachungs- und Zertifizierungsaudits. 

HM09 Schulungen der Mitarbeiter zu hygienebezogenen Themen  

 

 

 

 

2x jährlich hygienebeauftragte Ärzte & Pflege, 1x jährlich 

hygieneverantwortliche MA in Funktionsbereichen & MFA, 2x 

jährlich Sachkunde, 2x jährlich Fachkunde, 1x jährlich 

OTA-Kurs, 1x jährlich Impfseminar Ärzte 

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement: 
 
Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und 

Beschwerdemanagement eingeführt. 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja Seit Oktober 2014 ist die Kontaktstelle für Patientenanliegen (KfP) als 

zentrale Anlaufstelle für Lob und Beschwerden etabliert. 

 

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, verbindliches Konzept zum 

Beschwerdemanagement (Beschwerdestimulierung, 

Beschwerdeannahme, Beschwerdebearbeitung, 

Beschwerdeauswertung): 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja Die eingehenden Rückmeldungen (Lob/konstruktive Kritik) werden 

strukturiert und nach einem verbindlichen Konzept analysiert und 

bearbeitet. Der jährliche Statusbericht zum Beschwerdemanagement 

enthält Informationen zur Organisation, zur praktischen Umsetzung 

sowie zu Folgewirkungen seit Einführung des Erfassungssystems im 

Jahr 2005. 

 

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit mündlichen 

Beschwerden: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja Mündliche Beschwerden werden strukturiert erfasst und bearbeitet. 

Anschließend wird die eingegangene Beschwerde an die 

zuständigen Führungskräfte zur Klärung mit der Bitte um 

Stellungnahme und Benennung mögl. Verbesserungsmaßnahmen 

weitergeleitet. 

 



Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit schriftlichen 

Beschwerden: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja Nach Eingang einer schriftlichen Beschwerde bei der Kontaktstelle 

für Patientenanliegen erhält der Beschwerdeführer umgehend eine 

Empfangsbestätigung. Anschließend wird die eingegangene 

Beschwerde 

an die zuständigen Führungskräfte zur Klärung sowie der Bitte um 

Stellungnahme und Benennung mögl. Verbesserungsmaßnahmen 

weitergeleitet. Danach erhält der Beschwerdeführer eine 

abschließende Rückmeldung über die KfP 

 

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die Beschwerdeführer oder 

Beschwerdeführerinnen sind schriftlich definiert: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja Die durchschnittliche Bearbeitungszeit einer Beschwerde liegt bei 1,5 

Werktagen. 

 

Eine Ansprechperson für das Beschwerdemanagement mit 

definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt: 

Kommentar/ Erläuterung: URL zum Bericht: 

Ja Die Ansprechpartnerin der KfP, Fr. Kautz, nimmt Fragen, Wünsche, 

Anregungen, Lob und Kritik von Patienten und Angehörigen im 

persönlichen Gespräch von offenen Interviews und Sprechstunden 

entgegen, bearbeitet alle mündlichen, schriftlichen und oder anonym 

eingehenden Rückmeldungen. Die Mitarbeiter in den Kliniken und 

Bereichen stehen darüber hinaus den Patienten als erste 

Ansprechpartner bei Rückmeldungen vor Ort zur Verfügung und 

übermitteln bei Erfordernis zur Weiterbearbeitung an die KfP. 

 

Ein Patientenfürsprecher oder eine Patientenfürsprecherin mit 

definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja Unsere ehrenamtliche Patientenfürsprecherin, Frau Herzog, steht für 

Anliegen und Beschwerden zur Verfügung. Patienten können ein 

Gesprächstermin am Krankenbett vereinbaren oder telefonisch 

Kontakt aufnehmen (Tel. 2260). 

 

Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren: Kommentar/ Erläuterung: Link zu Kontaktformular: 

Ja Anonyme Rückmeldungen können die Patienten entweder per Post 

direkt an die Kontaktstelle für Patientenanliegen oder über das 

Online-Kontaktformular auf der Homepage/"Ihre Meinung" senden. 

Zudem stehen für eine anonyme Rückmeldung auch grüne 

Meinungs-Briefkästen im gesamten Haus bereit (z.B. an der Pforte 

und vor der Mitarbeiter-Cafeteria). 

http://www.klilu.de/content/ihre_meinung/ihre_meinung_ist_uns_wicht

ig/index_ger.html 

Patientenbefragungen: Kommentar/ Erläuterung: Link zur Webseite: 



Ja Eine klinikumsweite Patientenbefragung wird alle 3 Jahre mit einem 

externen Befragungsinstitut durchgeführt, so dass ein Vergleich mit 

anderen Einrichtungen möglich ist. Außerdem erfolgen kontinuierlich 

interne Patientenbefragungen (z.B. i. d. Organzentren). Weitere 

Rückmeldungen können über den Online-Fragebogen abgegeben 

werden. Die Leiterin der KFP führt regelmäßig Patientengespräche 

während des stationären Aufenthaltes durch, in denen die Pat. zu 

ihren Eindrücken befragt werden. 

http://www.klilu.de/content/patientenzufriedenheit/index_ger.html 

Einweiserbefragungen: Kommentar/ Erläuterung: Link zur Webseite: 

Ja Klinikumsweite Einweiserbefragungen werden alle 3 Jahre schriftlich 

durchgeführt, um die Erfahrungen und Erwartungen der 

niedergelassenen Ärzte zu identifizieren. Die letzte 

Einweiserbefragung wurde in 2013 durchgeführt. Darüber hinaus 

finden regelmäßig Einweiserbefragungen in den Organzentren 

statt. 

 

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement: 
 
Titel: Vorname: Name: Funktion / 

Arbeitsschwerpunkt: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Bianca Kautz Kontaktstelle für 

Patientenanliegen 

0621 503 2388 0621 503 2064 kautzb@klilu.de 

 
Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin: 
 
Titel: Vorname: Name: Funktion / 

Arbeitsschwerpunkt: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Susanne Herzog Patientenfürsprecherin 0621 503 2260 0621 503 4247 feedback@klilu.de 
 
 
 
 
 

A-13 Besondere apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche Bezeichnung 24h Kommentar / Erläuterung 

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung Ja  

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im Querschnitt 

mittels Röntgenstrahlen 

Ja  

AA10 Elektroenzephalographiegerät (EEG) Hirnstrommessung Ja  

AA14 Gerät für Nierenersatzverfahren Gerät zur Blutreinigung bei 

Nierenversagen (Dialyse) 

Ja  

AA15 Gerät zur Lungenersatztherapie/ 

-unterstützung 

Gerät zur Lungenersatztherapie/ 

-unterstützung 

Ja  

AA21 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerstörung Nein  



AA22 Magnetresonanztomograph (MRT) Schnittbildverfahren mittels starker 

Magnetfelder und elektro-magnetischer 

Wechselfelder 

Ja  

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche 

Brustdrüse 

Nein  

AA26 Positronenemissionstomograph 

(PET)/PET-CT 

Schnittbildverfahren in der 

Nuklearmedizin, Kombination mit 

Computertomographie möglich 

Nein  

AA32 Szintigraphiescanner/Gammasonde Nuklearmedizinisches Verfahren zur 

Entdeckung bestimmter, zuvor markierter 

Gewebe, z.B. Lymphknoten 

Ja Gammasonde zur 

Sentinel-Lymphknoten-Detektion.  

Das Gerät befindet sich in der Praxis für 

Nuklearmedizin Dr. B. Sattler. Die Praxis 

befindet 

sich auf dem Klinikgelände. Die 

Zusammenarbeit ist über einen 

Kooperationsvertrag geregelt. Die Praxis 

verfügt über Ein- und 

Mehrkopfgammakamerasysteme. 

AA33 Uroflow/Blasendruckmessung/Urodynami

scher Messplatz 

Harnflussmessung Nein  

AA38 Beatmungsgerät zur Beatmung von 

Früh- und Neugeborenen 

Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft 

positivem Beatmungsdruck 

Ja  

AA43 Elektrophysiologischer Messplatz mit 

EMG, NLG, VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur Messung feinster 

elektrischer Potentiale im Nervensystem, 

die durch eine Anregung eines der fünf 

Sinne hervorgerufen wurden 

Nein  

AA47 Inkubatoren Neonatologie Geräte für Früh- und Neugeborene 

(Brutkasten) 

Ja  

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares Spiegelgerät zur 

Darmspiegelung  

Ja  

AA57 Radiofrequenzablation (RFA) und/oder 

andere Thermoablationsverfahren 

Gerät zur Gewebezerstörung mittels 

Hochtemperaturtechnik 

Nein  

 
 
 



 

Teil B - Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten 
/ Fachabteilungen 
 
 

B-[1] Fachabteilung Medizinische Klinik A (Hämatologie, 
Internistische Onkologie, Rheumatologie, Nephrologie und 
allgemeine Innere Medizin) 
 
 
 

B-[1].1 Name [Medizinische Klinik A (Hämatologie, Internistische 
Onkologie, Rheumatologie, Nephrologie und allgemeine Innere Medizin)] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

0100 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Weitere Fachabteilungsschlüssel: 
Nr. Fachabteilung: 

0104 Innere Medizin/Schwerpunkt Nephrologie 

0105 Innere Medizin/Schwerpunkt Hämatologie und internistische Onkologie 

0109 Innere Medizin/Schwerpunkt Rheumatologie 

0190 Innere Medizin A 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Bremserstr.  79, 67063 Ludwigshafen http://www.klilu.de/content/patienten___besucher/kliniken/medizinische_klinik_a/index_ger.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med. Michael Uppenkamp Direktor 0621 / 503 - 3900 0621 / 503 - 3977 meda@klilu.de 
 
 
 
 
 

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  
 
 
 
 



 

B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote [Medizinische Klinik A 
(Hämatologie, Internistische Onkologie, Rheumatologie, Nephrologie und 
allgemeine Innere Medizin)] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Medizinische Klinik A 

(Hämatologie, Internistische Onkologie, Rheumatologie, Nephrologie und 

allgemeine Innere Medizin) 

Kommentar / Erläuterung 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße 

und der Lymphknoten 

 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten  

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)  

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen  

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen z. B. autologe Stammzelltransplantation und Therapie akuter Leukämien 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 

Stoffwechselkrankheiten  

 

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen  

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen z. B. Diagnostik und Therapie von Lungenkrebs, Magen-Darm-Krebs, Brustkrebs 

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten  

VI20 Intensivmedizin Die drei medizinischen Kliniken verfügen über eine gemeinsame Intensivstation mit 16 Betten, davon 8 

Beatmungsplätze. Es besteht die Möglichkeit der nichtinvasiven Beatmung (Maskenbeatmung), der 

minimal-invasiven Dilatationstracheotomie und der Hämodialyse / Hämofilt... 

VI21 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation   

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien  

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen 

Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) 

 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  

VI27 Spezialsprechstunde Rheumatologie, Immunschwächeerkrankungen und Hämato-Onkologie 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen  

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen  

VI37 Onkologische Tagesklinik  

VI38 Palliativmedizin  

VI40 Schmerztherapie  

VI45 Stammzelltransplantation   
 
 
 
 
 

B-[1].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
[Medizinische Klinik A (Hämatologie, Internistische Onkologie, 
Rheumatologie, Nephrologie und allgemeine Innere Medizin)] 
 



trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[1].5 Fallzahlen [Medizinische Klinik A (Hämatologie, Internistische 
Onkologie, Rheumatologie, Nephrologie und allgemeine Innere Medizin)] 
Vollstationäre Fallzahl: 
2383  
Teilstationäre Fallzahl: 
1563   
 
 
 
 

B-[1].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

C83 244 Nicht follikuläres Lymphom 

C34 240 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 

N17 93 Akutes Nierenversagen 

C82 81 Follikuläres Lymphom 

C90 79 Plasmozytom und bösartige Plasmazellen-Neubildungen 

M31 67 Sonstige nekrotisierende Vaskulopathien 

J18 65 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

C81 56 Hodgkin-Lymphom [Lymphogranulomatose] 

M35 56 Sonstige Krankheiten mit Systembeteiligung des Bindegewebes 

C92 53 Myeloische Leukämie 

A41 52 Sonstige Sepsis 

N18 49 Chronische Nierenkrankheit 

I50 46 Herzinsuffizienz 

C91 42 Lymphatische Leukämie 

D69 38 Purpura und sonstige hämorrhagische Diathesen 

E85 36 Amyloidose 

M32 36 Systemischer Lupus erythematodes 

C88 29 Bösartige immunproliferative Krankheiten 

M06 29 Sonstige chronische Polyarthritis 

C50 26 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

C85 25 Sonstige und nicht näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms 

D46 24 Myelodysplastische Syndrome 

N04 23 Nephrotisches Syndrom 

C20 21 Bösartige Neubildung des Rektums 

J44 21 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

M30 21 Panarteriitis nodosa und verwandte Zustände 

C80 20 Bösartige Neubildung ohne Angabe der Lokalisation 



N39 20 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

C45 19 Mesotheliom 

D50 17 Eisenmangelanämie 

C25 16 Bösartige Neubildung des Pankreas 

E11 14 Diabetes mellitus, Typ 2 

M34 14 Systemische Sklerose 

D61 13 Sonstige aplastische Anämien 

M05 13 Seropositive chronische Polyarthritis 

B99 12 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

C79 12 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

L40 12 Psoriasis 

D59 11 Erworbene hämolytische Anämien 

D86 11 Sarkoidose 

C22 10 Bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen Gallengänge 

J20 10 Akute Bronchitis 

R50 10 Fieber sonstiger und unbekannter Ursache 

C78 9 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 

E87 9 Sonstige Störungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes sowie des Säure-Basen-Gleichgewichts 

I10 9 Essentielle (primäre) Hypertonie 

R55 9 Synkope und Kollaps 

C18 8 Bösartige Neubildung des Kolons 

D38 8 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des Mittelohres, der Atmungsorgane und der intrathorakalen Organe 

E86 8 Volumenmangel 

M13 8 Sonstige Arthritis 

M25 8 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert 

M45 8 Spondylitis ankylosans 

T82 8 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 

A40 7 Streptokokkensepsis 

C16 7 Bösartige Neubildung des Magens 

C86 7 Weitere spezifizierte T/NK-Zell-Lymphome 

D47 7 Sonstige Neubildungen unsicheren oder unbekannten Verhaltens des lymphatischen, blutbildenden und verwandten Gewebes 

M10 7 Gicht 

M79 7 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert 

Z52 7 Spender von Organen oder Geweben 

C64 6 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken 

C84 6 Reifzellige T/NK-Zell-Lymphome 

J15 6 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert 

M11 6 Sonstige Kristall-Arthropathien 

R10 6 Bauch- und Beckenschmerzen 

C17 5 Bösartige Neubildung des Dünndarmes 



K70 5 Alkoholische Leberkrankheit 

K74 5 Fibrose und Zirrhose der Leber 

R07 5 Hals- und Brustschmerzen 

C53 4 Bösartige Neubildung der Cervix uteri 

C62 4 Bösartige Neubildung des Hodens 

M33 4 Dermatomyositis-Polymyositis 

N05 4 Nicht näher bezeichnetes nephritisches Syndrom 

N13 4 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie 

T85 4 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder Transplantate 

B34 < 4 Viruskrankheit nicht näher bezeichneter Lokalisation 

C43 < 4 Bösartiges Melanom der Haut 

C49 < 4 Bösartige Neubildung sonstigen Bindegewebes und anderer Weichteilgewebe 

C61 < 4 Bösartige Neubildung der Prostata 

C77 < 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung der Lymphknoten 

D48 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

D51 < 4 Vitamin-B12-Mangelanämie 

D64 < 4 Sonstige Anämien 

D68 < 4 Sonstige Koagulopathien 

D70 < 4 Agranulozytose und Neutropenie 

E22 < 4 Überfunktion der Hypophyse 

I20 < 4 Angina pectoris 

I70 < 4 Atherosklerose 

J69 < 4 Pneumonie durch feste und flüssige Substanzen 

J96 < 4 Respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert 

K29 < 4 Gastritis und Duodenitis 

K57 < 4 Divertikulose des Darmes 

K59 < 4 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

K65 < 4 Peritonitis 

K92 < 4 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 

M46 < 4 Sonstige entzündliche Spondylopathien 

M54 < 4 Rückenschmerzen 

R63 < 4 Symptome, die die Nahrungs- und Flüssigkeitsaufnahme betreffen 

T88 < 4 Sonstige Komplikationen bei chirurgischen Eingriffen und medizinischer Behandlung, anderenorts nicht klassifiziert 
 
 
 
 
 

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

1-859 6302 Andere diagnostische Punktion und Aspiration 



8-854 3318 Hämodialyse 

8-836 1961 Perkutan-transluminale Gefäßintervention 

8-542 1125 Nicht komplexe Chemotherapie 

3-202 884 Native Computertomographie des Thorax 

8-543 845 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie 

6-001 560 Applikation von Medikamenten, Liste 1 

8-547 523 Andere Immuntherapie 

3-207 494 Native Computertomographie des Abdomens 

8-857 458 Peritonealdialyse 

8-800 413 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

8-522 368 Hochvoltstrahlentherapie 

3-222 350 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-225 334 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-226 292 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

1-424 286 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark 

1-710 262 Ganzkörperplethysmographie 

1-632 231 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

8-831 222 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

3-801 204 Native Magnetresonanztomographie des Halses 

3-200 185 Native Computertomographie des Schädels 

1-620 146 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

6-002 144 Applikation von Medikamenten, Liste 2 

8-179 134 Andere therapeutische Spülungen 

3-821 120 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel 

1-440 114 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

1-465 106 Perkutane Biopsie an Harnorganen und männlichen Geschlechtsorganen mit Steuerung durch bildgebende Verfahren 

3-820 105 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-800 102 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

1-650 99 Diagnostische Koloskopie 

3-205 79 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-705 64 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems 

3-823 57 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

8-152 56 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 

8-528 56 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und Brachytherapie 

1-854 55 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels 

1-242 50 Audiometrie 

1-444 48 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

8-853 44 Hämofiltration 

3-203 43 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

8-855 42 Hämodiafiltration 



3-804 41 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens 

3-825 41 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-753 40 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie (PET/CT) des ganzen Körpers 

3-052 38 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

3-030 37 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel 

1-430 36 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen 

8-390 35 Lagerungsbehandlung 

1-442 34 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung durch bildgebende Verfahren 

6-004 34 Applikation von Medikamenten, Liste 4 

1-204 33 Untersuchung des Liquorsystems 

1-266 33 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt 

8-930 31 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

6-005 29 Applikation von Medikamenten, Liste 5 

3-206 28 Native Computertomographie des Beckens 

1-426 27 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch bildgebende Verfahren 

3-82a 27 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-802 26 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

8-810 25 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 

3-600 24 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße 

3-826 24 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 

8-153 24 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 

3-80x 23 Andere native Magnetresonanztomographie 

3-221 22 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

5-452 22 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

3-806 20 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

5-410 20 Entnahme von hämatopoetischen Stammzellen aus Knochenmark und peripherem Blut zur Transplantation 

8-529 20 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie 

8-544 20 Hochgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie 

1-991 19 Molekulares Monitoring der Resttumorlast [MRD] 

5-469 18 Andere Operationen am Darm 

6-007 18 Applikation von Medikamenten, Liste 7 

8-527 18 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei Strahlentherapie 

8-541 18 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien und Immunmodulatoren 

6-006 17 Applikation von Medikamenten, Liste 6 

8-548 17 Hochaktive antiretrovirale Therapie [HAART] 

3-05f 16 Transbronchiale Endosonographie 

8-820 16 Therapeutische Plasmapherese 

1-205 15 Elektromyographie (EMG) 

1-206 15 Neurographie 

1-275 15 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 



9-200 15 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

1-941 14 Komplexe Diagnostik bei Leukämien 

3-05x 14 Andere Endosonographie 

3-220 14 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

8-132 14 Manipulationen an der Harnblase 

3-056 13 Endosonographie des Pankreas 

3-201 13 Native Computertomographie des Halses 

3-701 13 Szintigraphie der Schilddrüse 

3-604 12 Arteriographie der Gefäße des Abdomens 

1-651 11 Diagnostische Sigmoideoskopie 

3-70x 11 Andere Szintigraphien 

3-805 11 Native Magnetresonanztomographie des Beckens 

8-980 11 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

1-992 10 Durchführung von Genmutationsanalysen und Genexpressionsanalysen bei soliden bösartigen Neubildungen 

3-053 10 Endosonographie des Magens 

3-707 10 Szintigraphie des Gastrointestinaltraktes 

5-399 10 Andere Operationen an Blutgefäßen 

6-003 10 Applikation von Medikamenten, Liste 3 

8-018 10 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung 
 
 
 
 
 

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach 

§ 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen) 

Rheumatologische Ambulanz 
• Diagnostik und Therapie von rheumatologischen 

Erkrankungen (VI17) 

•  

Schwerpunkt: schwere 

Systemerkrankungen wie z.B. Lupus 

erythematodes, Sklerodermie, 

Vaskulitiden 

AM05 Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach 

§ 116a SGB V bzw. § 31 Abs. 1a Ärzte-ZV 

(Unterversorgung) 

Infektions-Ambulanz 
• Diagnostik und Therapie von angeborenen und 

erworbenen Immundefekterkrankungen 
(einschließlich HIV und AIDS) (VI23) 

•  

 

AM07 Privatambulanz Privatärztliche Praxis des Chefarztes 
• Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten 
(VI05) 

• Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) (VI07) 

• Diagnostik und Therapie von hämatologischen 
Erkrankungen (VI09) 

• Diagnostik und Therapie von rheumatologischen 
Erkrankungen (VI17) 

• Diagnostik und Therapie von onkologischen 
Erkrankungen (VI18) 

•  

 



AM08 Notfallambulanz (24h) Medizinische Notaufnahme 
• Diagnostik und Therapie der Hypertonie 

(Hochdruckkrankheit) (VI07) 
• Diagnostik und Therapie von 

Nierenerkrankungen (VI08) 
• Diagnostik und Therapie von endokrinen 

Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten  
(VI10) 

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) (VI11) 

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Leber, der Galle und des Pankreas  (VI14) 

• Diagnostik und Therapie von 
Herzrhythmusstörungen (VI31) 

• Diagnostik und Therapie von 
Herzmuskelschwäche und Herzinfarkt (VI00) 

•  

In der Medizinischen Notaufnahme 

werden Notfallpatienten aller drei 

Medizinischen Kliniken sowie der 

Neurologischen Klinik behandelt. 

 
 
 
 
 

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[1].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[1].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

24,89   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

23,59   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,30   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,60   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

21,29 111,93048  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



11,56   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

11,56   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,20   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

10,36 230,01930  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ23 Innere Medizin Der Chefarzt verfügt über die Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet "Innere Medizin" (Weiterbildungsbefugnis, 24 

Monate). 

AQ27 Innere Medizin und SP Hämatologie und Onkologie Der Chefarzt verfügt über die volle Weiterbildungsbefugnis im Schwerpunkt "Hämatologie und Internistische 

Onkologie (24 Monate)". 

AQ29 Innere Medizin und SP Nephrologie Ein Oberarzt der Klinik verfügt über die volle Weiterbildungsbefugnis im Schwerpunkt "Nephrologie in der Inneren 

Medizin (24 Monate)". 

AQ31 Innere Medizin und SP Rheumatologie Ein Oberarzt der Klinik verfügt über die volle Weiterbildungsbefugnis im Schwerpunkt "Rheumatologie (24 

Monate)". 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF14 Infektiologie  

ZF30 Palliativmedizin  

 
 

B-[1].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

48,68   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

48,68   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

48,68 48,95234  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,14   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,14   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,14 17021,42857  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,05   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,05   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,05 2269,52380  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,25   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,25   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,25 1906,40000  

Medizinische Fachangestellte: 



 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,07   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,07   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,07   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege  

PQ11 Nephrologische Pflege  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP03 Diabetes  

ZP06 Ernährungsmanagement  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

 
 

B-[1].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[2] Fachabteilung Medizinische Klinik B (Kardiologie, 
Pneumologie, Angiologie, Internistische Intensivmedizin) 
 
 
 

B-[2].1 Name [Medizinische Klinik B (Kardiologie, Pneumologie, 
Angiologie, Internistische Intensivmedizin)] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

0300 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Weitere Fachabteilungsschlüssel: 
Nr. Fachabteilung: 

0103 Innere Medizin/Schwerpunkt Kardiologie 

0108 Innere Medizin/Schwerpunkt Pneumologie 

0191 Innere Medizin B 

3601 Intensivmedizin/Schwerpunkt Innere Medizin 

3750 Angiologie 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen http://www.klilu.de/content/patienten___besucher/kliniken/medizinische_klinik_b/index_ger.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med. Ralf Zahn Direktor 0621 / 503 - 4000 0621 / 503 - 4044 medb@klilu.de 
 
 
 
 
 

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  
 
 
 
 
 

B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote [Medizinische Klinik B 
(Kardiologie, Pneumologie, Angiologie, Internistische Intensivmedizin)] 
 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Medizinische Klinik B 

(Kardiologie, Pneumologie, Angiologie, Internistische Intensivmedizin) 

Kommentar / Erläuterung 

VC71 Notfallmedizin  

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten   

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von 

Krankheiten des Lungenkreislaufes 

 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit  

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und 

Kapillaren 

 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße 

und der Lymphknoten 

 

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)  

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der 

Lunge 

 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura  

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen Lungenkrebs und Rippelfellkrebs 

VI20 Intensivmedizin Zusammen mit der neurolog. Klinik, Med. Klinik A+C: 28 Intensivbetten, davon 12 Beatmungsplätze. Möglichkeit d. 

nichtinvasiven u. invasiven Beatmung, Dilatationstracheotomie, Hämodialyse/Hämofiltration (Med. Klinik A), 

Lungenersatzverfahren (ECMO), Herzlungenmaschine, Herzunterstützungssysteme  

VI21 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation  Betreut werden Patienten nach Herztransplantationen 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  

VI27 Spezialsprechstunde Es werden folgende Spezialsprechstunden angeboten: Herzschrittmacher-Sprechstunde, Sprechstunde für 

Patienten mit implantierten Defibrillatoren, Schlafmedizin, Pneumologie (Lungenerkrankungen), 

Spezialsprechstunde Herzinsuffizienz 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen Verödung von Strukturen am Herzen, die Rhythmusstörungen auslösen 

Behandlung von Rhythmusstörungen mit Schrittmachersystemen 

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin Insbesondere Schlafapnoesyndrom 

VI34 Elektrophysiologie  

VI35 Endoskopie Lungenspiegelung und Brustraumspiegelung 

VR02 Native Sonographie  Herz (auch über Speiseröhre, sowie unter Belastung), Gefäße, Brustkorb 

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie   

VR04 Duplexsonographie   

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel   

VR06 Endosonographie  Herz, Mediastinum 

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren Nicht invasives Verfahren zur Klärung auf Vorliegen einer koronaren Herzkrankheit. 

VR15 Arteriographie  In der Abteilung werden Arteriographien der Aorta (Hauptschlagader) und der Carotiden (Halsschlagadern) 

durchgeführt. 

Verödung von Strukturen im Bereich der Nierenschlagader im Rahmen der Blutdrucktherapie. 

VR16 Phlebographie  

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel Von Herz und Lunge in Kooperation mit dem Zentralinstitut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie. 



VI00 Chest Pain Unit Einheit zur strukturierten und optimierten Behandlung von Patienten mit Brustschmerz. Zertifizierung gemäß den 

Kriterien der Deutschen Gesellschaft für Kardiologie (seit 2009). 

VI00 Herzkatheter Diagnostik: Darstellung d. Herzkrankgefäße, Druckmessung i. d. Herzkammern  

 

Therapie: Aufdehnung verengter Herzkranzgefäße z.T. mit Implantation einer Gefäßstütze, Vorhofsohrverschluss, 

Kathetergestützte Implantation v. künstl. Herzklappen, Verschluss angeb. Defekte d. Herzscheidewand 

 

VI00 Allgemeine Notfallmedizin - Koordination des Notarztwagens 

- Hausinterner Reanimationsdienst 

- Einige Mitarbeiter verfügen über die Qualifikation "Leitender Notarzt". 

VX00 Transkutaner Aortenklappenersatz  

VX00 Perkutane Ballonvalvuloplastie der Aorten- und Mitralklappe  

VX00 Perkutane Verschluß des linken Vorhofohrs  

VX00 Renale Denervation  

VX00 Perkutane Kreißlaufunterstützungssysteme (ECMO, Impella, IABP)  
 
 
 
 
 

B-[2].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
[Medizinische Klinik B (Kardiologie, Pneumologie, Angiologie, 
Internistische Intensivmedizin)] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[2].5 Fallzahlen [Medizinische Klinik B (Kardiologie, Pneumologie, 
Angiologie, Internistische Intensivmedizin)] 
Vollstationäre Fallzahl: 
7322  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[2].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

I50 732 Herzinsuffizienz 

I21 709 Akuter Myokardinfarkt 

R07 528 Hals- und Brustschmerzen 

I48 517 Vorhofflimmern und Vorhofflattern 

I20 429 Angina pectoris 

I25 428 Chronische ischämische Herzkrankheit 



G47 284 Schlafstörungen 

I35 276 Nichtrheumatische Aortenklappenkrankheiten 

J44 253 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

I10 245 Essentielle (primäre) Hypertonie 

I47 196 Paroxysmale Tachykardie 

Z45 170 Anpassung und Handhabung eines implantierten medizinischen Gerätes 

I11 161 Hypertensive Herzkrankheit 

J18 161 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

I42 143 Kardiomyopathie 

R55 137 Synkope und Kollaps 

R06 127 Störungen der Atmung 

I49 119 Sonstige kardiale Arrhythmien 

T82 97 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 

C34 95 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 

A41 93 Sonstige Sepsis 

I26 89 Lungenembolie 

F10 69 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 

I34 68 Nichtrheumatische Mitralklappenkrankheiten 

I44 62 Atrioventrikulärer Block und Linksschenkelblock 

R00 60 Störungen des Herzschlages 

N17 59 Akutes Nierenversagen 

R94 58 Abnorme Ergebnisse von Funktionsprüfungen 

I71 51 Aortenaneurysma und -dissektion 

I63 48 Hirninfarkt 

R40 46 Somnolenz, Sopor und Koma 

J20 44 Akute Bronchitis 

J15 40 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert 

J96 39 Respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert 

R93 37 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik sonstiger Körperstrukturen 

I46 36 Herzstillstand 

B99 33 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

E86 33 Volumenmangel 

I31 33 Sonstige Krankheiten des Perikards 

J90 32 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert 

N39 32 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

E87 31 Sonstige Störungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes sowie des Säure-Basen-Gleichgewichts 

I61 31 Intrazerebrale Blutung 

G40 27 Epilepsie 

J45 27 Asthma bronchiale 

I65 25 Verschluss und Stenose präzerebraler Arterien ohne resultierenden Hirninfarkt 



R57 24 Schock, anderenorts nicht klassifiziert 

E11 23 Diabetes mellitus, Typ 2 

I45 23 Sonstige kardiale Erregungsleitungsstörungen 

I30 22 Akute Perikarditis 

I95 22 Hypotonie 

I08 21 Krankheiten mehrerer Herzklappen 

R10 21 Bauch- und Beckenschmerzen 

D38 20 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des Mittelohres, der Atmungsorgane und der intrathorakalen Organe 

K92 19 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 

E10 18 Diabetes mellitus, Typ 1 

J69 18 Pneumonie durch feste und flüssige Substanzen 

J84 18 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten 

K85 18 Akute Pankreatitis 

E66 16 Adipositas 

I40 16 Akute Myokarditis 

Q21 16 Angeborene Fehlbildungen der Herzsepten 

R04 16 Blutung aus den Atemwegen 

I33 15 Akute und subakute Endokarditis 

I51 14 Komplikationen einer Herzkrankheit und ungenau beschriebene Herzkrankheit 

I60 14 Subarachnoidalblutung 

I27 13 Sonstige pulmonale Herzkrankheiten 

I80 13 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis 

D68 12 Sonstige Koagulopathien 

D86 12 Sarkoidose 

G41 12 Status epilepticus 

K70 12 Alkoholische Leberkrankheit 

S06 12 Intrakranielle Verletzung 

J22 11 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet 

K26 11 Ulcus duodeni 

M79 11 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert 

J09 10 Grippe durch bestimmte nachgewiesene Influenzaviren 

J14 10 Pneumonie durch Haemophilus influenzae 

K21 10 Gastroösophageale Refluxkrankheit 

K29 10 Gastritis und Duodenitis 

R42 10 Schwindel und Taumel 

E85 9 Amyloidose 

J40 9 Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet 

T75 9 Schäden durch sonstige äußere Ursachen 

T78 9 Unerwünschte Nebenwirkungen, anderenorts nicht klassifiziert 

F19 8 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen Substanzgebrauch und Konsum anderer psychotroper Substanzen 



J13 8 Pneumonie durch Streptococcus pneumoniae 

C78 7 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 

F41 7 Andere Angststörungen 

G00 7 Bakterielle Meningitis, anderenorts nicht klassifiziert 

K25 7 Ulcus ventriculi 

R09 7 Sonstige Symptome, die das Kreislaufsystem und das Atmungssystem betreffen 

A40 6 Streptokokkensepsis 

D50 6 Eisenmangelanämie 

J06 6 Akute Infektionen an mehreren oder nicht näher bezeichneten Lokalisationen der oberen Atemwege 

J85 6 Abszess der Lunge und des Mediastinums 

K74 6 Fibrose und Zirrhose der Leber 

K80 6 Cholelithiasis 

R50 6 Fieber sonstiger und unbekannter Ursache 

R60 5 Ödem, anderenorts nicht klassifiziert 
 
 
 
 
 

B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

1-275 2617 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 

8-837 2070 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen 

8-930 1934 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

1-710 1379 Ganzkörperplethysmographie 

8-933 938 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie 

1-273 909 Rechtsherz-Katheteruntersuchung 

8-980 905 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

3-200 852 Native Computertomographie des Schädels 

3-222 839 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

1-620 784 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

1-207 765 Elektroenzephalographie (EEG) 

8-98f 692 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

3-052 671 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

8-854 641 Hämodialyse 

1-205 623 Elektromyographie (EMG) 

1-790 616 Kardiorespiratorische Polysomnographie 

8-835 575 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie 

8-831 560 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

1-266 495 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt 

1-632 416 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 



3-225 388 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

1-265 371 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, kathetergestützt 

1-268 356 Kardiales Mapping 

3-202 343 Native Computertomographie des Thorax 

3-603 342 Arteriographie der thorakalen Gefäße 

8-931 323 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendruckes 

8-800 302 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

8-706 276 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

3-721 262 Single-Photon-Emissionscomputertomographie des Herzens 

8-701 260 Einfache endotracheale Intubation 

3-600 242 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße 

3-604 227 Arteriographie der Gefäße des Abdomens 

8-717 227 Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei schlafbezogenen Atemstörungen 

8-640 212 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus 

8-771 212 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

6-002 190 Applikation von Medikamenten, Liste 2 

3-226 177 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

5-35a 170 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen 

3-820 169 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

8-152 166 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 

1-274 160 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung 

3-605 147 Arteriographie der Gefäße des Beckens 

1-791 145 Kardiorespiratorische Polygraphie 

3-824 142 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel 

1-440 126 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

3-602 121 Arteriographie des Aortenbogens 

5-378 120 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators 

1-650 109 Diagnostische Koloskopie 

3-601 102 Arteriographie der Gefäße des Halses 

1-279 94 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und Gefäßen 

8-857 92 Peritonealdialyse 

3-035 90 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit quantitativer Auswertung 

8-390 85 Lagerungsbehandlung 

1-430 84 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen 

3-614 84 Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des Abflussbereiches 

3-031 82 Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-Echokardiographie 

8-853 81 Hämofiltration 

8-607 79 Hypothermiebehandlung 

8-836 70 Perkutan-transluminale Gefäßintervention 

8-812 63 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 



1-204 61 Untersuchung des Liquorsystems 

1-208 60 Registrierung evozierter Potentiale 

5-377 59 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders 

5-513 59 Endoskopische Operationen an den Gallengängen 

5-469 58 Andere Operationen am Darm 

3-753 57 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie (PET/CT) des ganzen Körpers 

8-144 54 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 

8-020 53 Therapeutische Injektion 

8-132 42 Manipulationen an der Harnblase 

1-444 41 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

8-840 41 Perkutan-transluminale Implantation von nicht medikamentenfreisetzenden Stents 

8-987 40 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE] 

3-05f 38 Transbronchiale Endosonographie 

8-191 38 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen 

8-522 38 Hochvoltstrahlentherapie 

9-200 38 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

3-220 37 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

8-642 36 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus 

3-207 35 Native Computertomographie des Abdomens 

5-429 35 Andere Operationen am Ösophagus 

3-030 34 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel 

3-705 34 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems 

3-800 34 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

1-426 32 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch bildgebende Verfahren 

5-452 32 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

8-981 31 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls 

3-206 30 Native Computertomographie des Beckens 

8-810 29 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 

1-844 28 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 

3-055 28 Endosonographie der Gallenwege 

5-311 28 Temporäre Tracheostomie 

8-83d 27 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen 

1-497 26 Transvenöse oder transarterielle Biopsie 

3-823 26 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

5-449 26 Andere Operationen am Magen 

5-900 26 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

8-543 26 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie 

3-056 25 Endosonographie des Pankreas 

3-611 24 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax 

3-607 23 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 



 
 
 
 
 

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigungsambulanz nach § 116 SGB V Rhythmusambulanz 
• Diagnostik und Therapie von 

Herzrhythmusstörungen (VI31) 
• Elektrophysiologie (VI34) 

•  

Auf Überweisung durch niedergelassene 

Vertragsärzte: - 

Herzschrittmacherkontrollen 

AM07 Privatambulanz Privatärztliche Ambulanz des Chefarztes 
• Diagnostik und Therapie von ischämischen 

Herzkrankheiten  (VI01) 
• Diagnostik und Therapie der pulmonalen 

Herzkrankheit und von Krankheiten des 
Lungenkreislaufes (VI02) 

• Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen 
der Herzkrankheit (VI03) 

•  

 

AM08 Notfallambulanz (24h) Medizinische Notaufnahme 
• Diagnostik und Therapie von ischämischen 

Herzkrankheiten  (VI01) 
• Diagnostik und Therapie der pulmonalen 

Herzkrankheit und von Krankheiten des 
Lungenkreislaufes (VI02) 

• Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen 
der Herzkrankheit (VI03) 

• Diagnostik und Therapie der Hypertonie 
(Hochdruckkrankheit) (VI07) 

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Atemwege und der Lunge (VI15) 

• Diagnostik und Therapie von 
Herzrhythmusstörungen (VI31) 

•  

In der Medizinischen Notaufnahme 

werden Notfallpatienten aller drei 

Medizinischen Kliniken sowie der Klinik 

für Neurologie behandelt. 

 
 
 
 
 

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[2].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[2].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 



Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

41   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

41   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

36,0 203,38888  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

19,97   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

19,97   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

17,97 407,45687  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ23 Innere Medizin Der Chefarzt verfügt über die volle Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet "Innere Medizin" (Weiterbildungsbefugnis 

gemeinsam mit den Med. Kliniken B u. C, 60 Monate). Zusammen mit den internistischen Kliniken besteht die volle 

Befugnis zur Weiterbildung für den common trunk (AQ28, AQ30) (36 Monate). 

AQ28 Innere Medizin und SP Kardiologie Der Chefarzt verfügt über die volle Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet "Kardiologie (36 Monate)". 

AQ30 Innere Medizin und SP Pneumologie Ein Oberarzt verfügt über die volle Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet "Pneumologie" (36 Monate). 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF15 Intensivmedizin Der Chefarzt verfügt über die volle Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet "Intensivmedizin - zum Gebiet Innere 

Medizin und Allgemeinmedizin" (24 Monate). 

ZF28 Notfallmedizin Volle Weiterbildung gewährleistet. 



 
 

B-[2].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

110,79   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

110,79   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

110,79 66,08899  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,15   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,15   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,15 48813,33333  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,95   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,95   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,95 3754,87179  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



3,09   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,09   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,09 2369,57928  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,72   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,72   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,72 4256,97674  

Medizinische Fachangestellte: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

15,97   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

15,97   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

14,0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,97 3716,75126  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ01 Bachelor  

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  



PQ06 Master  

PQ11 Nephrologische Pflege  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP11 Notaufnahme  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

 
 

B-[2].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[3] Fachabteilung Medizinische Klinik C (Gastroenterologie, 
Gastrointestinale Onkologie, Hepatologie, Endokrinologie und 
Stoffwechselkrankheiten, Diabetologie, Infektionskrankheiten, 
Allgemeine Innere Medizin) 
 
 
 

B-[3].1 Name [Medizinische Klinik C (Gastroenterologie, Gastrointestinale 
Onkologie, Hepatologie, Endokrinologie und Stoffwechselkrankheiten, 
Diabetologie, Infektionskrankheiten, Allgemeine Innere Medizin)] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

0700 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Weitere Fachabteilungsschlüssel: 
Nr. Fachabteilung: 

0106 Innere Medizin/Schwerpunkt Endokrinologie 

0107 Innere Medizin/Schwerpunkt Gastroenterologie 

0152 Innere Medizin/Schwerpunkt Infektionskrankheiten 

0153 Innere Medizin/Schwerpunkt Diabetes 

0192 Innere Medizin C 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen http://www.klilu.de/content/patienten___besucher/kliniken/medizinische_klinik_c/index_ger.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med. Ralf Jakobs Direktor 0621 / 503 - 4100 0621 / 503 - 4114 medc@klilu.de 
 
 
 
 
 

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  
 
 
 
 
 



B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote [Medizinische Klinik C 
(Gastroenterologie, Gastrointestinale Onkologie, Hepatologie, 
Endokrinologie und Stoffwechselkrankheiten, Diabetologie, 
Infektionskrankheiten, Allgemeine Innere Medizin)] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Medizinische Klinik C 

(Gastroenterologie, Gastrointestinale Onkologie, Hepatologie, 

Endokrinologie und Stoffwechselkrankheiten, Diabetologie, 

Infektionskrankheiten, Allgemeine Innere Medizin) 

Kommentar / Erläuterung 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und 

Kapillaren 

 

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)  

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 

Stoffwechselkrankheiten  

 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 

(Gastroenterologie) 

 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs  

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums  

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des 

Pankreas  

Modulare Cholangioskopie; digitale 3D-fähige Röntgenanlage für ERCP 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der 

Lunge 

 

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen Photodynamische Therapie, Radiofrequenzablation, Mikrowellenablation 

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten  

VI20 Intensivmedizin  

VI21 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation   

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien  

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen 

Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) 

 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  

VI27 Spezialsprechstunde  

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen Mitglied des Autoimmunzentrums 

VI35 Endoskopie  

VI37 Onkologische Tagesklinik  

VI38 Palliativmedizin  

VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen  

VR02 Native Sonographie   

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie   

VR04 Duplexsonographie   

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel   

VR06 Endosonographie  mit Kontrastmittel und 3D-Option 



 
 
 
 
 

B-[3].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
[Medizinische Klinik C (Gastroenterologie, Gastrointestinale Onkologie, 
Hepatologie, Endokrinologie und Stoffwechselkrankheiten, Diabetologie, 
Infektionskrankheiten, Allgemeine Innere Medizin)] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[3].5 Fallzahlen [Medizinische Klinik C (Gastroenterologie, 
Gastrointestinale Onkologie, Hepatologie, Endokrinologie und 
Stoffwechselkrankheiten, Diabetologie, Infektionskrankheiten, Allgemeine 
Innere Medizin)] 
Vollstationäre Fallzahl: 
4353  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[3].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

K80 198 Cholelithiasis 

C15 177 Bösartige Neubildung des Ösophagus 

K83 169 Sonstige Krankheiten der Gallenwege 

C25 160 Bösartige Neubildung des Pankreas 

D12 151 Gutartige Neubildung des Kolons, des Rektums, des Analkanals und des Anus 

C18 145 Bösartige Neubildung des Kolons 

K70 136 Alkoholische Leberkrankheit 

C16 132 Bösartige Neubildung des Magens 

K22 121 Sonstige Krankheiten des Ösophagus 

A09 115 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und nicht näher bezeichneten Ursprungs 

E11 112 Diabetes mellitus, Typ 2 

K92 108 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 

K86 99 Sonstige Krankheiten des Pankreas 

K85 88 Akute Pankreatitis 

K57 84 Divertikulose des Darmes 

K74 78 Fibrose und Zirrhose der Leber 

K21 71 Gastroösophageale Refluxkrankheit 



D37 70 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Mundhöhle und der Verdauungsorgane 

R10 69 Bauch- und Beckenschmerzen 

D50 63 Eisenmangelanämie 

C22 62 Bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen Gallengänge 

I50 61 Herzinsuffizienz 

K29 57 Gastritis und Duodenitis 

A04 56 Sonstige bakterielle Darminfektionen 

A41 54 Sonstige Sepsis 

N17 53 Akutes Nierenversagen 

K55 47 Gefäßkrankheiten des Darmes 

K25 43 Ulcus ventriculi 

K56 43 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

C20 42 Bösartige Neubildung des Rektums 

D13 42 Gutartige Neubildung sonstiger und ungenau bezeichneter Teile des Verdauungssystems 

J18 39 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

C80 38 Bösartige Neubildung ohne Angabe der Lokalisation 

K26 37 Ulcus duodeni 

K52 33 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

K59 32 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

C78 29 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 

N39 29 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

C19 28 Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang 

E10 27 Diabetes mellitus, Typ 1 

J44 27 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

K31 24 Sonstige Krankheiten des Magens und des Duodenums 

K63 23 Sonstige Krankheiten des Darmes 

R11 23 Übelkeit und Erbrechen 

R63 23 Symptome, die die Nahrungs- und Flüssigkeitsaufnahme betreffen 

B18 22 Chronische Virushepatitis 

K50 22 Crohn-Krankheit [Enteritis regionalis] [Morbus Crohn] 

K76 22 Sonstige Krankheiten der Leber 

R13 22 Dysphagie 

C17 21 Bösartige Neubildung des Dünndarmes 

I10 20 Essentielle (primäre) Hypertonie 

A08 19 Virusbedingte und sonstige näher bezeichnete Darminfektionen 

K58 18 Reizdarmsyndrom 

J09 17 Grippe durch bestimmte nachgewiesene Influenzaviren 

K75 17 Sonstige entzündliche Leberkrankheiten 

E86 16 Volumenmangel 

K51 16 Colitis ulcerosa 



K62 16 Sonstige Krankheiten des Anus und des Rektums 

K91 15 Krankheiten des Verdauungssystems nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

A15 14 Tuberkulose der Atmungsorgane, bakteriologisch, molekularbiologisch oder histologisch gesichert 

A18 13 Tuberkulose sonstiger Organe 

Z43 13 Versorgung künstlicher Körperöffnungen 

E87 12 Sonstige Störungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes sowie des Säure-Basen-Gleichgewichts 

J69 12 Pneumonie durch feste und flüssige Substanzen 

D64 11 Sonstige Anämien 

I48 11 Vorhofflimmern und Vorhofflattern 

J20 11 Akute Bronchitis 

T85 11 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder Transplantate 

C24 10 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der Gallenwege 

R55 10 Synkope und Kollaps 

B99 9 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

I70 9 Atherosklerose 

J10 9 Grippe durch sonstige nachgewiesene Influenzaviren 

I26 8 Lungenembolie 

I80 8 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis 

K64 8 Hämorrhoiden und Perianalvenenthrombose 

R07 8 Hals- und Brustschmerzen 

R18 8 Aszites 

E13 7 Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus 

K81 7 Cholezystitis 

T81 7 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

A40 6 Streptokokkensepsis 

C34 6 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 

K71 6 Toxische Leberkrankheit 

K72 6 Leberversagen, anderenorts nicht klassifiziert 

B34 5 Viruskrankheit nicht näher bezeichneter Lokalisation 

C26 5 Bösartige Neubildung sonstiger und ungenau bezeichneter Verdauungsorgane 

C50 5 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

D01 5 Carcinoma in situ sonstiger und nicht näher bezeichneter Verdauungsorgane 

D68 5 Sonstige Koagulopathien 

E73 5 Laktoseintoleranz 

F45 5 Somatoforme Störungen 

J15 5 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert 

J22 5 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet 

K60 5 Fissur und Fistel in der Anal- und Rektalregion 

N18 5 Chronische Nierenkrankheit 

R06 5 Störungen der Atmung 



T18 5 Fremdkörper im Verdauungstrakt 

T78 5 Unerwünschte Nebenwirkungen, anderenorts nicht klassifiziert 

I21 4 Akuter Myokardinfarkt 
 
 
 
 
 

B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

1-632 1840 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

1-650 875 Diagnostische Koloskopie 

5-513 787 Endoskopische Operationen an den Gallengängen 

1-440 761 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

5-452 451 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

5-469 410 Andere Operationen am Darm 

1-640 383 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege 

3-222 344 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

8-854 343 Hämodialyse 

3-056 336 Endosonographie des Pankreas 

3-055 328 Endosonographie der Gallenwege 

5-429 324 Andere Operationen am Ösophagus 

8-390 290 Lagerungsbehandlung 

8-543 286 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie 

1-444 260 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

5-514 253 Andere Operationen an den Gallengängen 

8-800 248 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

8-930 221 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

3-200 202 Native Computertomographie des Schädels 

8-542 190 Nicht komplexe Chemotherapie 

5-526 183 Endoskopische Operationen am Pankreasgang 

1-442 173 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung durch bildgebende Verfahren 

1-631 169 Diagnostische Ösophagogastroskopie 

3-030 146 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel 

8-153 139 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 

3-13c 127 Cholangiographie 

3-825 115 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

1-651 113 Diagnostische Sigmoideoskopie 

1-710 108 Ganzkörperplethysmographie 

8-547 106 Andere Immuntherapie 

5-482 103 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums 



1-636 101 Diagnostische Intestinoskopie (Endoskopie des tiefen Jejunums und Ileums) 

1-620 97 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

9-200 93 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

8-831 85 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

1-642 84 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallen- und Pankreaswege 

1-630 79 Diagnostische Ösophagoskopie 

5-449 71 Andere Operationen am Magen 

6-001 70 Applikation von Medikamenten, Liste 1 

1-63a 69 Kapselendoskopie des Dünndarms 

5-451 68 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes 

3-202 67 Native Computertomographie des Thorax 

8-522 63 Hochvoltstrahlentherapie 

3-843 60 Magnetresonanz-Cholangiopankreatikographie [MRCP] 

5-489 59 Andere Operation am Rektum 

5-422 58 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ösophagus 

1-641 53 Diagnostische retrograde Darstellung der Pankreaswege 

1-853 52 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle 

3-820 51 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

8-701 48 Einfache endotracheale Intubation 

8-980 47 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

1-313 45 Ösophagusmanometrie 

3-034 45 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mittels Tissue Doppler Imaging [TDI] und Verformungsanalysen von Gewebe [Speckle Tracking] 

3-051 45 Endosonographie des Ösophagus 

3-053 43 Endosonographie des Magens 

1-643 42 Diagnostische direkte Endoskopie der Gallenwege (duktale Endoskopie) (POCS) 

1-266 38 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt 

1-654 37 Diagnostische Rektoskopie 

1-760 36 Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer Stoffwechselstörung 

5-433 36 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens 

8-98f 36 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

5-916 35 Temporäre Weichteildeckung 

8-836 35 Perkutan-transluminale Gefäßintervention 

3-607 33 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 

8-152 33 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 

8-812 33 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 

3-052 31 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

6-005 30 Applikation von Medikamenten, Liste 5 

1-694 28 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

1-551 27 Biopsie an der Leber durch Inzision 

3-207 27 Native Computertomographie des Abdomens 



1-316 26 pH-Metrie des Ösophagus 

3-206 26 Native Computertomographie des Beckens 

3-823 26 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

3-828 26 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

3-035 22 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit quantitativer Auswertung 

3-82a 22 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

5-529 22 Andere Operationen am Pankreas und am Pankreasgang 

3-604 21 Arteriographie der Gefäße des Abdomens 

3-82x 21 Andere Magnetresonanztomographie mit Kontrastmittel 

8-987 21 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE] 

3-054 20 Endosonographie des Duodenums 

3-137 20 Ösophagographie 

6-002 20 Applikation von Medikamenten, Liste 2 

1-447 19 Endosonographische Feinnadelpunktion am Pankreas 

1-63b 19 Chromoendoskopie des oberen Verdauungstraktes 

3-826 19 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 

1-653 18 Diagnostische Proktoskopie 

3-605 18 Arteriographie der Gefäße des Beckens 

5-431 18 Gastrostomie 

5-896 18 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

6-004 18 Applikation von Medikamenten, Liste 4 

8-123 18 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters 

8-706 18 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

3-203 17 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

5-902 17 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle 

1-430 15 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen 

8-100 15 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie 

3-600 14 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße 

8-190 14 Spezielle Verbandstechniken 
 
 
 
 
 

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 



AM04 Ermächtigungsambulanz nach § 116 SGB V Diabetes-Sprechstunde und 

Fußambulanz 

• Diagnostik und Therapie von endokrinen 
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten  
(VI10) 

•  

Auf Überweisung durch diabetologische 

Schwerpunktpraxen: - Betreuung von 

Patienten mit Insulinpumpe - Behandlung 

von Diabetikern mit schwer einstellbarem 

Diabetes - Behandlung von 

Diabetikerinnen in der Schwangerschaft 

Auf Überweisung durch diabetologische 

Fußambulanzen: - Beh... 

AM07 Privatambulanz Privatambulanz des Chefarztes 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 

Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) (VI11) 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 

Darmausgangs (VI12) 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Leber, der Galle und des Pankreas  (VI14) 

•  

 

AM08 Notfallambulanz (24h) Medizinische Notaufnahme 
• Diagnostik und Therapie von endokrinen 

Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten  
(VI10) 

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) (VI11) 

• Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 
Peritoneums (VI13) 

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Leber, der Galle und des Pankreas  (VI14) 

•  

In der Medizinischen Notaufnahme 

werden Notfallpatienten aller drei 

Medizinischen Kliniken sowie der 

Neurologie behandelt. 

AM11 Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a 

SGB V 

Kontinenzsprechstunde 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 

Darmausgangs (VI12) 

•  

Die Kontinenzsprechstunde der Med. 

Klinik C ist Teil des Kontinenz- und 

Beckenbodenzentrums des Klinikums. 

AM11 Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a 

SGB V 

Lebersprechstunde 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Leber, der Galle und des Pankreas  (VI14) 

•  

Behandlung von Patienten mit 

chronischer Leberentzündung, 

insbesondere Hepatitis B und C 
 
 
 
 
 

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[3].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[3].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 



Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

24,67   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

24,67   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,60   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

23,07 188,68660  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

10,51   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

10,51   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

9,51 457,72870  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ23 Innere Medizin Der Chefarzt verfügt über die Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet "Innere Medizin" (volle Weiterbildungsbefugnis 

gemeinsam mit den Medizinischen Kliniken A und B). 

AQ25 Innere Medizin und SP Endokrinologie und Diabetologie  

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroenterologie Der Chefarzt verfügt über die volle Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet "Innere Medizin und Gastroenterologie" 

(36 Monate). 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 



ZF07 Diabetologie Der Chefarzt sowie eine Oberärztin verfügen über die volle Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet "Diabetologie" (18 

Monate). Zusätzlich hat der Chefarzt die Weiterbildung in Ernährungsmedizin nach der DGEM. 

ZF09 Geriatrie Der Chefarzt verfügt über die Fachkunde Geriatrie. 

ZF14 Infektiologie  

ZF15 Intensivmedizin Der Chefarzt verfügt über die Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet "Intensivmedizin" (24 Monate). 

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie Der Chefarzt verfügt über die volle Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet "Medikamentöse Tumortherapie". 

ZF28 Notfallmedizin Der Chefarzt verfügt über die Fachkunde Notfallmedizin. 

 
 

B-[3].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

37,87   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

37,87   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

37,87 114,94586  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,18   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,18   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,18 3688,98305  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,68   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,68   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,68 1624,25373  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,76   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,76   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,76 1577,17391  

Medizinische Fachangestellte: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

6,94   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

6,94   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,80   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,14 1386,30573  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ01 Bachelor  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege  

PQ08 Operationsdienst  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  



ZP12 Praxisanleitung  

 
 

B-[3].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[4] Fachabteilung Chirurgische Klinik A (Allgemein-, Viszeral-, 
Thorax- und Unfallchirurgie) 
 
 
 

B-[4].1 Name [Chirurgische Klinik A (Allgemein-, Viszeral-, Thorax- und 
Unfallchirurgie)] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

1500 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Weitere Fachabteilungsschlüssel: 
Nr. Fachabteilung: 

1516 Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Unfallchirurgie 

1520 Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Thoraxchirurgie 

1551 Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Handchirurgie 

1590 Allgemeine Chirurgie A 

3757 Visceralchirurgie 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen http://www.klilu.de/content/patienten___besucher/kliniken/chirurgische_klinik_a/index_ger.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med. Stefan Willis Direktor 0621 / 503 - 3150 0621 / 503 - 3184 cha@klilu.de 
 
 
 
 
 

B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  
 
 
 
 
 

B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote [Chirurgische Klinik A 
(Allgemein-, Viszeral-, Thorax- und Unfallchirurgie)] 
 



Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgische Klinik A 

(Allgemein-, Viszeral-, Thorax- und Unfallchirurgie) 

Kommentar / Erläuterung 

VC05 Schrittmachereingriffe  

VC11 Lungenchirurgie  

VC13 Operationen wegen Thoraxtrauma  

VC14 Speiseröhrenchirurgie  

VC15 Thorakoskopische Eingriffe  

VC21 Endokrine Chirurgie  

VC22 Magen-Darm-Chirurgie  

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie  

VC24 Tumorchirurgie  

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen  

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik  

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren  

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax  

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der 

Lendenwirbelsäule und des Beckens 

 

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des 

Oberarmes 

 

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des 

Unterarmes 

 

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der 

Hand 

 

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des 

Oberschenkels 

 

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des 

Unterschenkels 

 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des 

Fußes 

 

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen  

VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen   

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen  

VC58 Spezialsprechstunde  

VC59 Mediastinoskopie  

VC62 Portimplantation  

VC63 Amputationschirurgie  

VC66 Arthroskopische Operationen  

VC67 Chirurgische Intensivmedizin  

VC71 Notfallmedizin  

VO14 Endoprothetik  

VO21 Traumatologie  



 
 
 
 
 

B-[4].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
[Chirurgische Klinik A (Allgemein-, Viszeral-, Thorax- und Unfallchirurgie)] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[4].5 Fallzahlen [Chirurgische Klinik A (Allgemein-, Viszeral-, Thorax- 
und Unfallchirurgie)] 
Vollstationäre Fallzahl: 
3643  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[4].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

K80 257 Cholelithiasis 

R10 191 Bauch- und Beckenschmerzen 

K40 188 Hernia inguinalis 

K56 161 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

E04 124 Sonstige nichttoxische Struma 

S06 116 Intrakranielle Verletzung 

K57 115 Divertikulose des Darmes 

C34 104 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 

K35 100 Akute Appendizitis 

C20 88 Bösartige Neubildung des Rektums 

C18 80 Bösartige Neubildung des Kolons 

C78 76 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 

K61 72 Abszess in der Anal- und Rektalregion 

L03 67 Phlegmone 

K43 64 Hernia ventralis 

L02 63 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

A09 62 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und nicht näher bezeichneten Ursprungs 

K60 59 Fissur und Fistel in der Anal- und Rektalregion 

L05 59 Pilonidalzyste 

K81 53 Cholezystitis 

K64 46 Hämorrhoiden und Perianalvenenthrombose 



K42 39 Hernia umbilicalis 

S00 38 Oberflächliche Verletzung des Kopfes 

K59 37 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

C16 36 Bösartige Neubildung des Magens 

C77 36 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung der Lymphknoten 

T81 36 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

S22 33 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule 

S72 33 Fraktur des Femurs 

K36 31 Sonstige Appendizitis 

C22 30 Bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen Gallengänge 

J90 29 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert 

K62 29 Sonstige Krankheiten des Anus und des Rektums 

L89 27 Dekubitalgeschwür und Druckzone 

K52 26 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

K29 25 Gastritis und Duodenitis 

K91 24 Krankheiten des Verdauungssystems nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

S32 24 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

J93 23 Pneumothorax 

S82 22 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes 

D14 20 Gutartige Neubildung des Mittelohres und des Atmungssystems 

S70 20 Oberflächliche Verletzung der Hüfte und des Oberschenkels 

A46 19 Erysipel [Wundrose] 

C79 19 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

K63 19 Sonstige Krankheiten des Darmes 

C25 18 Bösartige Neubildung des Pankreas 

C73 18 Bösartige Neubildung der Schilddrüse 

S20 18 Oberflächliche Verletzung des Thorax 

L72 16 Follikuläre Zysten der Haut und der Unterhaut 

S27 16 Verletzung sonstiger und nicht näher bezeichneter intrathorakaler Organe 

J86 15 Pyothorax 

S39 15 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Beckens 

D17 14 Gutartige Neubildung des Fettgewebes 

S52 14 Fraktur des Unterarmes 

D12 13 Gutartige Neubildung des Kolons, des Rektums, des Analkanals und des Anus 

D37 13 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Mundhöhle und der Verdauungsorgane 

S30 13 Oberflächliche Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Beckens 

S42 13 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 

C15 12 Bösartige Neubildung des Ösophagus 

M79 12 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert 

S36 12 Verletzung von intraabdominalen Organen 



K55 11 Gefäßkrankheiten des Darmes 

M54 11 Rückenschmerzen 

S29 11 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des Thorax 

S43 11 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern des Schultergürtels 

S80 11 Oberflächliche Verletzung des Unterschenkels 

C43 10 Bösartiges Melanom der Haut 

D48 10 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

L74 10 Krankheiten der ekkrinen Schweißdrüsen 

N39 10 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

K44 9 Hernia diaphragmatica 

K50 9 Crohn-Krankheit [Enteritis regionalis] [Morbus Crohn] 

K82 9 Sonstige Krankheiten der Gallenblase 

M70 9 Krankheiten des Weichteilgewebes im Zusammenhang mit Beanspruchung, Überbeanspruchung und Druck 

T82 8 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 

C21 7 Bösartige Neubildung des Anus und des Analkanals 

E11 7 Diabetes mellitus, Typ 2 

E21 7 Hyperparathyreoidismus und sonstige Krankheiten der Nebenschilddrüse 

J84 7 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten 

K41 7 Hernia femoralis 

K65 7 Peritonitis 

K66 7 Sonstige Krankheiten des Peritoneums 

M62 7 Sonstige Muskelkrankheiten 

C45 6 Mesotheliom 

C49 6 Bösartige Neubildung sonstigen Bindegewebes und anderer Weichteilgewebe 

D18 6 Hämangiom und Lymphangiom 

K76 6 Sonstige Krankheiten der Leber 

N82 6 Fisteln mit Beteiligung des weiblichen Genitaltraktes 

R59 6 Lymphknotenvergrößerung 

S13 6 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern in Halshöhe 

S62 6 Fraktur im Bereich des Handgelenkes und der Hand 

T79 6 Bestimmte Frühkomplikationen eines Traumas, anderenorts nicht klassifiziert 

D01 5 Carcinoma in situ sonstiger und nicht näher bezeichneter Verdauungsorgane 

D13 5 Gutartige Neubildung sonstiger und ungenau bezeichneter Teile des Verdauungssystems 

I63 5 Hirninfarkt 

J18 5 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

K25 5 Ulcus ventriculi 

R15 5 Stuhlinkontinenz 

S02 5 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen 

T18 5 Fremdkörper im Verdauungstrakt 
 



 
 
 
 

B-[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-399 407 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-469 393 Andere Operationen am Darm 

3-225 330 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

5-511 327 Cholezystektomie 

3-226 300 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-200 242 Native Computertomographie des Schädels 

5-916 240 Temporäre Weichteildeckung 

5-541 232 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums 

1-654 228 Diagnostische Rektoskopie 

5-530 214 Verschluss einer Hernia inguinalis 

5-377 213 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders 

5-896 195 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

1-650 186 Diagnostische Koloskopie 

5-455 169 Partielle Resektion des Dickdarmes 

8-854 164 Hämodialyse 

8-831 147 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

5-895 143 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-892 133 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

5-069 131 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen 

5-344 130 Pleurektomie 

1-632 127 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

5-490 127 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion 

5-900 126 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

8-800 118 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

5-333 117 Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand 

1-710 116 Ganzkörperplethysmographie 

3-222 111 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

8-931 104 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendruckes 

5-322 103 Atypische Lungenresektion 

5-894 100 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

8-190 88 Spezielle Verbandstechniken 

5-378 84 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators 

1-620 81 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

1-444 79 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 



5-401 72 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

5-061 70 Hemithyreoidektomie 

5-536 69 Verschluss einer Narbenhernie 

8-144 66 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 

8-191 65 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen 

5-340 64 Inzision von Brustwand und Pleura 

5-491 63 Operative Behandlung von Analfisteln 

5-324 61 Einfache Lobektomie und Bilobektomie der Lunge 

5-897 60 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis 

1-653 57 Diagnostische Proktoskopie 

5-549 56 Andere Bauchoperationen 

5-454 55 Resektion des Dünndarmes 

3-205 54 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

5-484 54 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung 

5-493 53 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 

1-440 50 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

5-465 50 Rückverlagerung eines doppelläufigen Enterostomas 

5-501 50 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Leber (atypische Leberresektion) 

5-546 50 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum 

5-452 48 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

5-492 44 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals 

5-349 43 Andere Operationen am Thorax 

9-200 43 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

1-651 42 Diagnostische Sigmoideoskopie 

3-820 42 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-462 42 Anlegen eines Enterostomas (als protektive Maßnahme) im Rahmen eines anderen Eingriffes 

3-058 39 Endosonographie des Rektums 

3-206 39 Native Computertomographie des Beckens 

5-467 36 Andere Rekonstruktion des Darmes 

5-850 36 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 

3-825 34 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-207 33 Native Computertomographie des Abdomens 

3-82a 33 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

8-925 33 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring 

5-794 32 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 

8-98f 32 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

5-345 29 Pleurodese [Verödung des Pleuraspaltes] 

8-987 29 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE] 

5-852 28 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie 

3-202 27 Native Computertomographie des Thorax 



5-545 27 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum 

8-390 27 Lagerungsbehandlung 

8-701 27 Einfache endotracheale Intubation 

5-062 23 Andere partielle Schilddrüsenresektion 

5-502 23 Anatomische (typische) Leberresektion 

5-524 23 Partielle Resektion des Pankreas 

5-482 22 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums 

5-543 22 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe 

8-201 22 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese 

8-176 21 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss 

3-056 20 Endosonographie des Pankreas 

3-753 20 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie (PET/CT) des ganzen Körpers 

5-388 20 Naht von Blutgefäßen 

1-661 19 Diagnostische Urethrozystoskopie 

3-055 19 Endosonographie der Gallenwege 

5-793 19 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 

5-323 18 Segmentresektion und Bisegmentresektion der Lunge 

5-451 18 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes 

5-464 18 Revision und andere Eingriffe an einem Enterostoma 

5-590 18 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe 

5-448 17 Andere Rekonstruktion am Magen 

8-857 17 Peritonealdialyse 

1-502 16 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision 

1-631 16 Diagnostische Ösophagogastroskopie 

8-706 16 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

8-836 16 Perkutan-transluminale Gefäßintervention 
 
 
 
 
 

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM07 Privatambulanz Privatambulanz des Chefarztes  
• Prästationäre Diagnostik und postoperative 

Behandlung von allgemein-, unfall-, thorax- und 
viszeralchirurgischen Erkrankungen (VX00) 

•  

 

AM08 Notfallambulanz (24h) Chirurgische Ambulanz 
• Diagnostik und Therapie von allgemein-, unfall-, 

thorax- und viszeralchirurgischen Notfallpatienten 
(VX00) 

•  

 

AM09 D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz Unfallchirurgische Sprechstunde 
• Diagnostik und Therapie von Arbeitsunfällen 

(VC00) 

•  

 

AM11 Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a 

SGB V 

Kontinenzsprechstunde 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 

Darmausgangs (VI12) 

•  

 



AM11 Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a 

SGB V 

Handsprechstunde 
• Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Handgelenkes und der Hand (VC38) 

•  

 

AM11 Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a 

SGB V 

Allgemein-/Viszeralchirurgie 
• Speiseröhrenchirurgie (VC14) 
• Magen-Darm-Chirurgie (VC22) 
• Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie (VC23) 
• Tumorchirurgie (VC24) 
• Prästationäre Diagnostik und postoperative 

Behandlung von allgemein- und 
viszeralchirurgischen Erkrankungen (VX00) 

•  

 

AM11 Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a 

SGB V 

allgemeine Unfallchirurgische 

Sprechstunde 

• Prä- und poststationäre Diagnostik und 
Behandlung von Unfällen (außer Arbeitsunfällen) 
(VX00) 

•  

 

AM11 Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a 

SGB V 

Darmkrebssprechstunde 
• Diagnostik und Therapie von onkologischen 

Erkrankungen (VI18) 

•  

 

AM11 Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a 

SGB V 

Thoraxchirurgische Sprechstunde 
• Prästationäre Diagnostik und postoperative 

Behandlung von allgemein- und 
thoraxchirurgischen Erkrankungen (VX00) 

•  

 

 
 
 
 
 

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-399 219 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-530 112 Verschluss einer Hernia inguinalis 

1-502 46 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision 

5-534 41 Verschluss einer Hernia umbilicalis 

5-841 24 Operationen an Bändern der Hand 

5-790 21 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese 

5-378 18 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators 

5-787 15 Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-401 12 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

5-492 12 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals 

5-535 9 Verschluss einer Hernia epigastrica 

5-377 6 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders 

5-385 6 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen 

5-056 5 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

5-452 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

5-842 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger 

5-859 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln 

5-491 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln 

5-897 < 4 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis 

8-200 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese 
 
 



 
 
 

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: 
Ja  
  
 
 
 
 

B-[4].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[4].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

27,77   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

26,77   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,60   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

23,17 157,22917  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

16,28   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

16,28   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,20   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

15,08 241,57824  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 



Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ06 Allgemeinchirurgie Die Abteilung verfügt über die Befugnis zur vollen Weiterbildung im Gebiet "Allgemeinchirurgie (48 Monate)". 

AQ12 Thoraxchirurgie Ein Oberarzt verfügt über die Befugnis zur vollen Weiterbildung im Gebiet "Thoraxchirurgie (36 Monate)". 

AQ13 Viszeralchirurgie Der Chefarzt verfügt über die volle Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet „Basischirurgie (24 Monate)“ und 

„Viszeralchirurgie (48 Monate)". 

AQ62 Unfallchirurgie Ein Oberarzt verfügt über die Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet "Orthopädie und Unfallchirurgie (24 Monate)". 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF34 Proktologie Der Chefarzt verfügt über die volle Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet "Proktologie (12 Monate)". 

ZF49 Spezielle Viszeralchirurgie Der Chefarzt verfügt über die volle Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet "spezielle Viszeralchirurgie (36 Monate)". 

 
 

B-[4].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

70,72   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

70,72   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

70,72 51,51300  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,23   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,23   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,23 1633,63228  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 



 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,50   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,50   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,50 2428,66666  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,82   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,82   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,90   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,92 1897,39583  

Medizinische Fachangestellte: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,79   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,79   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,79   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ02 Diplom  



PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ06 Master  

PQ07 Onkologische Pflege  

PQ08 Operationsdienst  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP14 Schmerzmanagement  

 
 

B-[4].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[5] Fachabteilung Chirurgische Klinik B (Gefäßchirurgie) 
 
 
 

B-[5].1 Name [Chirurgische Klinik B (Gefäßchirurgie)] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

1800 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Weitere Fachabteilungsschlüssel: 
Nr. Fachabteilung: 

1518 Allgemeine Chirurgie/Schwerpunkt Gefäßchirurgie 

1591 Allgemeine Chirurgie B 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen http://www.klilu.de/content/patienten___besucher/kliniken/chirurgische_klinik_b/index_ger.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Dr. med. Clemens Kühner Direktor 0621 / 503 - 3341 0621 / 503 - 3342 chb@klilu.de 
 
 
 
 
 

B-[5].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  
 
 
 
 
 

B-[5].3 Medizinische Leistungsangebote [Chirurgische Klinik B 
(Gefäßchirurgie)] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgische Klinik B 

(Gefäßchirurgie) 

Kommentar / Erläuterung 

VC16 Aortenaneurysmachirurgie  

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von 

Gefäßerkrankungen 

 



VC18 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen  

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und 

Folgeerkrankungen 

 

VC61 Dialyseshuntchirurgie  

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen  

VR02 Native Sonographie   

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie   

VR04 Duplexsonographie   

VR15 Arteriographie   

VR16 Phlebographie   
 
 
 
 
 

B-[5].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
[Chirurgische Klinik B (Gefäßchirurgie)] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[5].5 Fallzahlen [Chirurgische Klinik B (Gefäßchirurgie)] 
Vollstationäre Fallzahl: 
925  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[5].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

I70 426 Atherosklerose 

T82 132 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 

I71 71 Aortenaneurysma und -dissektion 

I74 68 Arterielle Embolie und Thrombose 

I83 48 Varizen der unteren Extremitäten 

I65 46 Verschluss und Stenose präzerebraler Arterien ohne resultierenden Hirninfarkt 

I72 26 Sonstiges Aneurysma und sonstige Dissektion 

Z49 25 Dialysebehandlung 

I63 22 Hirninfarkt 

T81 16 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

T87 9 Komplikationen, die für Replantation und Amputation bezeichnend sind 

I89 8 Sonstige nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße und Lymphknoten 



N18 6 Chronische Nierenkrankheit 

Q27 6 Sonstige angeborene Fehlbildungen des peripheren Gefäßsystems 

I77 5 Sonstige Krankheiten der Arterien und Arteriolen 

L97 5 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert 

A46 4 Erysipel [Wundrose] 

L98 4 Sonstige Krankheiten der Haut und der Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert 

C51 < 4 Bösartige Neubildung der Vulva 

C79 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

E11 < 4 Diabetes mellitus, Typ 2 

E78 < 4 Störungen des Lipoproteinstoffwechsels und sonstige Lipidämien 

G45 < 4 Zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome 

G54 < 4 Krankheiten von Nervenwurzeln und Nervenplexus 

G57 < 4 Mononeuropathien der unteren Extremität 

I08 < 4 Krankheiten mehrerer Herzklappen 

I50 < 4 Herzinsuffizienz 

I73 < 4 Sonstige periphere Gefäßkrankheiten 

I80 < 4 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis 

I87 < 4 Sonstige Venenkrankheiten 

J44 < 4 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

K31 < 4 Sonstige Krankheiten des Magens und des Duodenums 

K55 < 4 Gefäßkrankheiten des Darmes 

L02 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

L03 < 4 Phlegmone 

M51 < 4 Sonstige Bandscheibenschäden 

M54 < 4 Rückenschmerzen 

M62 < 4 Sonstige Muskelkrankheiten 

M79 < 4 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert 

R10 < 4 Bauch- und Beckenschmerzen 

R26 < 4 Störungen des Ganges und der Mobilität 

S40 < 4 Oberflächliche Verletzung der Schulter und des Oberarmes 

S71 < 4 Offene Wunde der Hüfte und des Oberschenkels 

S81 < 4 Offene Wunde des Unterschenkels 

S95 < 4 Verletzung von Blutgefäßen in Höhe des Knöchels und des Fußes 

T80 < 4 Komplikationen nach Infusion, Transfusion oder Injektion zu therapeutischen Zwecken 

T86 < 4 Versagen und Abstoßung von transplantierten Organen und Geweben 

Z48 < 4 Andere Nachbehandlung nach chirurgischem Eingriff 

Z51 < 4 Sonstige medizinische Behandlung 
 
 
 
 



 

B-[5].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-381 366 Endarteriektomie 

8-836 299 Perkutan-transluminale Gefäßintervention 

5-393 191 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen 

5-380 190 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen 

5-896 179 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

8-840 139 Perkutan-transluminale Implantation von nicht medikamentenfreisetzenden Stents 

8-800 100 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

8-831 96 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

3-225 95 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

5-386 95 Andere Exzision von (erkrankten) Blutgefäßen und Transplantatentnahme 

5-98e 86 Intraoperative Blutflussmessung in Gefäßen 

5-385 83 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen 

5-865 81 Amputation und Exartikulation Fuß 

5-900 78 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

5-392 77 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes 

5-38a 71 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen 

5-38f 64 Offen chirurgische Angioplastie (Ballon) 

3-601 57 Arteriographie der Gefäße des Halses 

5-399 55 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-902 53 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle 

3-226 43 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

5-38c 43 Offen chirurgische Implantation von nicht großlumigen ungecoverten Stents 

5-395 43 Patchplastik an Blutgefäßen 

8-931 42 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendruckes 

3-222 39 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-604 36 Arteriographie der Gefäße des Abdomens 

8-191 35 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen 

9-200 35 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

3-606 34 Arteriographie der Gefäße der oberen Extremitäten 

5-892 31 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

1-710 30 Ganzkörperplethysmographie 

3-820 30 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-901 29 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle 

3-200 26 Native Computertomographie des Schädels 

3-228 25 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

3-821 25 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel 



8-930 25 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

5-864 24 Amputation und Exartikulation untere Extremität 

5-866 24 Revision eines Amputationsgebietes 

8-98f 22 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

5-851 21 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie 

5-384 20 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta 

8-812 20 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 

5-850 17 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 

8-83c 15 Andere perkutan-transluminale Gefäßintervention 

8-987 15 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE] 

3-052 14 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

8-803 14 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut 

8-855 14 Hämodiafiltration 

5-388 13 Naht von Blutgefäßen 

5-389 13 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen 

5-38e 13 Offen chirurgische Implantation von großlumigen ungecoverten Stents 

8-390 13 Lagerungsbehandlung 

8-810 13 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 

3-825 11 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

8-842 11 Perkutan-transluminale Implantation von nicht medikamentenfreisetzenden gecoverten Stents (Stent-Graft) 

1-266 9 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt 

5-895 9 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-056 8 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

8-144 8 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 

3-614 7 Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des Abflussbereiches 

5-541 7 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums 

8-701 7 Einfache endotracheale Intubation 

5-38d 6 Offen chirurgische Implantation von nicht großlumigen gecoverten Stents 

5-469 6 Andere Operationen am Darm 

5-852 6 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-396 5 Transposition von Blutgefäßen 

5-788 5 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes 

8-192 5 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde 

8-640 5 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus 

8-771 5 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

3-221 4 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

3-603 4 Arteriographie der thorakalen Gefäße 

3-613 4 Phlebographie der Gefäße einer Extremität 

3-721 4 Single-Photon-Emissionscomputertomographie des Herzens 

5-383 4 Resektion und Ersatz (Interposition) von (Teilen von) Blutgefäßen 



5-397 4 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen 

5-780 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch 

1-207 < 4 Elektroenzephalographie (EEG) 

1-587 < 4 Biopsie an Blutgefäßen durch Inzision 

1-620 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

1-632 < 4 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

1-650 < 4 Diagnostische Koloskopie 

1-854 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels 

3-206 < 4 Native Computertomographie des Beckens 

3-220 < 4 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-600 < 4 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße 

3-602 < 4 Arteriographie des Aortenbogens 

3-800 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

3-802 < 4 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-806 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-823 < 4 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

3-826 < 4 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 

5-361 < 4 Anlegen eines aortokoronaren Bypass 

5-382 < 4 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung 

5-549 < 4 Andere Bauchoperationen 

5-909 < 4 Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und Unterhaut 

8-132 < 4 Manipulationen an der Harnblase 

8-152 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 

8-159 < 4 Andere therapeutische perkutane Punktion 
 
 
 
 
 

B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM08 Notfallambulanz (24h) Chirurgische Ambulanz 
• Diagnostik und Therapie von gefäßchirurgischen 

Notfallpatienten (VC00) 

•  

 

AM11 Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a 

SGB V 

Gefäßsprechstunde 
• Diagnostik und Therapie von arteriellen 

Gefäßerkrankungen (VC18) 
• Diagnostik und Therapie von venösen 

Erkrankungen und Folgeerkrankungen (VC19) 

•  

Im Rahmen der täglichen 

Gefäßsprechstunde erfolgt eine 

Diagnostik und Therapieempfehlung für 

alle gefäßchirurgischen Patienten auf 

Einweisung durch niedergelassene 

Ärzte. 
 
 
 
 



 

B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-385 4 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen 

5-399 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen 
 
 
 
 
 

B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[5].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[5].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

8,03   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

8,03   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,12   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7,91 116,94058  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,05   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,05   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,12   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



3,93 235,36895  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ06 Allgemeinchirurgie Der Chefarzt verfügt über die Befugnis zur Teilweiterbildung im Gebiet "Chirurgie (6 Monate)". 

AQ07 Gefäßchirurgie Der Chefarzt verfügt über die volle Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet "Gefäßchirurgie (48 Monate)". 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF31 Phlebologie Der Chefarzt verfügt über die volle Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet "Phlebologie". 

 
 

B-[5].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

17,21   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

17,21   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

17,21 53,74782  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,50   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,50   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   



Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,50 1850,00000  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,47   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,47   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,47 629,25170  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,73   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,73   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,73 1267,12328  

Medizinische Fachangestellte: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,79   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,79   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,12   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,67 346,44194  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 



Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP16 Wundmanagement  

 
 

B-[5].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[6] Fachabteilung Klinik für Herzchirurgie 
 
 
 

B-[6].1 Name [Klinik für Herzchirurgie] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

2100 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Weitere Fachabteilungsschlüssel: 
Nr. Fachabteilung: 

2100 Herzchirurgie 

3621 Intensivmedizin/Herzchirurgie 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen http://www.klilu.de/content/patienten___besucher/kliniken/klinik_fuer_herzchirurgie/index_ger.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med. Falk-Udo Sack Direktor 0621 / 503 - 4050 0621 / 503 - 4060 herzchirurgie@klilu.de 
 
 
 
 
 

B-[6].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  
 
 
 
 
 

B-[6].3 Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Herzchirurgie] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Klinik für Herzchirurgie Kommentar / Erläuterung 

VC01 Koronarchirurgie  Es werden außer der konventionellen Bypasschirurgie auch minimal-invasive Bypassoperationen sowie 

Bypassoperationen ohne Herz-Lungen-Maschine durchgeführt. Die Venen- bzw. Arterienentnahme wird - wenn 

möglich - endoskopisch vorgenommen. 



VC02 Chirurgie der Komplikationen der koronaren Herzerkrankung: 

Ventrikelaneurysma, Postinfarkt-VSD, Papillarmuskelabriss, 

Ventrikelruptur 

 

VC03 Herzklappenchirurgie  Es wird minimal-invasive Mitralklappenchirurgie durchgeführt. 

VC04 Chirurgie der angeborenen Herzfehler Im Erwachsenenalter bei "GUCH-Patienten" 

VC05 Schrittmachereingriffe  

VC06 Defibrillatoreingriffe  

VC08 Lungenembolektomie  

VC09 Behandlung von Verletzungen am Herzen  

VC10 Eingriffe am Perikard  

VC16 Aortenaneurysmachirurgie  

VC00 Carotis-TEA kombiniert mit herzchirurgischen Eingriffen  

VC00 Eingriffe an der thorakalen Aorta  

VC00 Kunstherz / ventrikuläre Unterstützungssysteme  
 
 
 
 
 

B-[6].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Klinik für 
Herzchirurgie] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[6].5 Fallzahlen [Klinik für Herzchirurgie] 
Vollstationäre Fallzahl: 
876  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[6].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

I25 320 Chronische ischämische Herzkrankheit 

I35 196 Nichtrheumatische Aortenklappenkrankheiten 

I21 131 Akuter Myokardinfarkt 

I34 59 Nichtrheumatische Mitralklappenkrankheiten 

I33 37 Akute und subakute Endokarditis 

I08 30 Krankheiten mehrerer Herzklappen 

T81 25 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

I71 18 Aortenaneurysma und -dissektion 



T82 13 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 

T84 10 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder Transplantate 

I20 7 Angina pectoris 

Q21 6 Angeborene Fehlbildungen der Herzsepten 

D15 5 Gutartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter intrathorakaler Organe 

I36 5 Nichtrheumatische Trikuspidalklappenkrankheiten 

I31 4 Sonstige Krankheiten des Perikards 

Q23 4 Angeborene Fehlbildungen der Aorten- und der Mitralklappe 

A04 < 4 Sonstige bakterielle Darminfektionen 

A41 < 4 Sonstige Sepsis 

A46 < 4 Erysipel [Wundrose] 

B99 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

C79 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

D68 < 4 Sonstige Koagulopathien 

I10 < 4 Essentielle (primäre) Hypertonie 

I26 < 4 Lungenembolie 

I38 < 4 Endokarditis, Herzklappe nicht näher bezeichnet 

I42 < 4 Kardiomyopathie 

I44 < 4 Atrioventrikulärer Block und Linksschenkelblock 

I50 < 4 Herzinsuffizienz 

I51 < 4 Komplikationen einer Herzkrankheit und ungenau beschriebene Herzkrankheit 

I97 < 4 Kreislaufkomplikationen nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

J10 < 4 Grippe durch sonstige nachgewiesene Influenzaviren 

J20 < 4 Akute Bronchitis 

J44 < 4 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

J90 < 4 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert 

J94 < 4 Sonstige Krankheitszustände der Pleura 

M84 < 4 Veränderungen der Knochenkontinuität 

M86 < 4 Osteomyelitis 

M96 < 4 Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

N39 < 4 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

R07 < 4 Hals- und Brustschmerzen 

R50 < 4 Fieber sonstiger und unbekannter Ursache 

S21 < 4 Offene Wunde des Thorax 

S26 < 4 Verletzung des Herzens 

S27 < 4 Verletzung sonstiger und nicht näher bezeichneter intrathorakaler Organe 

Z45 < 4 Anpassung und Handhabung eines implantierten medizinischen Gerätes 
 
 
 
 



 

B-[6].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-361 1417 Anlegen eines aortokoronaren Bypass 

8-800 705 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

8-931 601 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendruckes 

8-641 404 Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus 

8-98f 395 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

8-701 340 Einfache endotracheale Intubation 

5-351 324 Ersatz von Herzklappen durch Prothese 

5-916 323 Temporäre Weichteildeckung 

5-38b 270 Endoskopische Entnahme von Blutgefäßen zur Transplantation 

1-620 248 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

5-378 231 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators 

5-377 197 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders 

8-810 184 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 

5-353 177 Valvuloplastik 

5-379 158 Andere Operationen an Herz und Perikard 

8-706 152 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

8-853 150 Hämofiltration 

8-831 146 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

5-354 136 Andere Operationen an Herzklappen 

5-349 132 Andere Operationen am Thorax 

8-854 131 Hämodialyse 

8-812 123 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 

1-710 119 Ganzkörperplethysmographie 

5-343 119 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Brustwand 

8-835 108 Ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie 

3-052 100 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

5-371 100 Chirurgische ablative Maßnahmen bei Tachyarrhythmie 

5-896 90 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

6-004 89 Applikation von Medikamenten, Liste 4 

8-144 84 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 

8-190 80 Spezielle Verbandstechniken 

5-384 74 Resektion und Ersatz (Interposition) an der Aorta 

5-370 70 Perikardiotomie und Kardiotomie 

8-152 69 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 

5-346 59 Plastische Rekonstruktion der Brustwand 

8-640 59 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus 



8-771 59 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

3-200 55 Native Computertomographie des Schädels 

1-266 54 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt 

5-340 53 Inzision von Brustwand und Pleura 

5-850 51 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-356 50 Plastische Rekonstruktion des Herzseptums bei angeborenen Herzfehlern 

8-839 50 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und Blutgefäße 

1-275 46 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 

3-222 45 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

5-35a 44 Minimalinvasive Operationen an Herzklappen 

8-857 42 Peritonealdialyse 

5-311 36 Temporäre Tracheostomie 

8-851 36 Operativer äußerer Kreislauf (bei Anwendung der Herz-Lungen-Maschine) 

5-373 35 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Herzens 

3-225 31 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

5-341 30 Inzision des Mediastinums 

8-128 30 Anwendung eines Stuhldrainagesystems 

8-83a 30 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System 

3-035 25 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit quantitativer Auswertung 

5-900 25 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

3-603 24 Arteriographie der thorakalen Gefäße 

5-374 24 Rekonstruktion des Perikardes und des Herzens 

1-273 22 Rechtsherz-Katheteruntersuchung 

8-837 22 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen 

5-363 21 Andere Revaskularisation des Herzens 

5-892 21 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

3-202 19 Native Computertomographie des Thorax 

5-352 19 Wechsel von Herzklappenprothesen 

8-932 19 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des Pulmonalarteriendruckes 

1-632 18 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

3-226 18 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-604 18 Arteriographie der Gefäße des Abdomens 

6-002 18 Applikation von Medikamenten, Liste 2 

3-605 16 Arteriographie der Gefäße des Beckens 

8-930 15 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

5-397 14 Andere plastische Rekonstruktion von Blutgefäßen 

8-987 14 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE] 

3-600 13 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße 

3-602 13 Arteriographie des Aortenbogens 

5-362 13 Anlegen eines aortokoronaren Bypass durch minimalinvasive Technik 



5-894 13 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

1-207 12 Elektroenzephalographie (EEG) 

8-607 12 Hypothermiebehandlung 

8-642 12 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus 

3-803 11 Native Magnetresonanztomographie des Herzens 

5-388 11 Naht von Blutgefäßen 

5-376 10 Implantation und Entfernung eines herzunterstützenden Systems, offen chirurgisch 

8-132 10 Manipulationen an der Harnblase 

3-820 9 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-372 9 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Perikardes und Perikardektomie 

5-395 9 Patchplastik an Blutgefäßen 

3-601 8 Arteriographie der Gefäße des Halses 

5-37b 8 Offen chirurgische Implantation und Entfernung von Kanülen für die Anwendung eines extrakorporalen (herz- und) lungenunterstützenden Systems mit 

Membranoxygenation 

5-513 8 Endoskopische Operationen an den Gallengängen 

8-192 8 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde 

8-714 8 Spezialverfahren zur maschinellen Beatmung bei schwerem Atemversagen 

8-836 8 Perkutan-transluminale Gefäßintervention 

8-852 8 Extrakorporale Membranoxygenation (ECMO) und Prä-ECMO-Therapie 

8-980 8 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

1-208 7 Registrierung evozierter Potentiale 

3-607 7 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 

3-824 7 Magnetresonanztomographie des Herzens mit Kontrastmittel 

5-546 7 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum 

5-869 7 Andere Operationen an den Bewegungsorganen 
 
 
 
 
 

B-[6].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM11 Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a 

SGB V 

HZ-Ambulanz 
• Diagnostik von herzchirurgischen Patienten 

(VC00) 

•  

In der HZ-Ambulanz erfolgt die komplette 

prästationäre Vorbereitung von 

Patienten, die zur herzchirurgischen 

Therapie an die Klinik überwiesen 

werden. Bei allen Patienten erfolgt ein 

präoperatives Screening auf MRSA, bei 

Bedarf erfolgt eine präoperative 

Sanierung von kontaminierten Patienten. 
 
 
 



 
 

B-[6].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[6].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[6].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[6].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

17,78   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

17,78   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

17,78 49,26884  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

9,25   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

9,25   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

9,25 94,70270  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 



Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ06 Allgemeinchirurgie Der Chefarzt verfügt über die Befugnis zur Basis-Weiterbildung im Gebiet "Chirurgie" davon 6 Monate 

Intensivmedizin und 6 Monate im Gebiet der Chirurgie. 

AQ08 Herzchirurgie Der Chefarzt verfügt über die volle Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet "Herzchirurgie (48 Monate)", davon 6 

Monate Intensivmedizin. 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF15 Intensivmedizin Der Chefarzt verfügt über die volle Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet "Intensivmedizin (24 Monate)". 

 
 

B-[6].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

71,49   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

71,49   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

71,49 12,25346  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,93   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,93   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



0,93 941,93548  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00 876,00000  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,39   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,39   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,39 2246,15384  

Medizinische Fachangestellte: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,81   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,81   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,81 483,97790  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 



PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ08 Operationsdienst  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP02 Bobath  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP20 Palliative Care  

 
 

B-[6].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[7] Fachabteilung Urologische Klinik 
 
 
 

B-[7].1 Name [Urologische Klinik] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

2200 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen http://www.klilu.de/content/patienten___besucher/kliniken/urologische_klinik/index_ger.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med. Markus Müller Direktor 0621 / 503 - 4400 0621 / 503 - 4413 urologie@klilu.de 
 
 
 
 
 

B-[7].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  
 
 
 
 
 

B-[7].3 Medizinische Leistungsangebote [Urologische Klinik] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Urologische Klinik Kommentar / Erläuterung 

VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten  

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz Diagnostik und Therapie der postrenalen Niereninsuffizienz 

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis  

VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des 

Ureters 

 

VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems  

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane  

VU07 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 

Urogenitalsystems 

 



VU08 Kinderurologie  

VU09 Neuro-Urologie  

VU10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Niere, Harnwegen und Harnblase  

VU11 Minimalinvasive laparoskopische Operationen  

VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen  

VU13 Tumorchirurgie  

VU14 Spezialsprechstunde  

VU16 Nierentransplantation  

VU17 Prostatazentrum  

VU18 Schmerztherapie  

VU19 Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik  

VU00 Urologische Implantate  
 
 
 
 
 

B-[7].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
[Urologische Klinik] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[7].5 Fallzahlen [Urologische Klinik] 
Vollstationäre Fallzahl: 
3781  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[7].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

N13 680 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie 

C67 543 Bösartige Neubildung der Harnblase 

N20 531 Nieren- und Ureterstein 

N40 272 Prostatahyperplasie 

C61 253 Bösartige Neubildung der Prostata 

N39 153 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

D41 140 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Harnorgane 

T83 87 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Urogenitaltrakt 

N35 79 Harnröhrenstriktur 

N45 75 Orchitis und Epididymitis 



C64 62 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken 

A41 54 Sonstige Sepsis 

N32 53 Sonstige Krankheiten der Harnblase 

N10 48 Akute tubulointerstitielle Nephritis 

N41 46 Entzündliche Krankheiten der Prostata 

N44 44 Hodentorsion und Hydatidentorsion 

N47 42 Vorhauthypertrophie, Phimose und Paraphimose 

C62 40 Bösartige Neubildung des Hodens 

N48 39 Sonstige Krankheiten des Penis 

N30 32 Zystitis 

N49 29 Entzündliche Krankheiten der männlichen Genitalorgane, anderenorts nicht klassifiziert 

C66 26 Bösartige Neubildung des Ureters 

R10 24 Bauch- und Beckenschmerzen 

T81 24 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

N43 22 Hydrozele und Spermatozele 

C68 21 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Harnorgane 

N12 21 Tubulointerstitielle Nephritis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet 

D30 20 Gutartige Neubildung der Harnorgane 

D70 20 Agranulozytose und Neutropenie 

C65 18 Bösartige Neubildung des Nierenbeckens 

N31 18 Neuromuskuläre Dysfunktion der Harnblase, anderenorts nicht klassifiziert 

N36 17 Sonstige Krankheiten der Harnröhre 

R39 16 Sonstige Symptome, die das Harnsystem betreffen 

I89 14 Sonstige nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße und Lymphknoten 

N99 14 Krankheiten des Urogenitalsystems nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

D09 13 Carcinoma in situ sonstiger und nicht näher bezeichneter Lokalisationen 

C60 12 Bösartige Neubildung des Penis 

N21 11 Stein in den unteren Harnwegen 

S37 9 Verletzung der Harnorgane und der Beckenorgane 

N15 8 Sonstige tubulointerstitielle Nierenkrankheiten 

N17 8 Akutes Nierenversagen 

N26 7 Schrumpfniere, nicht näher bezeichnet 

C79 6 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

D40 6 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der männlichen Genitalorgane 

E86 6 Volumenmangel 

N42 5 Sonstige Krankheiten der Prostata 

C77 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung der Lymphknoten 

D69 4 Purpura und sonstige hämorrhagische Diathesen 

I86 4 Varizen sonstiger Lokalisationen 

K59 4 Sonstige funktionelle Darmstörungen 



R59 4 Lymphknotenvergrößerung 

A54 < 4 Gonokokkeninfektion 

C19 < 4 Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang 

C20 < 4 Bösartige Neubildung des Rektums 

C48 < 4 Bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des Peritoneums 

C51 < 4 Bösartige Neubildung der Vulva 

C78 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 

C82 < 4 Follikuläres Lymphom 

D21 < 4 Sonstige gutartige Neubildungen des Bindegewebes und anderer Weichteilgewebe 

D29 < 4 Gutartige Neubildung der männlichen Genitalorgane 

D32 < 4 Gutartige Neubildung der Meningen 

D35 < 4 Gutartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter endokriner Drüsen 

D61 < 4 Sonstige aplastische Anämien 

D68 < 4 Sonstige Koagulopathien 

E83 < 4 Störungen des Mineralstoffwechsels 

F52 < 4 Sexuelle Funktionsstörungen, nicht verursacht durch eine organische Störung oder Krankheit 

G95 < 4 Sonstige Krankheiten des Rückenmarkes 

J09 < 4 Grippe durch bestimmte nachgewiesene Influenzaviren 

J18 < 4 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

K43 < 4 Hernia ventralis 

K56 < 4 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

K65 < 4 Peritonitis 

K76 < 4 Sonstige Krankheiten der Leber 

L02 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

L03 < 4 Phlegmone 

L22 < 4 Windeldermatitis 

L27 < 4 Dermatitis durch oral, enteral oder parenteral aufgenommene Substanzen 

L72 < 4 Follikuläre Zysten der Haut und der Unterhaut 

M54 < 4 Rückenschmerzen 

M60 < 4 Myositis 

M86 < 4 Osteomyelitis 

N23 < 4 Nicht näher bezeichnete Nierenkolik 

N28 < 4 Sonstige Krankheiten der Niere und des Ureters, anderenorts nicht klassifiziert 

N34 < 4 Urethritis und urethrales Syndrom 

N50 < 4 Sonstige Krankheiten der männlichen Genitalorgane 

N81 < 4 Genitalprolaps bei der Frau 

O26 < 4 Betreuung der Mutter bei sonstigen Zuständen, die vorwiegend mit der Schwangerschaft verbunden sind 

O99 < 4 Sonstige Krankheiten der Mutter, die anderenorts klassifizierbar sind, die jedoch Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren 

Q53 < 4 Nondescensus testis 

Q61 < 4 Zystische Nierenkrankheit 



Q62 < 4 Angeborene obstruktive Defekte des Nierenbeckens und angeborene Fehlbildungen des Ureters 

R11 < 4 Übelkeit und Erbrechen 

R17 < 4 Gelbsucht, nicht näher bezeichnet 

R35 < 4 Polyurie 

R60 < 4 Ödem, anderenorts nicht klassifiziert 

R77 < 4 Sonstige Veränderungen der Plasmaproteine 

R82 < 4 Sonstige abnorme Urinbefunde 

S30 < 4 Oberflächliche Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Beckens 

S39 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Beckens 

T82 < 4 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 
 
 
 
 
 

B-[7].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-573 681 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Harnblase 

5-601 356 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe 

5-550 298 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik und ureterorenoskopische Steinentfernung 

5-572 263 Zystostomie 

3-05c 250 Endosonographie der männlichen Geschlechtsorgane 

8-110 219 Extrakorporale Stoßwellenlithotripsie [ESWL] von Steinen in den Harnorganen 

8-133 185 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters 

5-562 180 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale Steinbehandlung 

5-98b 167 Anwendung eines flexiblen Ureterorenoskops 

5-585 150 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra 

3-13d 147 Urographie 

5-987 147 Anwendung eines OP-Roboters 

3-222 133 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

5-604 132 Radikale Prostatovesikulektomie 

8-541 122 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien und Immunmodulatoren 

8-831 111 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

5-570 101 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der Harnblase 

8-800 94 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

1-665 84 Diagnostische Ureterorenoskopie 

5-640 79 Operationen am Präputium 

8-543 63 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie 

8-138 54 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters 

5-554 52 Nephrektomie 

5-469 51 Andere Operationen am Darm 



1-464 48 Transrektale Biopsie an männlichen Geschlechtsorganen 

8-854 48 Hämodialyse 

5-629 45 Andere Operationen am Hoden 

5-576 43 Zystektomie 

5-622 38 Orchidektomie 

8-542 37 Nicht komplexe Chemotherapie 

5-565 36 Kutane Harnableitung mit Darminterponat [Conduit] (nicht kontinentes Stoma) 

5-579 36 Andere Operationen an der Harnblase 

3-825 35 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

1-334 34 Urodynamische Untersuchung 

5-641 34 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Penis 

8-931 34 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendruckes 

3-200 33 Native Computertomographie des Schädels 

5-552 32 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere 

5-610 32 Inzision an Skrotum und Tunica vaginalis testis 

8-85b 32 Anwendung von Blutegeln zur Sicherung des venösen Blutabstroms bei Lappenplastiken oder replantierten Gliedmaßenabschnitten 

5-553 31 Partielle Resektion der Niere 

5-896 31 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

8-98f 29 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

3-202 28 Native Computertomographie des Thorax 

3-13f 26 Zystographie 

3-705 26 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems 

3-82a 26 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

5-624 26 Orchidopexie 

5-916 26 Temporäre Weichteildeckung 

8-650 26 Elektrotherapie 

1-460 24 Transurethrale Biopsie an Harnorganen und Prostata 

5-563 23 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Ureters, Ureterresektion und Ureterektomie 

1-620 21 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

5-631 21 Exzision im Bereich der Epididymis 

1-632 20 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

5-399 20 Andere Operationen an Blutgefäßen 

8-919 20 Komplexe Akutschmerzbehandlung 

5-597 19 Eingriffe bei artifiziellem Harnblasensphinkter 

9-200 19 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

3-823 18 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

5-560 18 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters 

5-611 18 Operation einer Hydrocele testis 

8-522 17 Hochvoltstrahlentherapie 

5-582 16 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der Urethra 



5-609 16 Andere Operationen an der Prostata 

5-490 15 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion 

5-530 15 Verschluss einer Hernia inguinalis 

1-650 13 Diagnostische Koloskopie 

8-544 13 Hochgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie 

5-406 12 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation 

5-407 12 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen Operation 

5-634 12 Rekonstruktion des Funiculus spermaticus 

1-565 11 Biopsie am Hoden durch Inzision 

5-404 11 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff 

8-159 11 Andere therapeutische perkutane Punktion 

1-564 10 Biopsie am Penis durch Inzision 

8-148 10 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben 

1-561 9 Biopsie an Urethra und periurethralem Gewebe durch Inzision 

8-191 9 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen 

3-030 8 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel 

3-802 8 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-820 8 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-577 8 Ersatz der Harnblase 

1-440 7 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

1-654 7 Diagnostische Rektoskopie 

5-557 7 Rekonstruktion der Niere 

5-568 7 Rekonstruktion des Ureters 

5-593 7 Transvaginale Suspensionsoperation [Zügeloperation] 

5-620 7 Inzision des Hodens 

5-892 7 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

8-139 7 Andere Manipulationen am Harntrakt 

8-701 7 Einfache endotracheale Intubation 

8-987 7 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE] 

1-562 6 Biopsie an anderen Harnorganen durch Inzision 

5-541 6 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums 

5-581 6 Plastische Meatotomie der Urethra 

5-649 6 Andere Operationen am Penis 

8-153 6 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 

8-390 6 Lagerungsbehandlung 

8-930 6 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 
 
 
 
 
 

B-[7].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 



 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM05 Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach 

§ 116a SGB V 

Kontinenzsprechstunde 
• Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik 

(VU19) 
• Diagnose und Therapie aller Formen der 

Inkontinenz inkl. Neuro-Urologie (VU00) 

•  

Auf Überweisung durch Urologen: 

Urethro(-zysto)skopie, 

Urethradruckprofilmessung, apparative 

Untersuchung bei Harninkontinenz oder 

neurogener Blasenentleerungsstörung, 

Kalibrierung/Bougierung der Harnröhre, 

Urethrozystographie oder 

Refluxzystogramm sowie 

Durchleuchtungen zur diagnostischen 

Abklärung 

AM07 Privatambulanz Privatambulanz des Chefarztes 
• Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen 

Nierenkrankheiten (VU01) 
• Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz 

(VU02) 
• Diagnostik und Therapie von Urolithiasis (VU03) 
• Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten der Niere und des Ureters (VU04) 
• Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten des Harnsystems (VU05) 
• Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

männlichen Genitalorgane (VU06) 
• Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten des Urogenitalsystems (VU07) 
• Nierentransplantation (VU16) 
• Prostatazentrum (VU17) 
• Schmerztherapie (VU18) 
• Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik 

(VU19) 
• Urologische Implantate (VU00) 

•  

 

AM08 Notfallambulanz (24h) Urologische Notfallambulanz / 

Chirurgische Ambulanz 

• Diagnostik und Therapie sämtlicher urologischer 
Notfallpatienten (VU00) 

•  

Urologische Notfälle außerhalb der 

regulären Dienstzeiten werden in der 

Chirurgischen Ambulanz behandelt. 

Diagnostik und Therapie erfolgen durch 

Ärzte der Urologie.  

AM11 Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a 

SGB V 

 
• Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen 

Nierenkrankheiten (VU01) 
• Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz 

(VU02) 
• Diagnostik und Therapie von Urolithiasis (VU03) 
• Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten der Niere und des Ureters (VU04) 
• Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten des Harnsystems (VU05) 
• Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

männlichen Genitalorgane (VU06) 
• Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten des Urogenitalsystems (VU07) 
• Nierentransplantation (VU16) 
• Prostatazentrum (VU17) 
• Schmerztherapie (VU18) 
• Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik 

(VU19) 
• Urologische Implantate (VU00) 

•  

 

 
 
 
 
 



B-[7].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-640 366 Operationen am Präputium 

8-137 218 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

5-572 60 Zystostomie 

5-611 52 Operation einer Hydrocele testis 

5-631 48 Exzision im Bereich der Epididymis 

5-630 35 Operative Behandlung einer Varikozele und einer Hydrocele funiculi spermatici 

5-624 32 Orchidopexie 

1-661 7 Diagnostische Urethrozystoskopie 

5-636 7 Destruktion, Ligatur und Resektion des Ductus deferens 

5-530 5 Verschluss einer Hernia inguinalis 

5-581 < 4 Plastische Meatotomie der Urethra 
 
 
 
 
 

B-[7].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[7].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[7].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

16,23   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

15,97   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,26   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,60   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

14,63 258,44155  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 



Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

8,97   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

8,97   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,80   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

8,17 462,79069  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ60 Urologie Der Chefarzt verfügt über die volle Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet "Urologie" (60 Monate). 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie Eine Oberärztin verfügt über die volle Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet "Medikamentöse Tumortherapie" (12 

Monate). 

 
 

B-[7].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

28,80   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

28,80   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

28,80 131,28472  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 



Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,15   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,15   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,15 25206,66666  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,28   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,28   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,28 13503,57142  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,95   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,95   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,95 3980,00000  

Medizinische Fachangestellte: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,47   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,47   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   



Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,9   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,57 1471,20622  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP12 Praxisanleitung  

 
 

B-[7].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[8] Fachabteilung Frauenklinik / Geburtshilfe 
 
 
 

B-[8].1 Name [Frauenklinik / Geburtshilfe] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

2400 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Weitere Fachabteilungsschlüssel: 
Nr. Fachabteilung: 

2425 Frauenheilkunde 

2500 Geburtshilfe 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen http://www.klilu.de/content/patienten___besucher/kliniken/gynaekologie___frauenklinik/index_ger.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Priv.-Doz. Dr. med. Klaus H. Baumann Direktor seit 01.04.2016 0621 / 503 - 3251 0621 / 503 - 3271 gyn@klilu.de 

Priv.-Doz. Dr. med. Manfred Grillo Direktor bis 31.03.2016 0621 / 503 - 3251 0621 / 503 - 3271 gyn@klilu.de 

 Nelli Chamarina Sektionsleiterin Geburtshilfe 0621 / 503 - 3278 0621 / 503 - 3288 geburt@klilu.de 
 
 
 
 
 

B-[8].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  
 
 
 
 
 

B-[8].3 Medizinische Leistungsangebote [Frauenklinik / Geburtshilfe] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Frauenklinik / Geburtshilfe Kommentar / Erläuterung 

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse Brustzentrum Ludwigshafen 

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse Brustzentrum Ludwigshafen 

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse Brustzentrum Ludwigshafen 



VG04 Kosmetische/Plastische Mammachirurgie Brustzentrum Ludwigshafen 

VG05 Endoskopische Operationen  Minimal-Invasive-Chirurgie (MIC II) 

VG06 Gynäkologische Abdominalchirurgie   

VG07 Inkontinenzchirurgie Kontinenz- und Beckenboden-Zentrum 

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren  SP: Gynäkologische Onkologie 

VG09 Pränataldiagnostik und -therapie  

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften  

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft, 

der Geburt und des Wochenbettes 

Ambulante und stationäre Betreuung von Risikoschwangerschaften, Geburtsplanung, Fruchtwasseruntersuchung 

(Amniozentese). 

VG12 Geburtshilfliche Operationen Cerclage; totaler Muttermundsverschluss 

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen 

Beckenorgane 

 

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des 

weiblichen Genitaltraktes 

 

VG15 Spezialsprechstunde Dysplasie, Endometriose, second opinion durch Fachärzte 

Kinder- und Jugendgynäkologische Sprechstunde auf Überweisung durch Frauenärzte 

VG16 Urogynäkologie Kontinenz- und Beckenboden-Zentrum 

VR02 Native Sonographie   

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie   

VR04 Duplexsonographie   

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel   

VR06 Endosonographie   

VG00 Plastisch rekonstruktive Eingriffe In Kooperation mit der BG Klinik Ludwigshafen 

VG00 Minimal-invasive endoskopische Operationen Minimal-Invasive-Chirurgie (MIC II) 

VG00 Minimal-invasive laparoskopische Operationen Minimal- Invasive-Chirurgie (MIC II) 

VG00 Vaginoskopie bei Kindern  

VG00 Transabdominale Sonographie von Genitalien bei Kindern  

VG00 3D und 4D-Sonographie  
 
 
 
 
 

B-[8].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
[Frauenklinik / Geburtshilfe] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[8].5 Fallzahlen [Frauenklinik / Geburtshilfe] 
Vollstationäre Fallzahl: 
2579  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   



 
 
 
 

B-[8].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

Z38 414 Lebendgeborene nach dem Geburtsort 

C50 224 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

O80 212 Spontangeburt eines Einlings 

D25 107 Leiomyom des Uterus 

N83 103 Nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba uterina und des Lig. latum uteri 

O82 90 Geburt eines Einlings durch Schnittentbindung [Sectio caesarea] 

O99 71 Sonstige Krankheiten der Mutter, die anderenorts klassifizierbar sind, die jedoch Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren 

O20 53 Blutung in der Frühschwangerschaft 

O21 48 Übermäßiges Erbrechen während der Schwangerschaft 

D27 47 Gutartige Neubildung des Ovars 

O48 45 Übertragene Schwangerschaft 

N81 41 Genitalprolaps bei der Frau 

O06 39 Nicht näher bezeichneter Abort 

O26 39 Betreuung der Mutter bei sonstigen Zuständen, die vorwiegend mit der Schwangerschaft verbunden sind 

O23 35 Infektionen des Urogenitaltraktes in der Schwangerschaft 

O42 35 Vorzeitiger Blasensprung 

D05 33 Carcinoma in situ der Brustdrüse [Mamma] 

N80 33 Endometriose 

O47 33 Frustrane Kontraktionen [Unnütze Wehen] 

O34 32 Betreuung der Mutter bei festgestellter oder vermuteter Anomalie der Beckenorgane 

D24 29 Gutartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

N97 29 Sterilität der Frau 

C54 25 Bösartige Neubildung des Corpus uteri 

O75 24 Sonstige Komplikationen bei Wehentätigkeit und Entbindung, anderenorts nicht klassifiziert 

D70 23 Agranulozytose und Neutropenie 

P21 23 Asphyxie unter der Geburt 

O02 22 Sonstige abnorme Konzeptionsprodukte 

O00 21 Extrauteringravidität 

O81 21 Geburt eines Einlings durch Zangen- oder Vakuumextraktion 

T81 20 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

C51 19 Bösartige Neubildung der Vulva 

N85 19 Sonstige nichtentzündliche Krankheiten des Uterus, ausgenommen der Zervix 

N94 19 Schmerz und andere Zustände im Zusammenhang mit den weiblichen Genitalorganen und dem Menstruationszyklus 

N92 18 Zu starke, zu häufige oder unregelmäßige Menstruation 



O36 18 Betreuung der Mutter wegen sonstiger festgestellter oder vermuteter Komplikationen beim Feten 

O68 18 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch fetalen Distress [fetal distress] [fetaler Gefahrenzustand] 

T85 18 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder Transplantate 

P07 16 Störungen im Zusammenhang mit kurzer Schwangerschaftsdauer und niedrigem Geburtsgewicht, anderenorts nicht klassifiziert 

C53 15 Bösartige Neubildung der Cervix uteri 

D06 15 Carcinoma in situ der Cervix uteri 

N61 14 Entzündliche Krankheiten der Mamma [Brustdrüse] 

O08 14 Komplikationen nach Abort, Extrauteringravidität und Molenschwangerschaft 

O60 13 Vorzeitige Wehen und Entbindung 

P59 13 Neugeborenenikterus durch sonstige und nicht näher bezeichnete Ursachen 

N75 12 Krankheiten der Bartholin-Drüsen 

N98 12 Komplikationen im Zusammenhang mit künstlicher Befruchtung 

O14 12 Präeklampsie 

O64 12 Geburtshindernis durch Lage-, Haltungs- und Einstellungsanomalien des Feten 

N39 11 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

N70 11 Salpingitis und Oophoritis 

N76 11 Sonstige entzündliche Krankheit der Vagina und Vulva 

O13 11 Gestationshypertonie [schwangerschaftsinduzierte Hypertonie] 

N95 10 Klimakterische Störungen 

C77 9 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung der Lymphknoten 

N90 9 Sonstige nichtentzündliche Krankheiten der Vulva und des Perineums 

P05 9 Intrauterine Mangelentwicklung und fetale Mangelernährung 

D39 8 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der weiblichen Genitalorgane 

K66 8 Sonstige Krankheiten des Peritoneums 

Q50 8 Angeborene Fehlbildungen der Ovarien, der Tubae uterinae und der Ligg. lata uteri 

C56 7 Bösartige Neubildung des Ovars 

C78 7 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 

C79 7 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

O44 7 Placenta praevia 

O70 7 Dammriss unter der Geburt 

O86 7 Sonstige Wochenbettinfektionen 

D07 6 Carcinoma in situ sonstiger und nicht näher bezeichneter Genitalorgane 

N73 6 Sonstige entzündliche Krankheiten im weiblichen Becken 

N84 6 Polyp des weiblichen Genitaltraktes 

N99 6 Krankheiten des Urogenitalsystems nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

O85 6 Puerperalfieber 

O91 6 Infektionen der Mamma [Brustdrüse] im Zusammenhang mit der Gestation 

P12 6 Geburtsverletzung der behaarten Kopfhaut 

P22 6 Atemnot [Respiratory distress] beim Neugeborenen 

R10 6 Bauch- und Beckenschmerzen 



N87 5 Dysplasie der Cervix uteri 

O65 5 Geburtshindernis durch Anomalie des mütterlichen Beckens 

P80 5 Hypothermie beim Neugeborenen 

Q66 5 Angeborene Deformitäten der Füße 

E30 4 Pubertätsstörungen, anderenorts nicht klassifiziert 

O04 4 Ärztlich eingeleiteter Abort 

O12 4 Gestationsödeme und Gestationsproteinurie [schwangerschaftsinduziert] ohne Hypertonie 

O46 4 Präpartale Blutung, anderenorts nicht klassifiziert 

O62 4 Abnorme Wehentätigkeit 

P08 4 Störungen im Zusammenhang mit langer Schwangerschaftsdauer und hohem Geburtsgewicht 

P70 4 Transitorische Störungen des Kohlenhydratstoffwechsels, die für den Feten und das Neugeborene spezifisch sind 

T82 4 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 

A60 < 4 Infektionen des Anogenitalbereiches durch Herpesviren [Herpes simplex] 

D48 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

D68 < 4 Sonstige Koagulopathien 

N10 < 4 Akute tubulointerstitielle Nephritis 

N62 < 4 Hypertrophie der Mamma [Brustdrüse] 

O22 < 4 Venenkrankheiten und Hämorrhoiden als Komplikationen in der Schwangerschaft 

O28 < 4 Abnorme Befunde bei der Screeninguntersuchung der Mutter zur pränatalen Diagnostik 

O32 < 4 Betreuung der Mutter bei festgestellter oder vermuteter Lage- und Einstellungsanomalie des Feten 

O61 < 4 Misslungene Geburtseinleitung 

P02 < 4 Schädigung des Feten und Neugeborenen durch Komplikationen von Plazenta, Nabelschnur und Eihäuten 

R87 < 4 Abnorme Befunde in Untersuchungsmaterialien aus den weiblichen Genitalorganen 

S09 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des Kopfes 

S30 < 4 Oberflächliche Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Beckens 

T83 < 4 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Urogenitaltrakt 
 
 
 
 
 

B-[8].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

9-262 498 Postnatale Versorgung des Neugeborenen 

1-242 396 Audiometrie 

3-05d 327 Endosonographie der weiblichen Geschlechtsorgane 

5-469 263 Andere Operationen am Darm 

5-870 205 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von Mammagewebe 

5-749 201 Andere Sectio caesarea 

5-758 191 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum [Dammriss] 

9-261 190 Überwachung und Leitung einer Risikogeburt 



5-690 162 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri] 

8-910 146 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

5-401 134 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

5-661 127 Salpingektomie 

5-683 127 Uterusexstirpation [Hysterektomie] 

5-653 119 Salpingoovariektomie 

1-672 116 Diagnostische Hysteroskopie 

5-651 104 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe 

3-709 100 Szintigraphie des Lymphsystems 

5-657 92 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung 

5-704 89 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik 

5-730 84 Künstliche Fruchtblasensprengung [Amniotomie] 

5-738 78 Episiotomie und Naht 

9-260 74 Überwachung und Leitung einer normalen Geburt 

5-681 69 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus 

5-667 53 Insufflation der Tubae uterinae 

1-471 51 Biopsie ohne Inzision am Endometrium 

5-399 50 Andere Operationen an Blutgefäßen 

8-522 49 Hochvoltstrahlentherapie 

5-872 47 (Modifizierte radikale) Mastektomie 

5-406 44 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) im Rahmen einer anderen Operation 

5-702 43 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des Douglasraumes 

3-225 37 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

5-682 36 Subtotale Uterusexstirpation 

3-100 35 Mammographie 

1-661 31 Diagnostische Urethrozystoskopie 

8-800 31 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

5-728 30 Vakuumentbindung 

5-877 30 Subkutane Mastektomie und hautsparende Mastektomieverfahren 

5-665 28 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Tuba uterina 

3-222 27 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

8-515 26 Partus mit Manualhilfe 

3-705 25 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems 

5-663 25 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae [Sterilisationsoperation] 

5-712 25 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vulva 

5-756 24 Entfernung zurückgebliebener Plazenta (postpartal) 

5-886 24 Andere plastische Rekonstruktion der Mamma 

5-889 22 Andere Operationen an der Mamma 

1-570 21 Biopsie an Ovar, Tuba(e) uterina(e) und Ligamenten des Uterus durch Inzision 

5-402 20 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff 



5-881 20 Inzision der Mamma 

5-543 19 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe 

5-894 19 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

9-280 19 Stationäre Behandlung vor Entbindung während desselben Aufenthalts 

5-685 17 Radikale Uterusexstirpation 

5-744 17 Operationen bei Extrauteringravidität 

1-494 16 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch bildgebende Verfahren 

3-226 16 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

5-407 15 Radikale (systematische) Lymphadenektomie im Rahmen einer anderen Operation 

5-404 14 Radikale (systematische) Lymphadenektomie als selbständiger Eingriff 

5-671 14 Konisation der Cervix uteri 

5-593 13 Transvaginale Suspensionsoperation [Zügeloperation] 

5-892 13 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

8-137 13 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

8-831 13 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

3-825 11 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

5-569 11 Andere Operationen am Ureter 

5-711 11 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste) 

5-879 11 Andere Exzision und Resektion der Mamma 

3-207 10 Native Computertomographie des Abdomens 

8-153 10 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 

1-694 9 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

3-820 9 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

8-560 9 Lichttherapie 

8-930 9 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

1-470 8 Perkutane (Nadel-)Biopsie an weiblichen Geschlechtsorganen 

1-472 8 Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri 

1-654 8 Diagnostische Rektoskopie 

3-827 8 Magnetresonanztomographie der Mamma mit Kontrastmittel 

5-541 8 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums 

5-590 8 Inzision und Exzision von retroperitonealem Gewebe 

5-759 8 Andere geburtshilfliche Operationen 

3-200 7 Native Computertomographie des Schädels 

5-706 7 Andere plastische Rekonstruktion der Vagina 

5-714 7 Vulvektomie 

8-528 7 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und Brachytherapie 

1-650 6 Diagnostische Koloskopie 

1-682 6 Diagnostische Endoskopie der Milchgänge 

5-631 6 Exzision im Bereich der Epididymis 

5-656 6 Plastische Rekonstruktion des Ovars 



5-659 6 Andere Operationen am Ovar 

5-715 6 Radikale Vulvektomie 

8-504 6 Tamponade einer vaginalen Blutung 

1-207 5 Elektroenzephalographie (EEG) 

1-501 5 Biopsie der Mamma durch Inzision 

1-559 5 Biopsie an anderen Verdauungsorganen, Peritoneum und retroperitonealem Gewebe durch Inzision 

3-202 5 Native Computertomographie des Thorax 

3-203 5 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-223 5 Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

5-572 5 Zystostomie 

5-660 5 Salpingotomie 

5-691 5 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers 
 
 
 
 
 

B-[8].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach 

§ 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen) 

Dysplasiesprechstunde 
• Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen 

Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes 
(VG14) 

•  

Überweisung durch Frauenärzte 

erforderlich 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach 

§ 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen) 

Endometriosesprechstunde 
• Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen 

Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes 
(VG14) 

•  

Überweisung durch Frauenärzte 

erforderlich 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach 

§ 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen) 

Inkontinenzsprechstunde 
• Urogynäkologie (VG16) 

•  
Überweisung durch Frauenärzte 

erforderlich 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach 

§ 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von 

Krankenhausärzten) 

Brustsprechstunde 
• Diagnostik und Therapie von bösartigen 

Tumoren der Brustdrüse (VG01) 

•  

Erbringung folgender Leistungen auf 

Überweisung: Stanzbiopsie d. Brust 

unter Ultraschall- u. Mammographiesicht, 

sonograph. u. mammograph. 

Untersuchung v. Brustdrüsen, ggf. inkl. 

regionaler Lymphknoten (bei Indikation 

MRT). Bei Erstzuweisung ist eine 

Überweisung durch einen Vertragsarzt 

erforderlich  



AM04 Ermächtigungsambulanz nach § 116 SGB V Gynäkologische Ambulanz / 

Geburtshilfliche Ambulanz 

• Diagnostik und Therapie von bösartigen 
Tumoren der Brustdrüse (VG01) 

• Diagnostik und Therapie gynäkologischer 
Tumoren  (VG08) 

• Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
während der Schwangerschaft, der Geburt und 
des Wochenbettes (VG11) 

• Diagnostik und Therapie von entzündlichen 
Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 
(VG13) 

• Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen 
Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes 
(VG14) 

• Urogynäkologie (VG16) 

•  

Überweisung durch Frauenärzte 

erforderlich. Die Geburtsplanung kann 

nur durch Überweisung durch 

Frauenärzte erfolgen. 

AM07 Privatambulanz Privatärztliche Ambulanz der 

Sektionsleitung Geburtshilfe 

• Betreuung von Risikoschwangerschaften (VG10) 
• Diagnostik und Therapie von Krankheiten 

während der Schwangerschaft, der Geburt und 
des Wochenbettes (VG11) 

•  

 

AM07 Privatambulanz Privatärztliche Ambulanz des Chefarztes 
• Diagnostik und Therapie von bösartigen 

Tumoren der Brustdrüse (VG01) 
• Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren 

der Brustdrüse (VG02) 
• Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Erkrankungen der Brustdrüse (VG03) 
• Diagnostik und Therapie gynäkologischer 

Tumoren  (VG08) 
• Diagnostik und Therapie von entzündlichen 

Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 
(VG13) 

• Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen 
Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes 
(VG14) 

• Urogynäkologie (VG16) 

•  

 

AM08 Notfallambulanz (24h) Gynäkologische Notfallambulanz 
• Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren 

der Brustdrüse (VG02) 
• Diagnostik und Therapie von entzündlichen 

Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 
(VG13) 

• Diagnostik und Therapie von akuten 
Unterbauchschmerzen (VG00) 

• Akute vaginale Blutungen (VG00) 

•  

Es gibt einen Ärztlichen Notfalldienst der 

niedergelassenen Ärzte. Dieser ist bei 

Notfällen primär aufzusuchen. 

AM11 Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a 

SGB V 

Kontinenzsprechstunde 
• Urogynäkologie (VG16) 

•  
Diagnostik und Therapie von 

Harninkontinenz sowie von Senkungen 

des Beckenbodens 
 
 
 
 
 

B-[8].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-690 337 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri] 

1-672 241 Diagnostische Hysteroskopie 

5-399 116 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-671 93 Konisation der Cervix uteri 

1-472 70 Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri 

5-711 19 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste) 

1-471 12 Biopsie ohne Inzision am Endometrium 



5-870 7 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von Mammagewebe 

5-691 6 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers 

5-903 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut 

1-661 < 4 Diagnostische Urethrozystoskopie 

3-613 < 4 Phlebographie der Gefäße einer Extremität 

8-100 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie 
 
 
 
 
 

B-[8].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[8].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[8].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

12,98   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

12,98   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,98   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

12,0 214,91666  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7,22   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7,22   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,50   



Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

6,72 383,77976  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe Der Chefarzt verfügt gemeinsam mit der Sektionsleiterin der Geburtshilfe über die Weiterbildungsbefugnis im 

Gebiet "Frauenheilkunde und Geburtshilfe". 

AQ16 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP Gynäkologische Onkologie Der Chefarzt verfügt über die Weiterbildungsbefugnis im Schwerpunkt "Gynäkologische Onkologie". 

 
 

B-[8].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

21,45   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

21,45   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

21,45 120,23310  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,48   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,48   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



2,48 1039,91935  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00 2579,00000  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,15   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,15   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,15 17193,33333  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,28   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,28   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,28 9210,71428  

Entbindungspfleger und Hebammen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,17   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



5,17   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,17 498,83945  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,40   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,40   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,40 6447,50000  

Medizinische Fachangestellte: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,65   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,65   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,65   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ06 Master  

PQ07 Onkologische Pflege  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 



ZP12 Praxisanleitung  

 
 

B-[8].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[9] Fachabteilung Hals-Nasen-Ohren-Klinik 
 
 
 

B-[9].1 Name [Hals-Nasen-Ohren-Klinik] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

2600 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen http://www.klilu.de/content/patienten___besucher/kliniken/hals_nasen_ohren_klinik/index_ger.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med. Klaus-Wolfgang Delank Direktor 0621 / 503 - 3401 0621 / 503 - 3403 hno@klilu.de 
 
 
 
 
 

B-[9].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  
 
 
 
 
 

B-[9].3 Medizinische Leistungsangebote [Hals-Nasen-Ohren-Klinik] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Hals-Nasen-Ohren-Klinik Kommentar / Erläuterung 

VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres  

VH02 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und des 

Warzenfortsatzes  

 

VH03 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres  

VH04 Mittelohrchirurgie  

VH05 Cochlearimplantation  

VH06 Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres  

VH07 Schwindeldiagnostik/-therapie  

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege  



VH09 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege  

VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen  

VH11 Transnasaler Verschluss von Liquorfisteln  

VH12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Tränenwege  

VH13 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie  

VH14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle  

VH15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen  

VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes  

VH17 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea  

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich  

VH19 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren  

VH20 Interdisziplinäre Tumornachsorge  

VH21 Rekonstruktive Chirurgie im Kopf-Hals-Bereich  

VH22 Rekonstruktive Chirurgie im Bereich der Ohren  

VH23 Spezialsprechstunde  

VH24 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen  

VH25 Schnarchoperationen  

VH26 Laserchirurgie  

VH27 Pädaudiologie  

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien  

VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin  

VH00 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Schädelbasis  
 
 
 
 
 

B-[9].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
[Hals-Nasen-Ohren-Klinik] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[9].5 Fallzahlen [Hals-Nasen-Ohren-Klinik] 
Vollstationäre Fallzahl: 
3611  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[9].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 



J35 412 Chronische Krankheiten der Gaumenmandeln und der Rachenmandel 

J34 256 Sonstige Krankheiten der Nase und der Nasennebenhöhlen 

J32 241 Chronische Sinusitis 

H91 153 Sonstiger Hörverlust 

H81 138 Störungen der Vestibularfunktion 

H66 102 Eitrige und nicht näher bezeichnete Otitis media 

M95 100 Sonstige erworbene Deformitäten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 

S02 99 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen 

R04 97 Blutung aus den Atemwegen 

J36 94 Peritonsillarabszess 

J03 91 Akute Tonsillitis 

J38 89 Krankheiten der Stimmlippen und des Kehlkopfes, anderenorts nicht klassifiziert 

C32 83 Bösartige Neubildung des Larynx 

C44 68 Sonstige bösartige Neubildungen der Haut 

D11 67 Gutartige Neubildung der großen Speicheldrüsen 

H71 65 Cholesteatom des Mittelohres 

G51 61 Krankheiten des N. facialis [VII. Hirnnerv] 

D10 52 Gutartige Neubildung des Mundes und des Pharynx 

K11 49 Krankheiten der Speicheldrüsen 

C10 46 Bösartige Neubildung des Oropharynx 

F45 39 Somatoforme Störungen 

J95 37 Krankheiten der Atemwege nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

C13 34 Bösartige Neubildung des Hypopharynx 

G47 34 Schlafstörungen 

B27 33 Infektiöse Mononukleose 

L04 33 Akute Lymphadenitis 

C30 31 Bösartige Neubildung der Nasenhöhle und des Mittelohres 

H65 30 Nichteitrige Otitis media 

S06 29 Intrakranielle Verletzung 

C77 28 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung der Lymphknoten 

H60 28 Otitis externa 

H80 27 Otosklerose 

H70 26 Mastoiditis und verwandte Zustände 

K22 26 Sonstige Krankheiten des Ösophagus 

A46 24 Erysipel [Wundrose] 

Q18 23 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Gesichtes und des Halses 

C07 22 Bösartige Neubildung der Parotis 

H61 22 Sonstige Krankheiten des äußeren Ohres 

C01 21 Bösartige Neubildung des Zungengrundes 

J37 21 Chronische Laryngitis und Laryngotracheitis 



J39 21 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege 

S01 19 Offene Wunde des Kopfes 

H95 18 Krankheiten des Ohres und des Warzenfortsatzes nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

K14 18 Krankheiten der Zunge 

R42 18 Schwindel und Taumel 

T18 18 Fremdkörper im Verdauungstrakt 

D14 17 Gutartige Neubildung des Mittelohres und des Atmungssystems 

J02 16 Akute Pharyngitis 

S00 16 Oberflächliche Verletzung des Kopfes 

C85 15 Sonstige und nicht näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms 

R13 15 Dysphagie 

B02 14 Zoster [Herpes zoster] 

C79 14 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

Q67 14 Angeborene Muskel-Skelett-Deformitäten des Kopfes, des Gesichtes, der Wirbelsäule und des Thorax 

H90 13 Hörverlust durch Schallleitungs- oder Schallempfindungsstörung 

J01 13 Akute Sinusitis 

K12 13 Stomatitis und verwandte Krankheiten 

Q30 13 Angeborene Fehlbildungen der Nase 

Z43 13 Versorgung künstlicher Körperöffnungen 

H93 12 Sonstige Krankheiten des Ohres, anderenorts nicht klassifiziert 

T78 12 Unerwünschte Nebenwirkungen, anderenorts nicht klassifiziert 

J04 11 Akute Laryngitis und Tracheitis 

C09 10 Bösartige Neubildung der Tonsille 

H74 10 Sonstige Krankheiten des Mittelohres und des Warzenfortsatzes 

L02 10 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

T16 10 Fremdkörper im Ohr 

T81 10 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

C02 9 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der Zunge 

L03 9 Phlegmone 

R59 9 Lymphknotenvergrößerung 

S03 9 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern des Kopfes 

H83 8 Sonstige Krankheiten des Innenohres 

C04 7 Bösartige Neubildung des Mundbodens 

C05 7 Bösartige Neubildung des Gaumens 

C06 7 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Mundes 

D17 7 Gutartige Neubildung des Fettgewebes 

E04 7 Sonstige nichttoxische Struma 

T85 7 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder Transplantate 

C14 6 Bösartige Neubildung sonstiger und ungenau bezeichneter Lokalisationen der Lippe, der Mundhöhle und des Pharynx 

C80 6 Bösartige Neubildung ohne Angabe der Lokalisation 



C81 6 Hodgkin-Lymphom [Lymphogranulomatose] 

J33 6 Nasenpolyp 

K21 6 Gastroösophageale Refluxkrankheit 

C43 5 Bösartiges Melanom der Haut 

K13 5 Sonstige Krankheiten der Lippe und der Mundschleimhaut 

L72 5 Follikuläre Zysten der Haut und der Unterhaut 

R49 5 Störungen der Stimme 

S09 5 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des Kopfes 

T17 5 Fremdkörper in den Atemwegen 

T63 5 Toxische Wirkung durch Kontakt mit giftigen Tieren 

A18 4 Tuberkulose sonstiger Organe 

C31 4 Bösartige Neubildung der Nasennebenhöhlen 

C83 4 Nicht follikuläres Lymphom 

D02 4 Carcinoma in situ des Mittelohres und des Atmungssystems 

D37 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Mundhöhle und der Verdauungsorgane 

D38 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des Mittelohres, der Atmungsorgane und der intrathorakalen Organe 

J06 4 Akute Infektionen an mehreren oder nicht näher bezeichneten Lokalisationen der oberen Atemwege 

D76 < 4 Bestimmte Krankheiten mit Beteiligung des lymphoretikulären Gewebes und des retikulohistiozytären Systems 

Q17 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Ohres 

Q31 < 4 Angeborene Fehlbildungen des Kehlkopfes 
 
 
 
 
 

B-[9].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-215 686 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis] 

5-281 509 Tonsillektomie (ohne Adenotomie) 

5-214 412 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums 

8-500 281 Tamponade einer Nasenblutung 

8-506 281 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen 

5-224 228 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen 

5-200 214 Parazentese [Myringotomie] 

8-701 201 Einfache endotracheale Intubation 

5-185 200 Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges 

5-189 169 Andere Operationen am äußeren Ohr 

5-056 167 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

5-195 167 Tympanoplastik (Verschluss einer Trommelfellperforation und Rekonstruktion der Gehörknöchelchen) 

5-285 161 Adenotomie (ohne Tonsillektomie) 

5-403 143 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection] 



5-218 136 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik] 

5-262 128 Resektion einer Speicheldrüse 

1-422 127 Biopsie ohne Inzision am Pharynx 

5-401 114 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

3-200 102 Native Computertomographie des Schädels 

5-222 102 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle 

5-221 93 Operationen an der Kieferhöhle 

5-300 93 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx 

5-205 82 Andere Exzisionen an Mittel- und Innenohr 

5-282 80 Tonsillektomie mit Adenotomie 

5-852 79 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-204 66 Rekonstruktion des Mittelohres 

1-421 65 Biopsie ohne Inzision am Larynx 

5-181 62 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres 

5-289 60 Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln 

5-312 58 Permanente Tracheostomie 

3-222 56 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

5-210 52 Operative Behandlung einer Nasenblutung 

5-202 49 Inzision an Warzenfortsatz und Mittelohr 

1-420 48 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle 

5-902 48 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle 

5-194 47 Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I] 

5-302 47 Andere partielle Laryngektomie 

5-901 45 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle 

1-245 43 Rhinomanometrie 

5-316 43 Rekonstruktion der Trachea 

5-429 42 Andere Operationen am Ösophagus 

3-221 40 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

8-522 40 Hochvoltstrahlentherapie 

5-903 39 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut 

5-216 38 Reposition einer Nasenfraktur 

5-295 37 Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion] 

5-892 35 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

5-895 35 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-212 34 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase 

5-203 33 Mastoidektomie 

5-213 29 Resektion der Nase 

8-100 28 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie 

3-820 27 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-217 27 Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase 



8-925 27 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring 

5-319 25 Andere Operationen an Larynx und Trachea 

5-766 25 Reposition einer Orbitafraktur 

5-197 24 Stapesplastik 

5-280 24 Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder parapharyngealen Abszesses 

5-894 24 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

1-440 22 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

5-211 22 Inzision der Nase 

5-273 20 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle 

5-760 20 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur 

1-549 18 Biopsie am Larynx durch Inzision 

3-225 18 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

5-209 18 Andere Operationen am Mittel- und Innenohr 

5-223 18 Operationen an der Stirnhöhle 

3-821 16 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel 

5-250 16 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge 

5-311 16 Temporäre Tracheostomie 

5-303 15 Laryngektomie 

5-291 14 Operationen an Kiemengangsresten 

5-858 14 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie mit mikrovaskulärer Anastomosierung 

5-896 14 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-900 14 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

8-800 14 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

1-632 13 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

5-065 13 Exzision des Ductus thyreoglossus 

5-261 13 Exzision von erkranktem Gewebe einer Speicheldrüse und eines Speicheldrüsenausführungsganges 

5-270 13 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich 

8-101 13 Fremdkörperentfernung ohne Inzision 

3-226 12 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

5-021 12 Rekonstruktion der Hirnhäute 

5-186 12 Plastische Rekonstruktion von Teilen der Ohrmuschel 

5-314 12 Exzision, Resektion und Destruktion (von erkranktem Gewebe) der Trachea 

5-778 12 Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht 

5-905 12 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle 

5-916 12 Temporäre Weichteildeckung 

8-854 12 Hämodialyse 

1-546 11 Biopsie am Oropharynx durch Inzision 

8-831 11 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

5-201 10 Entfernung einer Paukendrainage 

5-230 10 Zahnextraktion 



5-275 10 Palatoplastik 

5-279 10 Andere Operationen am Mund 

5-402 10 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer Region) als selbständiger Eingriff 

3-220 9 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-229 9 Andere Operationen an den Nasennebenhöhlen 

5-292 9 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Pharynx 
 
 
 
 
 

B-[9].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach 

§ 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen) 

HNO-Ambulanz 
• Leistungen der Hör-, Stimm- und 

Sprachstörungen (VH00) 

•  

 

AM04 Ermächtigungsambulanz nach § 116 SGB V Phoniatrie und Pädaudiologie 
• Leistungen der Hör-, Stimm- und 

Sprachstörungen (VH00) 

•  

Auf Überweisung durch 

Allgemeinärzte/Praktische Ärzte, 

HNO-Ärzte, Internisten, Kinderärzte, 

Nervenärzte und Neurologen 

AM07 Privatambulanz Privatärztliche Ambulanz des Chefarztes 
• Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 

äußeren Ohres (VH01) 
• Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 

Mittelohres und des Warzenfortsatzes  (VH02) 
• Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 

Innenohres (VH03) 
• Mittelohrchirurgie (VH04) 
• Cochlearimplantation (VH05) 
• Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres 

(VH06) 
• Schwindeldiagnostik/-therapie (VH07) 
• Diagnostik und Therapie von Infektionen der 

oberen Atemwege (VH08) 
• Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege 

(VH09) 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Nasennebenhöhlen (VH10) 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Tränenwege (VH12) 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 

Kehlkopfes (VH16) 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Trachea (VH17) 
• Diagnostik und Therapie von Tumoren im 

Kopf-Hals-Bereich (VH18) 
• Diagnostik und Therapie von Tumoren im 

Bereich der Ohren (VH19) 
• Interdisziplinäre Tumornachsorge (VH20) 
• Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen 

(VH24) 
• Laserchirurgie (VH26) 
• Diagnostik und Therapie von Allergien (VI22) 
• Diagnostik und Therapie von 

Schlafstörungen/Schlafmedizin (VI32) 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Schädelbasis (VH00) 

•  

 



AM08 Notfallambulanz (24h) Notfallambulanz 
• Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 

äußeren Ohres (VH01) 
• Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 

Mittelohres und des Warzenfortsatzes  (VH02) 
• Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 

Innenohres (VH03) 
• Diagnostik und Therapie von Infektionen der 

oberen Atemwege (VH08) 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Nasennebenhöhlen (VH10) 
• Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Mundhöhle (VH14) 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Kopfspeicheldrüsen (VH15) 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 

Kehlkopfes (VH16) 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Trachea (VH17) 
• Diagnostik und Therapie von Tumoren im 

Kopf-Hals-Bereich (VH18) 
• Diagnostik und Therapie von Tumoren im 

Bereich der Ohren (VH19) 

•  

 

 
 
 
 
 

B-[9].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-285 331 Adenotomie (ohne Tonsillektomie) 

5-200 327 Parazentese [Myringotomie] 

5-216 243 Reposition einer Nasenfraktur 

5-903 200 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut 

5-300 145 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx 

5-215 82 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis] 

5-273 62 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle 

5-184 59 Plastische Korrektur abstehender Ohren 

5-250 20 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge 

5-902 12 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle 

5-194 11 Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I] 

5-211 9 Inzision der Nase 

5-185 8 Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges 

5-056 6 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

5-259 6 Andere Operationen an der Zunge 

5-214 < 4 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums 

5-242 < 4 Andere Operationen am Zahnfleisch 

5-260 < 4 Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines Speicheldrüsenausführungsganges 

5-401 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

5-640 < 4 Operationen am Präputium 
 
 
 



 
 

B-[9].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: 
Ja  
stationäre BG-Zulassung: 
Ja  
 
 
 
 

B-[9].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[9].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

16,84   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

16,84   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,40   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

14,44 250,06925  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

10,59   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

10,59   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,20   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

9,39 384,55804  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 



Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ18 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde Der Chefarzt verfügt über die volle Weiterbildungsbefugnis für das Gebiet "Hals-Nasen-Ohrenheilkunde (60 

Monate)". 

AQ19 Sprach-, Stimm- und kindliche Hörstörungen Eine Oberärztin verfügt über die Weiterbildungsbefugnis für das Gebiet "Sprach-, Stimm- und kindliche 

Hörstörungen (36 Monate)". 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF33 Plastische Operationen Der Chefarzt verfügt über die volle Weiterbildungsbefugnis für das Gebiet "Plastische Operationen (24 Monate)". 

 
 

B-[9].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

33,88   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

33,88   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

33,88 106,58205  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,50   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,50   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,50 7222,00000  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



0,32   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,32   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,32 11284,37500  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00 3611,00000  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00 3611,00000  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,88   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,88   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,88 4103,40909  

Medizinische Fachangestellte: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,19   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,19   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,80   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,39 9258,97435  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege  

PQ08 Operationsdienst  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP20 Palliative Care  

 
 

B-[9].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 
und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[10] Fachabteilung Augenklinik 
 
 
 

B-[10].1 Name [Augenklinik] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

2700 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen http://www.klilu.de/content/patienten___besucher/kliniken/augenklinik/index_ger.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med. Lars-Olof Hattenbach Direktor 0621 / 503 - 3051 0621 / 503 - 3081 auge@klilu.de 
 
 
 
 
 

B-[10].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  
 
 
 
 
 

B-[10].3 Medizinische Leistungsangebote [Augenklinik] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Augenklinik Kommentar / Erläuterung 

VA01 Diagnostik und Therapie von Tumoren des Auges und der 

Augenanhangsgebilde 

 

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Augenlides, des 

Tränenapparates und der Orbita 

 

VA03 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva  

VA04 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Sklera, der Hornhaut, 

der Iris und des Ziliarkörpers 

 

VA05 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Linse  

VA06 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Aderhaut und der 

Netzhaut 

 



VA07 Diagnostik und Therapie des Glaukoms  

VA08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Glaskörpers und des 

Augapfels 

 

VA09 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Sehnervs und der 

Sehbahn 

 

VA10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Augenmuskeln, 

Störungen der Blickbewegungen sowie Akkommodationsstörungen und 

Refraktionsfehlern 

 

VA11 Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und Blindheit  

VA12 Ophthalmologische Rehabilitation  

VA13 Anpassung von Sehhilfen  

VA14 Diagnostik und Therapie von strabologischen und 

neuroophthalmologischen Erkrankungen 

 

VA15 Plastische Chirurgie  

VA16 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Auges und der 

Augenanhangsgebilde 

 

VA17 Spezialsprechstunde Refraktive Chirurgie 

VA18 Laserchirurgie des Auges  
 
 
 
 
 

B-[10].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
[Augenklinik] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[10].5 Fallzahlen [Augenklinik] 
Vollstationäre Fallzahl: 
2273  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[10].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

H25 581 Cataracta senilis 

H33 420 Netzhautablösung und Netzhautriss 

H40 354 Glaukom 

H35 312 Sonstige Affektionen der Netzhaut 



H34 86 Netzhautgefäßverschluss 

H02 80 Sonstige Affektionen des Augenlides 

H43 58 Affektionen des Glaskörpers 

T85 52 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder Transplantate 

H26 42 Sonstige Kataraktformen 

H47 41 Sonstige Affektionen des N. opticus [II. Hirnnerv] und der Sehbahn 

H27 37 Sonstige Affektionen der Linse 

E11 32 Diabetes mellitus, Typ 2 

H16 32 Keratitis 

S05 27 Verletzung des Auges und der Orbita 

H44 23 Affektionen des Augapfels 

H20 22 Iridozyklitis 

B02 21 Zoster [Herpes zoster] 

H18 20 Sonstige Affektionen der Hornhaut 

C44 15 Sonstige bösartige Neubildungen der Haut 

H11 15 Sonstige Affektionen der Konjunktiva 

H04 14 Affektionen des Tränenapparates 

B00 13 Infektionen durch Herpesviren [Herpes simplex] 

H00 11 Hordeolum und Chalazion 

H21 8 Sonstige Affektionen der Iris und des Ziliarkörpers 

H50 8 Sonstiger Strabismus 

H46 7 Neuritis nervi optici 

H59 7 Affektionen des Auges und der Augenanhangsgebilde nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

H31 6 Sonstige Affektionen der Aderhaut 

T86 6 Versagen und Abstoßung von transplantierten Organen und Geweben 

E10 5 Diabetes mellitus, Typ 1 

H05 5 Affektionen der Orbita 

T26 5 Verbrennung oder Verätzung, begrenzt auf das Auge und seine Anhangsgebilde 

H10 4 Konjunktivitis 

M31 4 Sonstige nekrotisierende Vaskulopathien 

T81 4 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

A52 < 4 Spätsyphilis 

A69 < 4 Sonstige Spirochäteninfektionen 

B08 < 4 Sonstige Virusinfektionen, die durch Haut- und Schleimhautläsionen gekennzeichnet sind, anderenorts nicht klassifiziert 

B25 < 4 Zytomegalie 

B58 < 4 Toxoplasmose 

C43 < 4 Bösartiges Melanom der Haut 

C69 < 4 Bösartige Neubildung des Auges und der Augenanhangsgebilde 

D04 < 4 Carcinoma in situ der Haut 

D23 < 4 Sonstige gutartige Neubildungen der Haut 



D31 < 4 Gutartige Neubildung des Auges und der Augenanhangsgebilde 

D43 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des Gehirns und des Zentralnervensystems 

D48 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

D68 < 4 Sonstige Koagulopathien 

E05 < 4 Hyperthyreose [Thyreotoxikose] 

E13 < 4 Sonstiger näher bezeichneter Diabetes mellitus 

H30 < 4 Chorioretinitis 

H52 < 4 Akkommodationsstörungen und Refraktionsfehler 

H53 < 4 Sehstörungen 

H54 < 4 Blindheit und Sehbeeinträchtigung 

J35 < 4 Chronische Krankheiten der Gaumenmandeln und der Rachenmandel 

K35 < 4 Akute Appendizitis 

M33 < 4 Dermatomyositis-Polymyositis 

M45 < 4 Spondylitis ankylosans 

Q10 < 4 Angeborene Fehlbildungen des Augenlides, des Tränenapparates und der Orbita 

Q12 < 4 Angeborene Fehlbildungen der Linse 

S01 < 4 Offene Wunde des Kopfes 

T15 < 4 Fremdkörper im äußeren Auge 

T79 < 4 Bestimmte Frühkomplikationen eines Traumas, anderenorts nicht klassifiziert 

Z44 < 4 Versorgen mit und Anpassen einer Ektoprothese 
 
 
 
 
 

B-[10].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-158 839 Pars-plana-Vitrektomie 

5-144 760 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE] 

5-154 665 Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut 

5-139 293 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und Corpus ciliare 

3-300 267 Optische Kohärenztomographie (OCT) 

1-220 253 Messung des Augeninnendrucks 

5-156 208 Andere Operationen an der Retina 

5-155 174 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea 

5-157 118 Andere Operationen an der Choroidea 

5-131 94 Senkung des Augeninnendruckes durch filtrierende Operationen 

5-133 88 Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der Kammerwasserzirkulation 

5-137 77 Andere Operationen an der Iris 

5-160 72 Orbitotomie 

5-132 67 Senkung des Augeninnendruckes durch Operationen am Corpus ciliare 



5-096 58 Andere Rekonstruktion der Augenlider 

5-093 55 Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium 

5-147 49 Revision und Entfernung einer alloplastischen Linse 

5-142 48 Kapsulotomie der Linse 

3-690 47 Angiographie am Auge 

5-146 43 (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse 

5-138 36 Operationen an der Sklera 

3-200 31 Native Computertomographie des Schädels 

8-020 31 Therapeutische Injektion 

5-091 30 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides 

5-097 30 Blepharoplastik 

5-145 29 Andere Linsenextraktionen 

5-159 27 Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am Corpus vitreum 

8-547 27 Andere Immuntherapie 

5-122 23 Operationen bei Pterygium 

5-129 22 Andere Operationen an der Kornea 

5-125 16 Hornhauttransplantation und Keratoprothetik 

8-854 15 Hämodialyse 

3-820 13 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

8-541 13 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien und Immunmodulatoren 

5-094 11 Korrekturoperation bei Blepharoptosis 

5-136 10 Andere Iridektomie und Iridotomie 

5-149 10 Andere Operationen an der Linse 

8-170 10 Therapeutische Spülung (Lavage) des Auges 

5-135 9 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe an Iris, Corpus ciliare und Sklera 

5-169 9 Andere Operationen an Orbita, Auge und Augapfel 

5-124 8 Naht der Kornea 

5-123 7 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Kornea 

5-086 6 Rekonstruktion des Tränenkanals und Tränenpunktes 

5-092 6 Operationen an Kanthus und Epikanthus 

5-166 6 Revision und Rekonstruktion von Orbita und Augapfel 

8-930 6 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

1-208 5 Registrierung evozierter Potentiale 

3-823 5 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

5-087 5 Dakryozystorhinostomie 

5-10b 5 Schwächende Eingriffe an einem geraden Augenmuskel 

5-112 5 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Konjunktiva 

1-587 4 Biopsie an Blutgefäßen durch Inzision 

5-090 4 Inzision des (erkrankten) Augenlides 

5-10a 4 Verstärkende Eingriffe an einem geraden Augenmuskel 



5-143 4 Intrakapsuläre Extraktion der Linse 

5-150 4 Entfernung eines Fremdkörpers aus dem hinteren Augenabschnitt 

5-164 4 Andere Exzision, Destruktion und Exenteration der Orbita und Orbitainnenhaut 

5-900 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

1-204 < 4 Untersuchung des Liquorsystems 

1-242 < 4 Audiometrie 

1-484 < 4 Perkutane Biopsie an Gelenken und Schleimbeuteln mit Steuerung durch bildgebende Verfahren 

1-492 < 4 Perkutane Biopsie an Muskeln und Weichteilen mit Steuerung durch bildgebende Verfahren 

1-529 < 4 Biopsie an anderen Teilen des Auges durch Inzision 

1-620 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

1-840 < 4 Diagnostische Punktion an Auge und Augenanhangsgebilden 

3-202 < 4 Native Computertomographie des Thorax 

3-206 < 4 Native Computertomographie des Beckens 

3-207 < 4 Native Computertomographie des Abdomens 

3-220 < 4 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-222 < 4 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-225 < 4 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-226 < 4 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-600 < 4 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße 

3-800 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

3-808 < 4 Native Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße 

5-084 < 4 Inzision von Tränensack und sonstigen Tränenwegen 

5-088 < 4 Andere Rekonstruktion der Tränenwege 

5-095 < 4 Naht des Augenlides 

5-099 < 4 Andere Operationen am Augenlid 

5-10e < 4 Andere Operationen an den geraden Augenmuskeln 

5-10k < 4 Kombinierte Operationen an den Augenmuskeln 

5-10m < 4 Andere Operationen an den Augenmuskeln 

5-110 < 4 Operative Entfernung eines Fremdkörpers aus der Konjunktiva 

5-113 < 4 Konjunktivaplastik 

5-115 < 4 Naht der Konjunktiva 

5-119 < 4 Andere Operationen an der Konjunktiva 

5-120 < 4 Operative Entfernung eines Fremdkörpers aus der Kornea 

5-130 < 4 Operative Entfernung eines Fremdkörpers aus der vorderen Augenkammer 

5-140 < 4 Entfernung eines Fremdkörpers aus der Augenlinse 

5-153 < 4 Revision, Wechsel und Entfernung einer Cerclage oder Plombe, die zur Fixation der Netzhaut angelegt wurde 

5-161 < 4 Entfernung eines Fremdkörpers aus Orbita und Augapfel, n.n.bez. 

5-163 < 4 Entfernung des Augapfels [Enukleation] 

5-214 < 4 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums 

5-215 < 4 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis] 



5-321 < 4 Andere Exzision und Resektion eines Bronchus (ohne Resektion des Lungenparenchyms) 

5-401 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

8-149 < 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage 

8-390 < 4 Lagerungsbehandlung 

8-831 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

9-200 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 
 
 
 
 
 

B-[10].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigungsambulanz nach § 116 SGB V Augenambulanz 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Sklera, der Hornhaut, der Iris und des 
Ziliarkörpers (VA04) 

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Aderhaut und der Netzhaut (VA06) 

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Augenmuskeln, Störungen der Blickbewegungen 
sowie Akkommodationsstörungen und 
Refraktionsfehlern (VA10) 

• Anpassung von Sehhilfen (VA13) 

•  

 

AM07 Privatambulanz Privatärztliche Ambulanz des Chefarztes 
• Diagnostik und Therapie von Tumoren des 

Auges und der Augenanhangsgebilde (VA01) 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 

Augenlides, des Tränenapparates und der Orbita 
(VA02) 

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Konjunktiva (VA03) 

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Sklera, der Hornhaut, der Iris und des 
Ziliarkörpers (VA04) 

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Linse (VA05) 

• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Aderhaut und der Netzhaut (VA06) 

• Diagnostik und Therapie des Glaukoms (VA07) 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 

Glaskörpers und des Augapfels (VA08) 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 

Sehnervs und der Sehbahn (VA09) 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Augenmuskeln, Störungen der Blickbewegungen 
sowie Akkommodationsstörungen und 
Refraktionsfehlern (VA10) 

• Diagnostik und Therapie von Sehstörungen und 
Blindheit (VA11) 

• Anpassung von Sehhilfen (VA13) 
• Diagnostik und Therapie von strabologischen 

und neuroophthalmologischen Erkrankungen 
(VA14) 

• Plastische Chirurgie (VA15) 
• Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten des Auges und der 
Augenanhangsgebilde (VA16) 

• Sonstiges (VA00) 

•  

 

 
 
 
 
 

B-[10].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 



 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-144 1987 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE] 

5-155 205 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea 

5-142 163 Kapsulotomie der Linse 

5-154 91 Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut 

5-091 51 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides 

5-112 25 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Konjunktiva 

5-129 19 Andere Operationen an der Kornea 

5-159 9 Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am Corpus vitreum 

5-133 6 Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der Kammerwasserzirkulation 

5-096 5 Andere Rekonstruktion der Augenlider 

5-147 5 Revision und Entfernung einer alloplastischen Linse 

5-137 < 4 Andere Operationen an der Iris 

5-149 < 4 Andere Operationen an der Linse 
 
 
 
 
 

B-[10].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: 
Ja  
stationäre BG-Zulassung: 
Ja  
 
 
 
 

B-[10].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[10].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

12,48   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

12,48   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



9,48 239,76793  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,01   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,01   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,01 566,83291  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ04 Augenheilkunde Der Chefarzt verfügt über die volle Weiterbildungsberechtigung für das Fachgebiet "Augenheilkunde (60 Monate)". 

 
 

B-[10].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

22,23   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

22,23   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

21,23 107,06547  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



1,00   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00 2273,00000  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,70   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,70   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,70 3247,14285  

Medizinische Fachangestellte: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

6,69   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

6,69   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,70   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,99 1142,21105  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 



ZP12 Praxisanleitung  

 
 

B-[10].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[11] Fachabteilung Neurologische Klinik mit Klinischer 
Neurophysiologie und Stroke Unit 
 
 
 

B-[11].1 Name [Neurologische Klinik mit Klinischer Neurophysiologie und 
Stroke Unit] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

2800 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Weitere Fachabteilungsschlüssel: 
Nr. Fachabteilung: 

2856 Neurologie/SchwerpunktSchlaganfallpatienten (Stroke units, Artikel 7 § 1 Abs. 3 GKV-SolG) 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen http://www.klilu.de/content/patienten___besucher/kliniken/neurologische_klinik/index_ger.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med. Armin Grau Direktor 0621 / 503 - 4200 0621 / 503 - 4202 neurologie@klilu.de 
 
 
 
 
 

B-[11].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  
 
 
 
 
 

B-[11].3 Medizinische Leistungsangebote [Neurologische Klinik mit 
Klinischer Neurophysiologie und Stroke Unit] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Neurologische Klinik mit 

Klinischer Neurophysiologie und Stroke Unit 

Kommentar / Erläuterung 

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen  

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen  



VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen  

VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen  

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden  

VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns Bezüglich der operativen Therapie kooperiert die Klinik mit der Neurochirurgie am Klinikum Mannheim.   

Chemotherapiepatienten werden in unserer Klinik behandelt. Strahlentherapie wird in unserer Klinik für 

Strahlentherapie und  radiologischen Onkologie durchgeführt. 

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns Bezüglich der operativen Therapie kooperiert die Klinik mit der Neurochirurgie am Klinikum Mannheim. 

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute  

VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das 

Zentralnervensystem betreffen 

 

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und 

Bewegungsstörungen 

 

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des 

Nervensystems 

 

VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des 

Zentralnervensystems  

 

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der 

Nervenwurzeln und des Nervenplexus  

 

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen 

Krankheiten des peripheren Nervensystems 

 

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der 

neuromuskulären Synapse und des Muskels 

 

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen 

Lähmungssyndromen  

 

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin  

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  

VN20 Spezialsprechstunde  

VN22 Schlafmedizin Screening-Geräte zur Diagnostik bei Schlafapnoe-Syndrom sind vorhanden. 

VN23 Schmerztherapie  

VN24 Stroke Unit  Die überregionale Stroke Unit (Schlaganfall-Spezialstation) ist überregionales Zentrum für die 

Schlaganfallversorgung in der Vorderpfalz und wurde 2013 nach dem Verfahren der Schlaganfallgesellschaft und 

der Deutschen Schlaganfallhilfe durch die InterCertAG rezertifiziert. 

VN00 Diagnostik und Therapie seltener Stoffwechselleiden  
 
 
 
 
 

B-[11].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
[Neurologische Klinik mit Klinischer Neurophysiologie und Stroke Unit] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 



 

B-[11].5 Fallzahlen [Neurologische Klinik mit Klinischer Neurophysiologie 
und Stroke Unit] 
Vollstationäre Fallzahl: 
3796  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[11].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

I63 1047 Hirninfarkt 

G45 424 Zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome 

G40 372 Epilepsie 

G35 164 Multiple Sklerose [Encephalomyelitis disseminata] 

H81 114 Störungen der Vestibularfunktion 

G20 101 Primäres Parkinson-Syndrom 

I61 75 Intrazerebrale Blutung 

R20 66 Sensibilitätsstörungen der Haut 

G62 63 Sonstige Polyneuropathien 

G43 57 Migräne 

G04 50 Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis 

G93 39 Sonstige Krankheiten des Gehirns 

G44 36 Sonstige Kopfschmerzsyndrome 

D43 28 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des Gehirns und des Zentralnervensystems 

I95 28 Hypotonie 

R55 28 Synkope und Kollaps 

I67 27 Sonstige zerebrovaskuläre Krankheiten 

R42 27 Schwindel und Taumel 

G41 26 Status epilepticus 

M54 26 Rückenschmerzen 

S06 25 Intrakranielle Verletzung 

R51 24 Kopfschmerz 

M51 23 Sonstige Bandscheibenschäden 

G51 21 Krankheiten des N. facialis [VII. Hirnnerv] 

G91 20 Hydrozephalus 

G70 19 Myasthenia gravis und sonstige neuromuskuläre Krankheiten 

H49 19 Strabismus paralyticus 

C79 18 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

F45 18 Somatoforme Störungen 



F03 16 Nicht näher bezeichnete Demenz 

I65 16 Verschluss und Stenose präzerebraler Arterien ohne resultierenden Hirninfarkt 

E11 15 Diabetes mellitus, Typ 2 

F44 15 Dissoziative Störungen [Konversionsstörungen] 

M48 14 Sonstige Spondylopathien 

B02 13 Zoster [Herpes zoster] 

G12 13 Spinale Muskelatrophie und verwandte Syndrome 

G31 13 Sonstige degenerative Krankheiten des Nervensystems, anderenorts nicht klassifiziert 

G57 12 Mononeuropathien der unteren Extremität 

G50 11 Krankheiten des N. trigeminus [V. Hirnnerv] 

G61 11 Polyneuritis 

F32 10 Depressive Episode 

G23 10 Sonstige degenerative Krankheiten der Basalganglien 

G30 10 Alzheimer-Krankheit 

G92 10 Toxische Enzephalopathie 

H46 10 Neuritis nervi optici 

J18 10 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

G56 9 Mononeuropathien der oberen Extremität 

G95 9 Sonstige Krankheiten des Rückenmarkes 

M50 9 Zervikale Bandscheibenschäden 

M79 9 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert 

R26 9 Störungen des Ganges und der Mobilität 

F43 8 Reaktionen auf schwere Belastungen und Anpassungsstörungen 

G24 8 Dystonie 

G25 8 Sonstige extrapyramidale Krankheiten und Bewegungsstörungen 

G72 8 Sonstige Myopathien 

G82 8 Paraparese und Paraplegie, Tetraparese und Tetraplegie 

A41 7 Sonstige Sepsis 

A87 7 Virusmeningitis 

D32 7 Gutartige Neubildung der Meningen 

E86 7 Volumenmangel 

F01 7 Vaskuläre Demenz 

F05 7 Delir, nicht durch Alkohol oder andere psychotrope Substanzen bedingt 

G54 7 Krankheiten von Nervenwurzeln und Nervenplexus 

G71 7 Primäre Myopathien 

G83 7 Sonstige Lähmungssyndrome 

H53 7 Sehstörungen 

R47 7 Sprech- und Sprachstörungen, anderenorts nicht klassifiziert 

R90 7 Abnorme Befunde bei der bildgebenden Diagnostik des Zentralnervensystems 

A69 6 Sonstige Spirochäteninfektionen 



C71 6 Bösartige Neubildung des Gehirns 

E51 6 Thiaminmangel [Vitamin-B1-Mangel] 

F33 6 Rezidivierende depressive Störung 

G00 6 Bakterielle Meningitis, anderenorts nicht klassifiziert 

G03 6 Meningitis durch sonstige und nicht näher bezeichnete Ursachen 

I62 6 Sonstige nichttraumatische intrakranielle Blutung 

T42 6 Vergiftung durch Antiepileptika, Sedativa, Hypnotika und Antiparkinsonmittel 

Z03 6 Ärztliche Beobachtung und Beurteilung von Verdachtsfällen 

B99 5 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten 

F10 5 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 

G37 5 Sonstige demyelinisierende Krankheiten des Zentralnervensystems 

I10 5 Essentielle (primäre) Hypertonie 

M62 5 Sonstige Muskelkrankheiten 

A17 4 Tuberkulose des Nervensystems 

H51 4 Sonstige Störungen der Blickbewegungen 

I60 4 Subarachnoidalblutung 

M35 4 Sonstige Krankheiten mit Systembeteiligung des Bindegewebes 

M60 4 Myositis 

N31 4 Neuromuskuläre Dysfunktion der Harnblase, anderenorts nicht klassifiziert 

N39 4 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

R25 4 Abnorme unwillkürliche Bewegungen 

B27 < 4 Infektiöse Mononukleose 

D44 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der endokrinen Drüsen 

D48 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

E87 < 4 Sonstige Störungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes sowie des Säure-Basen-Gleichgewichts 

F06 < 4 Andere psychische Störungen aufgrund einer Schädigung oder Funktionsstörung des Gehirns oder einer körperlichen Krankheit 

G81 < 4 Hemiparese und Hemiplegie 

I72 < 4 Sonstiges Aneurysma und sonstige Dissektion 

R29 < 4 Sonstige Symptome, die das Nervensystem und das Muskel-Skelett-System betreffen 

R40 < 4 Somnolenz, Sopor und Koma 

R74 < 4 Abnorme Serumenzymwerte 
 
 
 
 
 

B-[11].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

3-200 3214 Native Computertomographie des Schädels 

3-035 2078 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie des Gefäßsystems mit quantitativer Auswertung 

3-820 1724 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 



8-930 1407 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

1-207 1232 Elektroenzephalographie (EEG) 

8-981 1220 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls 

3-600 1183 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße 

1-208 930 Registrierung evozierter Potentiale 

1-204 621 Untersuchung des Liquorsystems 

9-320 395 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des Sprechens, der Stimme und des Schluckens 

1-206 381 Neurographie 

8-390 344 Lagerungsbehandlung 

3-823 334 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

1-205 298 Elektromyographie (EMG) 

3-052 286 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

3-601 214 Arteriographie der Gefäße des Halses 

8-020 197 Therapeutische Injektion 

8-547 170 Andere Immuntherapie 

8-854 114 Hämodialyse 

9-200 91 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

3-222 69 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-225 59 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

1-620 58 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

1-901 57 (Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik 

8-821 56 Immunadsorption 

1-632 55 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

3-202 52 Native Computertomographie des Thorax 

3-800 52 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

3-226 49 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

8-151 40 Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und des Auges 

1-266 37 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt 

8-831 36 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

8-522 34 Hochvoltstrahlentherapie 

3-207 32 Native Computertomographie des Abdomens 

1-710 31 Ganzkörperplethysmographie 

8-836 24 Perkutan-transluminale Gefäßintervention 

8-542 23 Nicht komplexe Chemotherapie 

1-613 19 Evaluation des Schluckens mit flexiblem Endoskop 

8-800 19 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

3-203 18 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-821 18 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel 

1-650 17 Diagnostische Koloskopie 

8-701 16 Einfache endotracheale Intubation 



8-97d 16 Multimodale Komplexbehandlung bei Morbus Parkinson und atypischem Parkinson-Syndrom 

5-431 15 Gastrostomie 

1-440 14 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

8-810 14 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 

8-98f 14 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

1-791 12 Kardiorespiratorische Polygraphie 

8-528 12 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und Brachytherapie 

8-541 11 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien und Immunmodulatoren 

1-275 10 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 

3-802 10 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-82a 10 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

8-840 10 Perkutan-transluminale Implantation von nicht medikamentenfreisetzenden Stents 

3-220 9 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-801 9 Native Magnetresonanztomographie des Halses 

8-987 9 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE] 

3-206 8 Native Computertomographie des Beckens 

3-701 8 Szintigraphie der Schilddrüse 

3-806 8 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems 

8-931 8 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendruckes 

3-201 7 Native Computertomographie des Halses 

3-223 7 Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

3-705 7 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems 

8-527 7 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei Strahlentherapie 

8-706 7 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

8-771 7 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

8-837 7 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen 

1-444 5 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

3-205 5 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-603 5 Arteriographie der thorakalen Gefäße 

3-826 5 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 

5-311 5 Temporäre Tracheostomie 

8-132 5 Manipulationen an der Harnblase 

8-607 5 Hypothermiebehandlung 

1-334 4 Urodynamische Untersuchung 

3-056 4 Endosonographie des Pankreas 

3-228 4 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

3-602 4 Arteriographie des Aortenbogens 

3-805 4 Native Magnetresonanztomographie des Beckens 

3-822 4 Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-841 4 Magnetresonanz-Myelographie 



5-429 4 Andere Operationen am Ösophagus 

6-003 4 Applikation von Medikamenten, Liste 3 

1-426 < 4 (Perkutane) Biopsie an Lymphknoten, Milz und Thymus mit Steuerung durch bildgebende Verfahren 

1-430 < 4 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen 

1-432 < 4 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch bildgebende Verfahren 

1-651 < 4 Diagnostische Sigmoideoskopie 

1-654 < 4 Diagnostische Rektoskopie 

1-854 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels 

3-130 < 4 Myelographie 

3-221 < 4 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

3-753 < 4 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie (PET/CT) des ganzen Körpers 

5-572 < 4 Zystostomie 

8-100 < 4 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie 

8-125 < 4 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde 

8-812 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 

8-820 < 4 Therapeutische Plasmapherese 

8-97e < 4 Behandlung des Morbus Parkinson in der Spätphase mit Arzneimittelpumpen 
 
 
 
 
 

B-[11].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigungsambulanz nach § 116 SGB V Ambulanz für Multiple Sklerose  
• Diagnostik und Therapie von 

neuroimmunologischen Erkrankungen (VN04) 

•  

Auf Überweisung durch Nervenärzte und 

Neurologen. In der Ambulanz werden 

schwerpunktmäßig Beratungsleistungen 

angeboten. 

AM04 Ermächtigungsambulanz nach § 116 SGB V Botulinus-Toxin-Ambulanz 
• Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen 

Krankheiten und Bewegungsstörungen (VN11) 

•  

Auf Überweisung durch Neurologen und 

Nervenärzte: Ambulante Behandlung 

extrapyramidaler Erkrankungen mit 

Botulinus-Toxin unter EMG-Kontrolle 

AM04 Ermächtigungsambulanz nach § 116 SGB V Neurophysiologische-Ambulanz 
• Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Nerven, der Nervenwurzeln und des 
Nervenplexus  (VN14) 

• Diagnostik und Therapie von Krankheiten im 
Bereich der neuromuskulären Synapse und des 
Muskels (VN16) 

•  

Auf Überweisung durch Nervenärzte und 

Neurologen:  - Elektromyographische 

Untersuchungen mit Neurographie - 

Messung visuell, akustisch und / oder 

somatosensibel evozierter Hirnpotentiale 

oder magnetisch evozierter Potentiale 

AM04 Ermächtigungsambulanz nach § 116 SGB V Gefäßambulanz Neurologie 
• Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären 

Erkrankungen (VN01) 
• Diagnostik und Therapie von sonstigen 

neurovaskulären Erkrankungen (VN02) 

•  

Überweisung durch Neurologen 

erforderlich 



AM07 Privatambulanz Privatärztliche Ambulanz des Chefarztes 
• Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären 

Erkrankungen (VN01) 
• Diagnostik und Therapie von sonstigen 

neurovaskulären Erkrankungen (VN02) 
• Diagnostik und Therapie von entzündlichen 

ZNS-Erkrankungen (VN03) 
• Diagnostik und Therapie von 

neuroimmunologischen Erkrankungen (VN04) 
• Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden 

(VN05) 
• Diagnostik und Therapie von malignen 

Erkrankungen des Gehirns (VN06) 
• Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren 

des Gehirns (VN07) 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Hirnhäute (VN08) 
• Diagnostik und Therapie von Systematrophien, 

die vorwiegend das Zentralnervensystem 
betreffen (VN10) 

• Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen 
Krankheiten und Bewegungsstörungen (VN11) 

• Diagnostik und Therapie von degenerativen 
Krankheiten des Nervensystems (VN12) 

• Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden 
Krankheiten des Zentralnervensystems  (VN13) 

• Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Nerven, der Nervenwurzeln und des 
Nervenplexus  (VN14) 

• Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien 
und sonstigen Krankheiten des peripheren 
Nervensystems (VN15) 

• Diagnostik und Therapie von Krankheiten im 
Bereich der neuromuskulären Synapse und des 
Muskels (VN16) 

• Diagnostik und Therapie von zerebraler 
Lähmung und sonstigen Lähmungssyndromen  
(VN17) 

• Diagnostik und Therapie von geriatrischen 
Erkrankungen (VN19) 

• Schmerztherapie (VN23) 

•  

 

AM08 Notfallambulanz (24h) Medizinische Notaufnahme  
• Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären 

Erkrankungen (VN01) 
• Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden 

(VN05) 
• Neurologische Notfall- und Intensivmedizin 

(VN18) 

•  

Die Neurologische Notaufnahme ist Teil 

der Internistisch-neurologischen 

Notambulanz. Ein Arzt der 

neurologischen Klinik ist rund um die Uhr 

verfügbar. 
 
 
 
 
 

B-[11].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[11].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
  nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[11].11 Personelle Ausstattung 



 

B-[11].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

28,26   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

28,26   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

26,26 144,55445  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7,47   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7,47   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,80   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

6,67 569,11544  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ42 Neurologie Der Chefarzt verfügt über die volle Weiterbildungsbefugnis für das Gebiet "Neurologie" (48 Monate). 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF15 Intensivmedizin Der Chefarzt verfügt über die Weiterbildungsbefugnis für das Gebiet "Neurologische Intensivmedizin". 

 
 



B-[11].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

45,89   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

45,89   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,60   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

45,29 83,81541  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,10   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,10   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,10 37960,00000  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,58   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,58   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,58 1471,31782  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,59   



Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,59   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,59 1465,63706  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,11   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,11   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,11 3419,81981  

Medizinische Fachangestellte: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,60   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,60   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,60   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 



ZP02 Bobath  

ZP12 Praxisanleitung  

 
 

B-[11].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[12] Fachabteilung Klinik für Strahlentherapie und 
Radiologische Onkologie 
 
 
 

B-[12].1 Name [Klinik für Strahlentherapie und Radiologische Onkologie] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

3300 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Weitere Fachabteilungsschlüssel: 
Nr. Fachabteilung: 

3200 Nuklearmedizin 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen http://www.klilu.de/content/patienten___besucher/kliniken/klinik_fuer_strahlentherapie/index_ger.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Priv.-Doz. Dr. med. Thomas Schnabel Direktor 0621 / 503 - 3800 0621 / 503 - 3838 strahlen@klilu.de 
 
 
 
 
 

B-[12].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  
 
 
 
 
 

B-[12].3 Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Strahlentherapie und 
Radiologische Onkologie] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Klinik für Strahlentherapie 

und Radiologische Onkologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR18 Szintigraphie  Kooperationsvertrag mit der Praxis für Nuklearmedizin Dr. B. Sattler. Die Praxis befindet sich auf dem 

Klinikgelände. 



VR19 Single-Photon-Emissionscomputertomographie (SPECT) Kooperationsvertrag mit der Praxis für Nuklearmedizin Dr. B. Sattler. Die Praxis befindet sich auf dem 

Klinikgelände. 

VR21 Sondenmessungen und Inkorporationsmessungen  Kooperationsvertrag mit der Praxis für Nuklearmedizin Dr. B. Sattler. Die Praxis befindet sich auf dem 

Klinikgelände. 

VR30 Oberflächenstrahlentherapie   

VR31 Orthovoltstrahlentherapie   

VR32 Hochvoltstrahlentherapie   

VR33 Brachytherapie mit umschlossenen Radionukliden   

VR34 Radioaktive Moulagen   

VR35 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei 

Strahlentherapie  

 

VR36 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und Brachytherapie   

VR37 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie   

VR38 Therapie mit offenen Radionukliden  Die Betreuung der stationären nuklearmedizinischen Patienten erfolgt in Kooperation mit der Praxis für 

Nuklearmedizin Dr. B. Sattler. 

VR39 Radiojodtherapie  Die Betreuung der stationären nuklearmedizinischen Patienten erfolgt in Kooperation mit der Praxis für 

Nuklearmedizin Dr. B. Sattler. 
 
 
 
 
 

B-[12].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Klinik für 
Strahlentherapie und Radiologische Onkologie] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[12].5 Fallzahlen [Klinik für Strahlentherapie und Radiologische 
Onkologie] 
Vollstationäre Fallzahl: 
502  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[12].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

E05 325 Hyperthyreose [Thyreotoxikose] 

C73 81 Bösartige Neubildung der Schilddrüse 

C20 74 Bösartige Neubildung des Rektums 

C79 50 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 



C34 48 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 

C15 39 Bösartige Neubildung des Ösophagus 

C10 35 Bösartige Neubildung des Oropharynx 

C53 19 Bösartige Neubildung der Cervix uteri 

C51 16 Bösartige Neubildung der Vulva 

C21 15 Bösartige Neubildung des Anus und des Analkanals 

C80 15 Bösartige Neubildung ohne Angabe der Lokalisation 

C01 14 Bösartige Neubildung des Zungengrundes 

C50 13 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

C13 11 Bösartige Neubildung des Hypopharynx 

C32 9 Bösartige Neubildung des Larynx 

C54 9 Bösartige Neubildung des Corpus uteri 

C06 7 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Mundes 

C90 7 Plasmozytom und bösartige Plasmazellen-Neubildungen 

C02 6 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der Zunge 

C16 6 Bösartige Neubildung des Magens 

C25 6 Bösartige Neubildung des Pankreas 

C04 5 Bösartige Neubildung des Mundbodens 

C09 5 Bösartige Neubildung der Tonsille 

E04 5 Sonstige nichttoxische Struma 

C78 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 

A41 < 4 Sonstige Sepsis 

C00 < 4 Bösartige Neubildung der Lippe 

C05 < 4 Bösartige Neubildung des Gaumens 

C11 < 4 Bösartige Neubildung des Nasopharynx 

C41 < 4 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels sonstiger und nicht näher bezeichneter Lokalisationen 

C44 < 4 Sonstige bösartige Neubildungen der Haut 

C49 < 4 Bösartige Neubildung sonstigen Bindegewebes und anderer Weichteilgewebe 

C52 < 4 Bösartige Neubildung der Vagina 

C55 < 4 Bösartige Neubildung des Uterus, Teil nicht näher bezeichnet 

C61 < 4 Bösartige Neubildung der Prostata 

C77 < 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung der Lymphknoten 

C81 < 4 Hodgkin-Lymphom [Lymphogranulomatose] 

C82 < 4 Follikuläres Lymphom 

C83 < 4 Nicht follikuläres Lymphom 

D61 < 4 Sonstige aplastische Anämien 

D70 < 4 Agranulozytose und Neutropenie 

E06 < 4 Thyreoiditis 

J18 < 4 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

J20 < 4 Akute Bronchitis 



 
 
 
 
 

B-[12].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

8-522 2976 Hochvoltstrahlentherapie 

8-531 395 Radiojodtherapie 

8-542 314 Nicht komplexe Chemotherapie 

8-528 293 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und Brachytherapie 

3-701 273 Szintigraphie der Schilddrüse 

8-543 135 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie 

3-222 107 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

8-831 106 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

3-225 86 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

8-529 86 Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung und Brachytherapie 

3-226 75 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-70x 68 Andere Szintigraphien 

3-70c 67 Ganzkörper-Szintigraphie zur Lokalisationsdiagnostik 

3-202 47 Native Computertomographie des Thorax 

1-242 44 Audiometrie 

3-203 41 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

8-527 31 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei Strahlentherapie 

1-266 29 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt 

8-390 29 Lagerungsbehandlung 

6-001 28 Applikation von Medikamenten, Liste 1 

3-200 27 Native Computertomographie des Schädels 

8-800 25 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

1-620 24 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

1-632 24 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

3-206 22 Native Computertomographie des Beckens 

3-821 18 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel 

3-820 17 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-205 14 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

8-854 14 Hämodialyse 

3-705 13 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems 

3-754 12 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie (PET/CT) des gesamten Körperstammes und des Kopfes 

8-018 11 Komplette parenterale Ernährung als medizinische Nebenbehandlung 

1-710 10 Ganzkörperplethysmographie 

3-823 10 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 



3-82a 10 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

8-547 10 Andere Immuntherapie 

1-440 8 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

3-221 8 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

1-630 7 Diagnostische Ösophagoskopie 

1-992 7 Durchführung von Genmutationsanalysen und Genexpressionsanalysen bei soliden bösartigen Neubildungen 

3-220 6 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

8-152 6 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 

1-430 5 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen 

1-661 5 Diagnostische Urethrozystoskopie 

3-201 5 Native Computertomographie des Halses 

5-429 5 Andere Operationen am Ösophagus 

8-144 5 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 

8-930 5 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

1-631 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie 

3-030 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel 

3-753 4 Positronenemissionstomographie mit Computertomographie (PET/CT) des ganzen Körpers 

3-75x 4 Andere Positronenemissionstomographie mit Computertomographie (PET/CT) 

3-825 4 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

5-431 4 Gastrostomie 

8-549 4 Perkutane geschlossene Organperfusion mit Chemotherapeutika 

9-200 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

1-204 < 4 Untersuchung des Liquorsystems 

1-422 < 4 Biopsie ohne Inzision am Pharynx 

1-432 < 4 Perkutane Biopsie an respiratorischen Organen mit Steuerung durch bildgebende Verfahren 

1-481 < 4 Biopsie ohne Inzision an Knochen mit Steuerung durch bildgebende Verfahren 

1-494 < 4 (Perkutane) Biopsie an anderen Organen und Geweben mit Steuerung durch bildgebende Verfahren 

1-561 < 4 Biopsie an Urethra und periurethralem Gewebe durch Inzision 

1-650 < 4 Diagnostische Koloskopie 

1-651 < 4 Diagnostische Sigmoideoskopie 

1-652 < 4 Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma 

1-844 < 4 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 

1-854 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels 

3-051 < 4 Endosonographie des Ösophagus 

3-100 < 4 Mammographie 

3-20x < 4 Andere native Computertomographie 

3-223 < 4 Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

3-603 < 4 Arteriographie der thorakalen Gefäße 

3-605 < 4 Arteriographie der Gefäße des Beckens 

3-611 < 4 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax 



3-614 < 4 Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des Abflussbereiches 

3-706 < 4 Szintigraphie der Nieren 

3-800 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

3-802 < 4 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-826 < 4 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 

3-827 < 4 Magnetresonanztomographie der Mamma mit Kontrastmittel 

5-242 < 4 Andere Operationen am Zahnfleisch 

5-320 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe eines Bronchus 

5-399 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-513 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen 

5-526 < 4 Endoskopische Operationen am Pankreasgang 

5-892 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

6-002 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2 

8-121 < 4 Darmspülung 

8-125 < 4 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde 

8-133 < 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters 

8-190 < 4 Spezielle Verbandstechniken 

8-191 < 4 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen 

8-640 < 4 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus 

8-701 < 4 Einfache endotracheale Intubation 

8-771 < 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

8-836 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention 

8-837 < 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen 

8-931 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendruckes 

8-980 < 4 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

8-987 < 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE] 
 
 
 
 
 

B-[12].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM07 Privatambulanz Privatärztliche Ambulanz des Chefarztes 
• Oberflächenstrahlentherapie  (VR30) 
• Hochvoltstrahlentherapie  (VR32) 
• Brachytherapie mit umschlossenen 

Radionukliden  (VR33) 
• Konstruktion und Anpassung von Fixations- und 

Behandlungshilfen bei Strahlentherapie  (VR35) 
• Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung 

und Brachytherapie  (VR36) 
• Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung 

und Brachytherapie  (VR37) 

•  

 



AM10 Medizinisches Versorgungszentrum nach § 95 

SGB V 

Medizinisches Versorgungszentrum 

Ludwigshafen - Klinik für 

Strahlentherapie 

• Oberflächenstrahlentherapie  (VR30) 
• Hochvoltstrahlentherapie  (VR32) 
• Brachytherapie mit umschlossenen 

Radionukliden  (VR33) 
• Konstruktion und Anpassung von Fixations- und 

Behandlungshilfen bei Strahlentherapie  (VR35) 
• Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung 

und Brachytherapie  (VR36) 
• Bestrahlungsplanung für perkutane Bestrahlung 

und Brachytherapie  (VR37) 

•  

 

 
 
 
 
 

B-[12].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[12].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[12].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[12].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

6,02   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

6,02   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,02 124,87562  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,38   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



3,38   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,38 210,92436  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ44 Nuklearmedizin Ein Facharzt verfügt über die Weiterbildungsbefugnis für das Gebiet "Nuklearmedizin - ambulanter sowie 

stationärer Bereich". 

AQ58 Strahlentherapie Die Klinik verfügt über die Zulassung als Weiterbildungsstätte für Strahlentherapie. Der Chefarzt verfügt zusammen 

mit einer Oberärztin über die Genehmigung zur Weiterbildung im Gebiet Strahlentherapie für das Med. 

Versorgungszentrum mit einer 

anrechnungsfähigen Zeit von 48 Monaten (halbtägig). 

 
 

B-[12].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

14,00   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

14,00   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

14,00 35,85714  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,15   



Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,15   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,15 3346,66666  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,40   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,40   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,40 1255,00000  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,25   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,25   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,25 2008,00000  

Medizinische Fachangestellte: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,39   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,39   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,50   



Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,89 564,04494  

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

 
 

B-[12].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[13] Fachabteilung Hautklinik 
 
 
 

B-[13].1 Name [Hautklinik] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

3400 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen http://www.klilu.de/content/patienten___besucher/kliniken/hautklinik/index_ger.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med. Edgar Dippel Direktor 0621 / 503 - 3351 0621 / 503 - 3366 hautklinik@klilu.de 
 
 
 
 
 

B-[13].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  
 
 
 
 
 

B-[13].3 Medizinische Leistungsangebote [Hautklinik] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Hautklinik Kommentar / Erläuterung 

VD01 Diagnostik und Therapie von Allergien  

VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und 

HIV-assoziierten Erkrankungen 

 

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren  

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut  

VD05 Diagnostik und Therapie von bullösen Dermatosen  

VD06 Diagnostik und Therapie von papulosquamösen Hautkrankheiten  

VD07 Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen  



VD08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der Unterhaut 

durch Strahleneinwirkung 

 

VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Hautanhangsgebilde  

VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und 

Unterhaut 

 

VD11 Spezialsprechstunde Kindersprechstunde, Berufsdermatologische Sprechstunde, Melanomsprechstunde, Lymphomsprechstunde, 

Warzensprechstunde, Kryotherapiesprechstunde, Tumorsprechstunde, Lasersprechstunde. 

VD12 Dermatochirurgie  

VD13 Ästhetische Dermatologie  

VD15 Dermatohistologie  

VD16 Dermatologische Lichttherapie  

VD17 Diagnostik und Therapie von Dermatitis und Ekzemen  

VD18 Diagnostik und Therapie bei Hämangiomen  

VD19 Diagnostik und Therapie von sexuell übertragbaren Krankheiten 

(Venerologie) 

 

VD20 Wundheilungsstörungen  

VD00 Diangostik und Therapie der männlichen Genitalorgane  

VD00 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten  

VD00 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen  

VD00 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle  

VD00 Konservative und operative Therapie des Ulcus cruris  

VD00 Operationen von Lidtumoren  
 
 
 
 
 

B-[13].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
[Hautklinik] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[13].5 Fallzahlen [Hautklinik] 
Vollstationäre Fallzahl: 
2740  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[13].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 



C44 1356 Sonstige bösartige Neubildungen der Haut 

C43 279 Bösartiges Melanom der Haut 

B02 95 Zoster [Herpes zoster] 

D03 73 Melanoma in situ 

A46 69 Erysipel [Wundrose] 

L30 68 Sonstige Dermatitis 

L97 58 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert 

L40 53 Psoriasis 

L20 37 Atopisches [endogenes] Ekzem 

D04 36 Carcinoma in situ der Haut 

D22 35 Melanozytennävus 

I83 35 Varizen der unteren Extremitäten 

L12 30 Pemphigoidkrankheiten 

L57 30 Hautveränderungen durch chronische Exposition gegenüber nichtionisierender Strahlung 

L27 29 Dermatitis durch oral, enteral oder parenteral aufgenommene Substanzen 

T88 28 Sonstige Komplikationen bei chirurgischen Eingriffen und medizinischer Behandlung, anderenorts nicht klassifiziert 

L28 25 Lichen simplex chronicus und Prurigo 

C79 18 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

D23 15 Sonstige gutartige Neubildungen der Haut 

L73 15 Sonstige Krankheiten der Haarfollikel 

C84 14 Reifzellige T/NK-Zell-Lymphome 

T81 14 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

C49 13 Bösartige Neubildung sonstigen Bindegewebes und anderer Weichteilgewebe 

L98 13 Sonstige Krankheiten der Haut und der Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert 

T63 13 Toxische Wirkung durch Kontakt mit giftigen Tieren 

T78 13 Unerwünschte Nebenwirkungen, anderenorts nicht klassifiziert 

N48 12 Sonstige Krankheiten des Penis 

L02 10 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

L72 10 Follikuläre Zysten der Haut und der Unterhaut 

L88 10 Pyoderma gangraenosum 

L43 8 Lichen ruber planus 

D69 7 Purpura und sonstige hämorrhagische Diathesen 

L56 7 Sonstige akute Hautveränderungen durch Ultraviolettstrahlen 

Z51 7 Sonstige medizinische Behandlung 

B07 6 Viruswarzen 

C50 6 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

L05 6 Pilonidalzyste 

L08 6 Sonstige lokale Infektionen der Haut und der Unterhaut 

L23 6 Allergische Kontaktdermatitis 

L50 6 Urtikaria 



C78 5 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 

L63 5 Alopecia areata 

L90 5 Atrophische Hautkrankheiten 

A51 4 Frühsyphilis 

B86 4 Skabies 

C83 4 Nicht follikuläres Lymphom 

D17 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes 

H02 4 Sonstige Affektionen des Augenlides 

K52 4 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

L51 4 Erythema exsudativum multiforme 

L81 4 Sonstige Störungen der Hautpigmentierung 

L94 4 Sonstige lokalisierte Krankheiten des Bindegewebes 

M34 4 Systemische Sklerose 

Q82 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Haut 

B09 < 4 Nicht näher bezeichnete Virusinfektion, die durch Haut- und Schleimhautläsionen gekennzeichnet ist 

B27 < 4 Infektiöse Mononukleose 

B37 < 4 Kandidose 

C46 < 4 Kaposi-Sarkom [Sarcoma idiopathicum multiplex haemorrhagicum] 

C80 < 4 Bösartige Neubildung ohne Angabe der Lokalisation 

C85 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms 

D07 < 4 Carcinoma in situ sonstiger und nicht näher bezeichneter Genitalorgane 

D18 < 4 Hämangiom und Lymphangiom 

D21 < 4 Sonstige gutartige Neubildungen des Bindegewebes und anderer Weichteilgewebe 

D48 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

D76 < 4 Bestimmte Krankheiten mit Beteiligung des lymphoretikulären Gewebes und des retikulohistiozytären Systems 

E83 < 4 Störungen des Mineralstoffwechsels 

H61 < 4 Sonstige Krankheiten des äußeren Ohres 

I70 < 4 Atherosklerose 

J30 < 4 Vasomotorische und allergische Rhinopathie 

J90 < 4 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert 

K13 < 4 Sonstige Krankheiten der Lippe und der Mundschleimhaut 

L01 < 4 Impetigo 

L03 < 4 Phlegmone 

L10 < 4 Pemphiguskrankheiten 

L21 < 4 Seborrhoisches Ekzem 

L24 < 4 Toxische Kontaktdermatitis 

L25 < 4 Nicht näher bezeichnete Kontaktdermatitis 

L26 < 4 Exfoliative Dermatitis 

L29 < 4 Pruritus 

L41 < 4 Parapsoriasis 



L52 < 4 Erythema nodosum 

L66 < 4 Narbige Alopezie [Haarausfall mit Narbenbildung] 

L70 < 4 Akne 

L71 < 4 Rosazea 

L75 < 4 Krankheiten der apokrinen Schweißdrüsen 

L82 < 4 Seborrhoische Keratose 

L85 < 4 Sonstige Epidermisverdickung 

L87 < 4 Störungen der transepidermalen Elimination 

L91 < 4 Hypertrophe Hautkrankheiten 

L92 < 4 Granulomatöse Krankheiten der Haut und der Unterhaut 

L93 < 4 Lupus erythematodes 

L95 < 4 Anderenorts nicht klassifizierte Vaskulitis, die auf die Haut begrenzt ist 

M35 < 4 Sonstige Krankheiten mit Systembeteiligung des Bindegewebes 

M54 < 4 Rückenschmerzen 

Q85 < 4 Phakomatosen, anderenorts nicht klassifiziert 

R06 < 4 Störungen der Atmung 

R21 < 4 Hautausschlag und sonstige unspezifische Hauteruptionen 

R23 < 4 Sonstige Hautveränderungen 

T86 < 4 Versagen und Abstoßung von transplantierten Organen und Geweben 

Z01 < 4 Sonstige spezielle Untersuchungen und Abklärungen bei Personen ohne Beschwerden oder angegebene Diagnose 
 
 
 
 
 

B-[13].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-895 3289 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-916 2268 Temporäre Weichteildeckung 

5-903 1836 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut 

5-913 1219 Entfernung oberflächlicher Hautschichten 

5-902 477 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle 

5-212 476 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase 

1-490 345 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut 

5-894 344 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-181 297 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres 

8-191 289 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen 

8-560 234 Lichttherapie 

5-901 188 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle 

5-915 175 Destruktion von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-869 155 Andere Operationen an den Bewegungsorganen 



5-389 128 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen 

5-401 126 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

1-415 114 Biopsie ohne Inzision an der Gesichtshaut 

5-091 89 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides 

5-919 82 Operative Versorgung von Mehrfachtumoren an einer Lokalisation der Haut in einer Sitzung 

3-222 79 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-225 72 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-226 65 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

8-542 56 Nicht komplexe Chemotherapie 

3-70x 52 Andere Szintigraphien 

3-821 50 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel 

5-896 50 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

3-820 48 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

8-520 44 Oberflächenstrahlentherapie 

8-190 41 Spezielle Verbandstechniken 

5-217 40 Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase 

1-700 36 Spezifische allergologische Provokationstestung 

5-900 36 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

8-854 25 Hämodialyse 

5-908 24 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel 

5-182 23 Resektion der Ohrmuschel 

8-192 23 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde 

5-892 20 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

8-390 20 Lagerungsbehandlung 

8-030 18 Spezifische allergologische Immuntherapie 

3-220 16 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-640 14 Operationen am Präputium 

3-709 13 Szintigraphie des Lymphsystems 

5-096 12 Andere Rekonstruktion der Augenlider 

5-186 11 Plastische Rekonstruktion von Teilen der Ohrmuschel 

8-547 11 Andere Immuntherapie 

8-521 10 Orthovoltstrahlentherapie 

3-200 9 Native Computertomographie des Schädels 

3-705 9 Szintigraphie des Muskel-Skelett-Systems 

5-898 9 Operationen am Nagelorgan 

1-420 8 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle 

3-800 8 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 

5-907 8 Revision einer Hautplastik 

5-925 8 Freie Hauttransplantation und Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen, Empfängerstelle 

5-273 7 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle 



5-926 7 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen 

8-987 7 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE] 

5-905 6 Lappenplastik an Haut und Unterhaut, Empfängerstelle 

8-522 6 Hochvoltstrahlentherapie 

1-632 5 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

3-607 5 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 

5-092 5 Operationen an Kanthus und Epikanthus 

5-641 5 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Penis 

5-850 5 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 

8-800 5 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

1-410 4 Biopsie ohne Inzision an der Ohrmuschel 

1-424 4 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark 

1-502 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision 

1-620 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

9-200 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

1-207 < 4 Elektroenzephalographie (EEG) 

1-414 < 4 Biopsie ohne Inzision an der Nase 

1-440 < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

1-585 < 4 Biopsie an anderen intraabdominalen Organen durch Inzision 

1-653 < 4 Diagnostische Proktoskopie 

1-710 < 4 Ganzkörperplethysmographie 

1-791 < 4 Kardiorespiratorische Polygraphie 

1-854 < 4 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels 

3-030 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel 

3-056 < 4 Endosonographie des Pankreas 

3-221 < 4 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

3-600 < 4 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße 

3-801 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Halses 

3-825 < 4 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-82a < 4 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

5-188 < 4 Andere Rekonstruktion des äußeren Ohres 

5-388 < 4 Naht von Blutgefäßen 

5-490 < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion 

5-849 < 4 Andere Operationen an der Hand 

5-851 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie 

5-897 < 4 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis 

5-906 < 4 Kombinierte plastische Eingriffe an Haut und Unterhaut 

5-909 < 4 Andere Wiederherstellung und Rekonstruktion von Haut und Unterhaut 

5-921 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] und Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut bei Verbrennungen und Verätzungen 

5-929 < 4 Andere Operationen bei Verbrennungen und Verätzungen 



6-001 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 1 

8-133 < 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters 

8-152 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 

8-527 < 4 Konstruktion und Anpassung von Fixations- und Behandlungshilfen bei Strahlentherapie 

8-541 < 4 Instillation von und lokoregionale Therapie mit zytotoxischen Materialien und Immunmodulatoren 

8-930 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 
 
 
 
 
 

B-[13].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigungsambulanz nach § 116 SGB V Hautambulanz 
• Diagnostik und Therapie von Allergien (VD01) 
• Diagnostik und Therapie von Hauttumoren 

(VD03) 
• Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten der Haut und Unterhaut (VD10) 
• Sonstiges (VD00) 

•  

Überweisung durch niedergelassene 

Hautärzte erforderlich 

AM07 Privatambulanz Privatärztliche Ambulanz des Chefarztes 
• Diagnostik und Therapie von Allergien (VD01) 
• Diagnostik und Therapie von 

Autoimmunerkrankungen und HIV-assoziierten 
Erkrankungen (VD02) 

• Diagnostik und Therapie von Hauttumoren 
(VD03) 

• Diagnostik und Therapie von Infektionen der 
Haut und der Unterhaut (VD04) 

• Diagnostik und Therapie von bullösen 
Dermatosen (VD05) 

• Diagnostik und Therapie von papulosquamösen 
Hautkrankheiten (VD06) 

• Diagnostik und Therapie von Urtikaria und 
Erythemen (VD07) 

• Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Haut und der Unterhaut durch 
Strahleneinwirkung (VD08) 

• Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Hautanhangsgebilde (VD09) 

• Diagnostik und Therapie von sonstigen 
Krankheiten der Haut und Unterhaut (VD10) 

• Ästhetische Dermatologie (VD13) 
• Diagnostik und Therapie von sexuell 

übertragbaren Krankheiten (Venerologie) (VD19) 

•  

 

 
 
 
 
 

B-[13].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-640 8 Operationen am Präputium 

5-212 6 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase 

5-903 6 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut 
 
 
 



 
 

B-[13].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[13].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[13].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

12,14   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

12,14   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,44   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

9,70 282,47422  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,05   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,05   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,50   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,55 771,83098  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ20 Haut- und Geschlechtskrankheiten Der Chefarzt verfügt über die volle Weiterbildungsbefugnis für das Gebiet "Haut- und Geschlechtskrankheiten (60 

Monate)". 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF03 Allergologie Zwei Oberärzte verfügen gemeinsam über die Weiterbildungsbefugnis für das Gebiet "Allergologie" (18 Monate). 

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie Der Chefarzt verfügt über die Weiterbildungsbefugnis für das Gebiet "Medikamentöse Tumortherapie“ (12 Monate). 

ZF31 Phlebologie Der Chefarzt verfügt über die Weiterbildungsbefugnis für das Gebiet "Phlebologie“ (6 Monate). 

 
 

B-[13].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

22,16   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

22,16   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

22,16 123,64620  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,02   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,02   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,02 137000,00000  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,26   



Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,26   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,26 2174,60317  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,45   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,45   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,45 1889,65517  

Medizinische Fachangestellte: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,53   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,53   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,53   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege  

PQ08 Operationsdienst  
 



Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP12 Praxisanleitung  

 
 

B-[13].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[14] Fachabteilung Klinik für Mund-, Kiefer- und Plastische 
Gesichtschirurgie 
 
 
 

B-[14].1 Name [Klinik für Mund-, Kiefer- und Plastische Gesichtschirurgie] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

3500 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Weitere Fachabteilungsschlüssel: 
Nr. Fachabteilung: 

1900 Plastische Chirurgie 

3500 Zahn- und Kieferheilkunde, Mund- und Kieferchirurgie 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen http://www.klilu.de/content/patienten___besucher/kliniken/klinik_fuer_mund__kiefer__und_plastische_gesichtschirurgie/index_ger.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med. Dr. med. dent. Robert 

Andreas Mischkowski 

Direktor 0621 / 503 - 3700 0621 / 503 - 3709 gesicht@klilu.de 

 
 
 
 
 

B-[14].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  
 
 
 
 
 

B-[14].3 Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Mund-, Kiefer- und 
Plastische Gesichtschirurgie] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Klinik für Mund-, Kiefer- und 

Plastische Gesichtschirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege  



VZ01 Akute und sekundäre Traumatologie  

VZ03 Dentale Implantologie  

VZ04 Dentoalveoläre Chirurgie  

VZ05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle  

VZ06 Diagnostik und Therapie von dentofazialen Anomalien  

VZ07 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen  

VZ08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Zähne  

VZ09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Zahnhalteapparates  

VZ10 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Mund-Kiefer-Gesichtsbereich  

VZ12 Epithetik   

VZ13 Kraniofaziale Chirurgie  

VZ14 Operationen an Kiefer- und Gesichtsschädelknochen  

VZ15 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie  

VZ16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Kiefers und Kiefergelenks  

VZ17 Diagnostik und Therapie von Spaltbildungen im Kiefer- und 

Gesichtsbereich  

 

VZ19 Laserchirurgie  

VZ20 Zahnärztliche und operative Eingriffe in Vollnarkose  
 
 
 
 
 

B-[14].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Klinik für 
Mund-, Kiefer- und Plastische Gesichtschirurgie] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[14].5 Fallzahlen [Klinik für Mund-, Kiefer- und Plastische 
Gesichtschirurgie] 
Vollstationäre Fallzahl: 
1061  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[14].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

S02 195 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen 

K04 126 Krankheiten der Pulpa und des periapikalen Gewebes 

K07 99 Dentofaziale Anomalien [einschließlich fehlerhafter Okklusion] 



K12 91 Stomatitis und verwandte Krankheiten 

K10 75 Sonstige Krankheiten der Kiefer 

C06 43 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile des Mundes 

K05 41 Gingivitis und Krankheiten des Parodonts 

T81 37 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

S06 33 Intrakranielle Verletzung 

K02 27 Zahnkaries 

D68 26 Sonstige Koagulopathien 

K08 26 Sonstige Krankheiten der Zähne und des Zahnhalteapparates 

C44 22 Sonstige bösartige Neubildungen der Haut 

C04 17 Bösartige Neubildung des Mundbodens 

J32 16 Chronische Sinusitis 

Q37 15 Gaumenspalte mit Lippenspalte 

J34 12 Sonstige Krankheiten der Nase und der Nasennebenhöhlen 

K11 12 Krankheiten der Speicheldrüsen 

M95 10 Sonstige erworbene Deformitäten des Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 

C02 9 Bösartige Neubildung sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der Zunge 

C14 8 Bösartige Neubildung sonstiger und ungenau bezeichneter Lokalisationen der Lippe, der Mundhöhle und des Pharynx 

K09 8 Zysten der Mundregion, anderenorts nicht klassifiziert 

C01 7 Bösartige Neubildung des Zungengrundes 

S01 7 Offene Wunde des Kopfes 

K01 6 Retinierte und impaktierte Zähne 

M84 6 Veränderungen der Knochenkontinuität 

Q67 6 Angeborene Muskel-Skelett-Deformitäten des Kopfes, des Gesichtes, der Wirbelsäule und des Thorax 

D10 5 Gutartige Neubildung des Mundes und des Pharynx 

D11 5 Gutartige Neubildung der großen Speicheldrüsen 

Z43 5 Versorgung künstlicher Körperöffnungen 

C00 4 Bösartige Neubildung der Lippe 

C05 4 Bösartige Neubildung des Gaumens 

K13 4 Sonstige Krankheiten der Lippe und der Mundschleimhaut 

M87 4 Knochennekrose 

T79 4 Bestimmte Frühkomplikationen eines Traumas, anderenorts nicht klassifiziert 

B02 < 4 Zoster [Herpes zoster] 

B37 < 4 Kandidose 

C03 < 4 Bösartige Neubildung des Zahnfleisches 

C10 < 4 Bösartige Neubildung des Oropharynx 

C13 < 4 Bösartige Neubildung des Hypopharynx 

C31 < 4 Bösartige Neubildung der Nasennebenhöhlen 

C41 < 4 Bösartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels sonstiger und nicht näher bezeichneter Lokalisationen 

C43 < 4 Bösartiges Melanom der Haut 



C49 < 4 Bösartige Neubildung sonstigen Bindegewebes und anderer Weichteilgewebe 

C77 < 4 Sekundäre und nicht näher bezeichnete bösartige Neubildung der Lymphknoten 

C79 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

C83 < 4 Nicht follikuläres Lymphom 

D00 < 4 Carcinoma in situ der Mundhöhle, des Ösophagus und des Magens 

D03 < 4 Melanoma in situ 

D22 < 4 Melanozytennävus 

D23 < 4 Sonstige gutartige Neubildungen der Haut 

D36 < 4 Gutartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

D37 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Mundhöhle und der Verdauungsorgane 

D48 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

F10 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 

G50 < 4 Krankheiten des N. trigeminus [V. Hirnnerv] 

H81 < 4 Störungen der Vestibularfunktion 

I10 < 4 Essentielle (primäre) Hypertonie 

J01 < 4 Akute Sinusitis 

J96 < 4 Respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert 

K00 < 4 Störungen der Zahnentwicklung und des Zahndurchbruchs 

K06 < 4 Sonstige Krankheiten der Gingiva und des zahnlosen Alveolarkammes 

L02 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

L03 < 4 Phlegmone 

L90 < 4 Atrophische Hautkrankheiten 

M24 < 4 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen 

M77 < 4 Sonstige Enthesopathien 

M85 < 4 Sonstige Veränderungen der Knochendichte und -struktur 

M86 < 4 Osteomyelitis 

M89 < 4 Sonstige Knochenkrankheiten 

Q30 < 4 Angeborene Fehlbildungen der Nase 

Q31 < 4 Angeborene Fehlbildungen des Kehlkopfes 

Q35 < 4 Gaumenspalte 

Q38 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Zunge, des Mundes und des Rachens 

Q78 < 4 Sonstige Osteochondrodysplasien 

R22 < 4 Lokalisierte Schwellung, Raumforderung und Knoten der Haut und der Unterhaut 

S03 < 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern des Kopfes 

S59 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des Unterarmes 

T78 < 4 Unerwünschte Nebenwirkungen, anderenorts nicht klassifiziert 

T80 < 4 Komplikationen nach Infusion, Transfusion oder Injektion zu therapeutischen Zwecken 

T84 < 4 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder Transplantate 

T85 < 4 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder Transplantate 

T86 < 4 Versagen und Abstoßung von transplantierten Organen und Geweben 



 
 
 
 
 

B-[14].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-244 511 Alveolarkammplastik und Vestibulumplastik 

5-241 359 Gingivaplastik 

5-230 321 Zahnextraktion 

5-231 319 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie) 

5-056 306 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

5-770 216 Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von erkranktem Gewebe) eines Gesichtsschädelknochens 

5-273 147 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle 

5-856 124 Rekonstruktion von Faszien 

5-853 121 Rekonstruktion von Muskeln 

5-779 119 Andere Operationen an Kiefergelenk und Gesichtsschädelknochen 

5-900 110 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

5-240 99 Inzision des Zahnfleisches und Osteotomie des Alveolarkammes 

5-769 98 Andere Operationen bei Gesichtsschädelfrakturen 

5-225 93 Plastische Rekonstruktion der Nasennebenhöhlen 

5-243 85 Exzision einer odontogenen pathologischen Veränderung des Kiefers 

5-279 81 Andere Operationen am Mund 

5-858 72 Entnahme und Transplantation von Muskel, Sehne und Faszie mit mikrovaskulärer Anastomosierung 

5-221 71 Operationen an der Kieferhöhle 

5-249 67 Andere Operationen und Maßnahmen an Gebiss, Zahnfleisch und Alveolen 

5-270 64 Äußere Inzision und Drainage im Mund-, Kiefer- und Gesichtsbereich 

1-611 62 Diagnostische Pharyngoskopie 

5-403 60 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection] 

3-821 55 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel 

3-200 54 Native Computertomographie des Schädels 

5-760 52 Reposition einer lateralen Mittelgesichtsfraktur 

8-500 49 Tamponade einer Nasenblutung 

5-77b 48 Knochentransplantation und -transposition an Kiefer- und Gesichtsschädelknochen 

3-221 45 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

5-776 44 Osteotomie zur Verlagerung des Untergesichtes 

5-057 43 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition 

5-783 43 Entnahme eines Knochentransplantates 

5-908 42 Plastische Operation an Lippe und Mundwinkel 

8-925 42 Intraoperatives neurophysiologisches Monitoring 

5-242 40 Andere Operationen am Zahnfleisch 



5-765 40 Reposition einer Fraktur des Ramus mandibulae und des Processus articularis mandibulae 

5-903 38 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut 

5-764 37 Reposition einer Fraktur des Corpus mandibulae und des Processus alveolaris mandibulae 

8-831 37 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

5-216 35 Reposition einer Nasenfraktur 

8-310 35 Aufwendige Gipsverbände 

5-778 34 Rekonstruktion der Weichteile im Gesicht 

8-800 34 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

5-235 33 Replantation, Transplantation, Implantation und Stabilisierung eines Zahnes 

8-191 33 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen 

1-699 32 Andere diagnostische Endoskopie durch Punktion, Inzision und intraoperativ 

5-237 32 Wurzelspitzenresektion und Wurzelkanalbehandlung 

8-930 32 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

1-630 31 Diagnostische Ösophagoskopie 

5-774 31 Plastische Rekonstruktion und Augmentation der Maxilla 

5-894 31 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

3-222 30 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

5-777 30 Osteotomie zur Verlagerung des Mittelgesichtes 

5-850 30 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 

1-610 29 Diagnostische Laryngoskopie 

1-620 29 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

5-772 29 Partielle und totale Resektion der Mandibula 

5-766 28 Reposition einer Orbitafraktur 

8-701 28 Einfache endotracheale Intubation 

5-217 25 Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase 

5-773 25 Arthroplastik am Kiefergelenk 

5-167 24 Rekonstruktion der Orbitawand 

5-277 24 Resektion des Mundbodens mit plastischer Rekonstruktion 

5-775 24 Plastische Rekonstruktion und Augmentation der Mandibula 

1-612 23 Diagnostische Rhinoskopie 

5-214 23 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums 

5-771 23 Partielle und totale Resektion eines Gesichtsschädelknochens 

5-218 22 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik] 

5-916 22 Temporäre Weichteildeckung 

5-166 21 Revision und Rekonstruktion von Orbita und Augapfel 

5-275 21 Palatoplastik 

5-251 20 Partielle Glossektomie 

5-312 19 Permanente Tracheostomie 

5-761 19 Reposition einer zentralen Mittelgesichtsfraktur 

3-225 18 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 



5-096 18 Andere Rekonstruktion der Augenlider 

5-250 18 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge 

5-901 18 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle 

5-895 16 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

3-820 15 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-262 15 Resektion einer Speicheldrüse 

5-278 15 Resektion der Wange mit plastischer Rekonstruktion 

8-98f 15 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

5-215 13 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis] 

5-260 13 Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines Speicheldrüsenausführungsganges 

5-274 13 Mundbodenplastik 

5-311 13 Temporäre Tracheostomie 

5-316 13 Rekonstruktion der Trachea 

1-422 12 Biopsie ohne Inzision am Pharynx 

5-902 12 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle 

1-420 11 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle 

1-545 11 Biopsie an anderen Strukturen des Mundes und der Mundhöhle durch Inzision 

8-102 10 Fremdkörperentfernung aus der Haut ohne Inzision 

3-220 9 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-185 9 Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges 

5-200 9 Parazentese [Myringotomie] 

5-276 9 Plastische Rekonstruktion einer (angeborenen) Lippenspalte und Lippen-Kieferspalte 

5-911 9 Gewebereduktion an Haut und Unterhaut 

3-201 8 Native Computertomographie des Halses 

5-786 8 Osteosyntheseverfahren 

8-390 8 Lagerungsbehandlung 
 
 
 
 
 

B-[14].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 



AM04 Ermächtigungsambulanz nach § 116 SGB V MKPG-Ambulanz 
• Akute und sekundäre Traumatologie (VZ01) 
• Dentale Implantologie (VZ03) 
• Dentoalveoläre Chirurgie (VZ04) 
• Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Mundhöhle (VZ05) 
• Diagnostik und Therapie von dentofazialen 

Anomalien (VZ06) 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Kopfspeicheldrüsen (VZ07) 
• Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Zähne (VZ08) 
• Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 

Zahnhalteapparates (VZ09) 
• Diagnostik und Therapie von Tumoren im 

Mund-Kiefer-Gesichtsbereich (VZ10) 
• Endodontie  (VZ11) 
• Epithetik  (VZ12) 
• Kraniofaziale Chirurgie (VZ13) 
• Operationen an Kiefer- und 

Gesichtsschädelknochen (VZ14) 
• Plastisch-rekonstruktive Chirurgie (VZ15) 

•  

Im Rahmen der Ambulanz werden 

folgende Spezialsprechstunden 

angeboten: Tumornachsorge, 

Dysgnathiesprechstunde, Sprechstunde 

für Fehlbildungen inklusive Lippen-, 

Kiefer- und Gaumenspalten, 

Implantatsprechstunde, Sprechstunde für 

plastisch-rekonstruktive Chirurgie. 

AM07 Privatambulanz Privatambulanz des Chefarztes 
• Akute und sekundäre Traumatologie (VZ01) 
• Dentale Implantologie (VZ03) 
• Dentoalveoläre Chirurgie (VZ04) 
• Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Mundhöhle (VZ05) 
• Diagnostik und Therapie von dentofazialen 

Anomalien (VZ06) 
• Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Kopfspeicheldrüsen (VZ07) 
• Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Zähne (VZ08) 
• Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 

Zahnhalteapparates (VZ09) 
• Diagnostik und Therapie von Tumoren im 

Mund-Kiefer-Gesichtsbereich (VZ10) 
• Endodontie  (VZ11) 
• Epithetik  (VZ12) 
• Kraniofaziale Chirurgie (VZ13) 
• Operationen an Kiefer- und 

Gesichtsschädelknochen (VZ14) 
• Plastisch-rekonstruktive Chirurgie (VZ15) 

•  

 

 
 
 
 
 

B-[14].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 

OPS-Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-231 111 Operative Zahnentfernung (durch Osteotomie) 

5-225 39 Plastische Rekonstruktion der Nasennebenhöhlen 

5-779 15 Andere Operationen an Kiefergelenk und Gesichtsschädelknochen 
 
 
 
 
 

B-[14].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
  nicht vorhanden 
 
 
 



 

B-[14].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[14].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

8,94   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

8,94   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,60   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7,34 144,55040  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,00   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,00   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,0 265,25000  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ40 Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie Der Chefarzt verfügt über die volle Weiterbildungsbefugnis für das Gebiet "MKG-Chirurgie" (60 Monate). 

AQ66 Oralchirurgie Der Chefarzt verfügt über die volle Weiterbildungsbefugnis für das Gebiet "Oralchirurgie". 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 



ZF33 Plastische Operationen Der Chefarzt verfügt über die volle Weiterbildungsbefugnis für das Gebiet "Plastische Operationen" (24 Monate). 

 
 

B-[14].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

8,87   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

8,87   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7,87 134,81575  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,33   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,33   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,33 3215,15151  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,18   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,18   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,18   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Medizinische Fachangestellte: 
 



Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,22   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,22   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,22   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP12 Praxisanleitung  

 
 

B-[14].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[15] Fachabteilung Klinik für Anästhesiologie, Schmerztherapie 
und Operative Intensivmedizin 
 
 
 

B-[15].1 Name [Klinik für Anästhesiologie, Schmerztherapie und Operative 
Intensivmedizin] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

3618 

Art der Abteilung: 

Hauptabteilung 

 
Weitere Fachabteilungsschlüssel: 
Nr. Fachabteilung: 

3650 Operative Intensivmedizin/Schwerpunkt Chirurgie 

3753 Schmerztherapie 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen http://www.klilu.de/content/patienten___besucher/kliniken/klinik_fuer_anaesthesiologie_und_operative_intensivmedizin/index_ger.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med. Wolfgang Zink Direktor 0621 / 503 - 3000 0621 / 503 - 3024 anaesthesie@klilu.de 
 
 
 
 
 

B-[15].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  
 
 
 
 
 

B-[15].3 Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Anästhesiologie, 
Schmerztherapie und Operative Intensivmedizin] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Klinik für Anästhesiologie, 

Schmerztherapie und Operative Intensivmedizin 

Kommentar / Erläuterung 

VC71 Notfallmedizin  



VI27 Spezialsprechstunde Prämedikationsambulanz 

VI40 Schmerztherapie  

VX00 Operative Intensivmedizin  
 
 
 
 
 

B-[15].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Klinik für 
Anästhesiologie, Schmerztherapie und Operative Intensivmedizin] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[15].5 Fallzahlen [Klinik für Anästhesiologie, Schmerztherapie und 
Operative Intensivmedizin] 
Vollstationäre Fallzahl: 
1415  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[15].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

J86 6 Pyothorax 

C34 5 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 

I21 5 Akuter Myokardinfarkt 

I74 5 Arterielle Embolie und Thrombose 

K56 5 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

S36 5 Verletzung von intraabdominalen Organen 

A41 4 Sonstige Sepsis 

C18 4 Bösartige Neubildung des Kolons 

K57 4 Divertikulose des Darmes 

S27 4 Verletzung sonstiger und nicht näher bezeichneter intrathorakaler Organe 

A04 < 4 Sonstige bakterielle Darminfektionen 

A40 < 4 Streptokokkensepsis 

C10 < 4 Bösartige Neubildung des Oropharynx 

C14 < 4 Bösartige Neubildung sonstiger und ungenau bezeichneter Lokalisationen der Lippe, der Mundhöhle und des Pharynx 

C17 < 4 Bösartige Neubildung des Dünndarmes 

C20 < 4 Bösartige Neubildung des Rektums 

C56 < 4 Bösartige Neubildung des Ovars 

C78 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane 



C91 < 4 Lymphatische Leukämie 

D68 < 4 Sonstige Koagulopathien 

F19 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen Substanzgebrauch und Konsum anderer psychotroper Substanzen 

G40 < 4 Epilepsie 

G45 < 4 Zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome 

H16 < 4 Keratitis 

I23 < 4 Bestimmte akute Komplikationen nach akutem Myokardinfarkt 

I25 < 4 Chronische ischämische Herzkrankheit 

I33 < 4 Akute und subakute Endokarditis 

I38 < 4 Endokarditis, Herzklappe nicht näher bezeichnet 

I46 < 4 Herzstillstand 

I50 < 4 Herzinsuffizienz 

I63 < 4 Hirninfarkt 

I70 < 4 Atherosklerose 

I71 < 4 Aortenaneurysma und -dissektion 

I72 < 4 Sonstiges Aneurysma und sonstige Dissektion 

J01 < 4 Akute Sinusitis 

J32 < 4 Chronische Sinusitis 

J38 < 4 Krankheiten der Stimmlippen und des Kehlkopfes, anderenorts nicht klassifiziert 

J39 < 4 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege 

J93 < 4 Pneumothorax 

J94 < 4 Sonstige Krankheitszustände der Pleura 

J95 < 4 Krankheiten der Atemwege nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

J96 < 4 Respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert 

K22 < 4 Sonstige Krankheiten des Ösophagus 

K25 < 4 Ulcus ventriculi 

K26 < 4 Ulcus duodeni 

K35 < 4 Akute Appendizitis 

K40 < 4 Hernia inguinalis 

K55 < 4 Gefäßkrankheiten des Darmes 

K62 < 4 Sonstige Krankheiten des Anus und des Rektums 

K63 < 4 Sonstige Krankheiten des Darmes 

K66 < 4 Sonstige Krankheiten des Peritoneums 

K70 < 4 Alkoholische Leberkrankheit 

K81 < 4 Cholezystitis 

K91 < 4 Krankheiten des Verdauungssystems nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

L02 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

L89 < 4 Dekubitalgeschwür und Druckzone 

M46 < 4 Sonstige entzündliche Spondylopathien 

M62 < 4 Sonstige Muskelkrankheiten 



N17 < 4 Akutes Nierenversagen 

N39 < 4 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

N76 < 4 Sonstige entzündliche Krankheit der Vagina und Vulva 

R10 < 4 Bauch- und Beckenschmerzen 

R31 < 4 Nicht näher bezeichnete Hämaturie 

R57 < 4 Schock, anderenorts nicht klassifiziert 

S02 < 4 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen 

S06 < 4 Intrakranielle Verletzung 

S12 < 4 Fraktur im Bereich des Halses 

S15 < 4 Verletzung von Blutgefäßen in Halshöhe 

S21 < 4 Offene Wunde des Thorax 

S22 < 4 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule 

S25 < 4 Verletzung von Blutgefäßen des Thorax 

S31 < 4 Offene Wunde des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Beckens 

S35 < 4 Verletzung von Blutgefäßen in Höhe des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Beckens 

S51 < 4 Offene Wunde des Unterarmes 

S75 < 4 Verletzung von Blutgefäßen in Höhe der Hüfte und des Oberschenkels 

S85 < 4 Verletzung von Blutgefäßen in Höhe des Unterschenkels 

T17 < 4 Fremdkörper in den Atemwegen 

T79 < 4 Bestimmte Frühkomplikationen eines Traumas, anderenorts nicht klassifiziert 

T82 < 4 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 
 
 
 
 
 

B-[15].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

8-931 722 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendruckes 

8-98f 578 Aufwendige intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

8-831 471 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

8-800 199 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

1-620 179 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

8-854 136 Hämodialyse 

8-701 83 Einfache endotracheale Intubation 

8-144 72 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 

8-706 72 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

3-225 71 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-226 70 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

8-641 67 Temporäre externe elektrische Stimulation des Herzrhythmus 

8-812 64 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 



3-200 59 Native Computertomographie des Schädels 

8-771 52 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

8-810 52 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 

3-222 45 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-607 38 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 

8-836 37 Perkutan-transluminale Gefäßintervention 

8-930 37 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

8-640 30 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus 

8-980 26 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

1-632 22 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

8-700 21 Offenhalten der oberen Atemwege 

3-052 19 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

8-390 17 Lagerungsbehandlung 

8-853 16 Hämofiltration 

3-605 14 Arteriographie der Gefäße des Beckens 

8-190 14 Spezielle Verbandstechniken 

1-207 10 Elektroenzephalographie (EEG) 

1-650 10 Diagnostische Koloskopie 

5-467 10 Andere Rekonstruktion des Darmes 

8-840 10 Perkutan-transluminale Implantation von nicht medikamentenfreisetzenden Stents 

3-228 9 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

8-152 9 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 

8-803 9 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut 

3-82a 8 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

5-380 8 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen 

5-469 8 Andere Operationen am Darm 

8-987 8 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE] 

9-200 8 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

1-275 7 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 

3-202 7 Native Computertomographie des Thorax 

3-828 7 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

5-311 7 Temporäre Tracheostomie 

6-002 7 Applikation von Medikamenten, Liste 2 

8-137 7 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

1-710 6 Ganzkörperplethysmographie 

3-206 6 Native Computertomographie des Beckens 

3-207 6 Native Computertomographie des Abdomens 

3-221 6 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

3-820 6 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-900 6 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 



8-932 6 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des Pulmonalarteriendruckes 

3-13c 5 Cholangiographie 

3-220 5 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-604 5 Arteriographie der Gefäße des Abdomens 

5-389 5 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen 

5-541 5 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums 

5-916 5 Temporäre Weichteildeckung 

1-273 4 Rechtsherz-Katheteruntersuchung 

1-651 4 Diagnostische Sigmoideoskopie 

1-661 4 Diagnostische Urethrozystoskopie 

3-825 4 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

5-217 4 Plastische Rekonstruktion der äußeren Nase 

5-349 4 Andere Operationen am Thorax 

5-381 4 Endarteriektomie 

5-429 4 Andere Operationen am Ösophagus 

8-132 4 Manipulationen an der Harnblase 

8-138 4 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters 

8-500 4 Tamponade einer Nasenblutung 

8-506 4 Wechsel und Entfernung einer Tamponade bei Blutungen 

8-772 4 Operative Reanimation 

8-837 4 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen 

1-208 < 4 Registrierung evozierter Potentiale 

1-266 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt 

1-631 < 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie 

1-853 < 4 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle 

3-600 < 4 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße 

3-601 < 4 Arteriographie der Gefäße des Halses 

5-312 < 4 Permanente Tracheostomie 

5-333 < 4 Adhäsiolyse an Lunge und Brustwand 

5-379 < 4 Andere Operationen an Herz und Perikard 

5-38a < 4 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen 

5-38f < 4 Offen chirurgische Angioplastie (Ballon) 

5-394 < 4 Revision einer Blutgefäßoperation 

5-431 < 4 Gastrostomie 

5-572 < 4 Zystostomie 

5-851 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie 

5-892 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

8-125 < 4 Anlegen und Wechsel einer duodenalen oder jejunalen Ernährungssonde 

8-192 < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde 

8-528 < 4 Bestrahlungssimulation für externe Bestrahlung und Brachytherapie 



8-607 < 4 Hypothermiebehandlung 

8-642 < 4 Temporäre interne elektrische Stimulation des Herzrhythmus 

8-832 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in die A. pulmonalis 

8-839 < 4 Andere therapeutische Katheterisierung und Kanüleneinlage in Herz und Blutgefäße 

8-83a < 4 Dauer der Behandlung mit einem herzunterstützenden System 

8-857 < 4 Peritonealdialyse 

8-981 < 4 Neurologische Komplexbehandlung des akuten Schlaganfalls 
 
 
 
 
 

B-[15].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM07 Privatambulanz Privatärztliche Ambulanz 
• Narkosevorbereitung (Anamnese, Aufklärung, 

Wahl des Narkoseverfahrens) (VC00) 

•  

 

AM11 Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a 

SGB V 

Prämedikationsambulanz 
• Narkosevorbereitung (Anamnese, Aufklärung, 

Wahl des Narkoseverfahrens) (VC00) 

•  

 

 
 
 
 
 

B-[15].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[15].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[15].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[15].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

51,26   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

51,26   



Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

48,26 29,32034  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

36,47   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

36,47   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

34,47 41,05018  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ01 Anästhesiologie Der Chefarzt verfügt über die volle Weiterbildungsbefugnis für das Gebiet "Anästhesiologie" (60 Monate). 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF15 Intensivmedizin Der Chefarzt verfügt über die volle Weiterbildungsbefugnis für das Gebiet "Intensivmedizin" (24 Monate). 

ZF42 Spezielle Schmerztherapie Eine Oberärztin verfügt über die Weiterbildungsbefugnis für das Gebiet "Spezielle Schmerztherapie" (6 Monate). 

 
 

B-[15].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

71,41   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



71,41   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,30   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

68,11 20,77521  

Medizinische Fachangestellte: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: Kommentar / Erläuterung: 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  
 

Nr. Zusatzqualifikation: Kommentar / Erläuterung: 

ZP12 Praxisanleitung  

ZP13 Qualitätsmanagement  

ZP14 Schmerzmanagement  

 
 

B-[15].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[16] Fachabteilung Institut für Physikalische und Rehabilitative 
Medizin 
 
 
 

B-[16].1 Name [Institut für Physikalische und Rehabilitative Medizin] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

3700 

 

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen http://www.klilu.de/content/patienten___besucher/institute/institut_fuer_physikalische_und_rehabilitative_medizin/index_ger.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Priv.-Doz. Dr. med. Ines-Helen Pages Direktorin 0621 / 503 - 3650 0621 / 503 - 3654 prm@klilu.de 
 
 
 
 
 

B-[16].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  
 
 
 
 
 

B-[16].3 Medizinische Leistungsangebote [Institut für Physikalische und 
Rehabilitative Medizin] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Institut für Physikalische 

und Rehabilitative Medizin 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Andullationstherapie  

VX00 Lähmungsbehandlung mit niederfrequenten Strömen  

VX00 Kurzwellen-, Mikrowellentherapie  

VX00 Niederfrequente Ströme, TENS, Iontophorese  

VX00 Ultraschallbehandlung  

VX00 Extensionsbehandlung  



VX00 Medizinische Thrainingstherapie (Konditionstraining, Kraft- und 

Ausdauertraining) 

 

VX00 Behandlung im Schlingenkäfig  

VX00 Prothesengebrauchsschulung  

VX00 Manuelle Therapie, Fascientechniken nach Typaldos  

VX00 Biofeedbacktraining  

VX00 Funktionelle Beckenbodenarbeit  

VX00 Krankengymnastik auf neurophysiologischer Grundlage (Bobath 

Konzept, PNF) 

 

VX00 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen Kooperation mit der Rheumaliga Landesverband Ba-Wü e.V. Arbeitsgemeinschaft Mannheim, der Rheumaliga 

Landesverband RLP e. V. Arbeitsgemeinschaft Ludwigshafen zur Durchführung von Wassergymnastischen 

Übungen /Trockengymnastik sowie mit der Frauenselbsthilfe nach Krebs, Landesverband RLP. 

VX00 Wochenbettgymnastik/Rückbildungsgymnastik  

VX00 Wirbelsäulengymnastik  

VX00 Wärme- und Kälteanwendungen  

VX00 Spezielle Entspannungstherapie  

VX00 Spezielle Angebote für Säuglinge und Kleinkinder  

VX00 Rückenschule/Haltungsschulung  

VX00 Krankengymnastik als Einzel- und/oder Gruppentherapie  

VX00 Physikalische Therapie  

VX00 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie  

VX00 Naturheilverfahren/Phytotherapie  

VX00 Massage: Klassische und Spezialmassagen  

VX00 Manuelle Lymphdrainage/Kompressionsbehandlung  

VX00 Schwangerschaftsgymnastik/Schwangerenschwimmen  

VX00 Ergotherapie/Arbeitstherapie  

VX00 Bewegungstherapie  

VX00 Bewegungsbad/Wassergymnastik  

VX00 Atemgymnastik/-therapie  

VX00 Akupunktur  

VX00 Akupressur  
 
 
 
 
 

B-[16].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Institut 
für Physikalische und Rehabilitative Medizin] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 



B-[16].5 Fallzahlen [Institut für Physikalische und Rehabilitative Medizin] 
Vollstationäre Fallzahl: 
0  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[16].6 Diagnosen nach ICD 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[16].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

1-266 < 4 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt 

1-620 < 4 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

1-710 < 4 Ganzkörperplethysmographie 

3-203 < 4 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-226 < 4 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-605 < 4 Arteriographie der Gefäße des Beckens 

8-933 < 4 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie 
 
 
 
 
 

B-[16].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM07 Privatambulanz Privatambulanz der Chefärztin 
• Spezielle Schmerztherapie, Akupunktur, 

Chirotherapie, Chirodiagnostik, 
Naturheilverfahren, Physikalische Therapie und 
andere nicht-ärztliche Heilbehandlungen (VX00) 

•  

 

 
 
 
 
 

B-[16].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[16].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 



 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[16].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[16].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,97   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,97   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,12   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,85   

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,00   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,12   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,88   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 



AQ49 Physikalische und Rehabilitative Medizin Die Institutsdirektorin verfügt über die volle Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet "Physikalische und Rehabilitative 

Medizin" (36 Monate). 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF02 Akupunktur  

ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie  

ZF27 Naturheilverfahren Die Institutsdirektorin verfügt über die volle Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet "Naturheilverfahren" (6 Monate). 

ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie  

ZF42 Spezielle Schmerztherapie  

 
 

B-[16].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Medizinische Fachangestellte: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,0   

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

 
 



B-[16].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[17] Fachabteilung Zentralinstitut für Diagnostische und 
Interventionelle Radiologie 
 
 
 

B-[17].1 Name [Zentralinstitut für Diagnostische und Interventionelle 
Radiologie] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

3751 

 

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen http://www.klilu.de/content/patienten___besucher/institute/diagnostische_und_interventionelle_radiologie/index_ger.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med. Günter Layer Direktor 0621 / 503 - 4501 0621 / 503 - 4537 radiologie@klilu.de 
 
 
 
 
 

B-[17].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  
 
 
 
 
 

B-[17].3 Medizinische Leistungsangebote [Zentralinstitut für Diagnostische 
und Interventionelle Radiologie] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Zentralinstitut für 

Diagnostische und Interventionelle Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen  

VR07 Projektionsradiographie mit Spezialverfahren (Mammographie)  

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung   

VR09 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren   

VR10 Computertomographie (CT), nativ   

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel   



VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren  CT-Angiographie, CT-Kolographie, Kardio-CT; CT-Interventionen (Biopsie, RFA), Osteodensitometrie, Dental-CT 

VR15 Arteriographie   

VR16 Phlebographie   

VR20 Positronenemissionstomographie (PET) mit Vollring-Scanner   

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ   

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel   

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren  MR-Mamma, MRCP, MR-Kolographie, MR-Angiographie, Herz-MR, Ganzkörper-MRT 

VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren)  Computertomographie 

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung   

VR27 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung   

VR28 Intraoperative Anwendung der Verfahren   

VR29 Quantitative Bestimmung von Parametern   

VR41 Interventionelle Radiologie  

VR43 Neuroradiologie  

VR44 Teleradiologie  

VR47 Tumorembolisation  

VR00 Endovaskuläre Schlaganfallbehandlung  
 
 
 
 
 

B-[17].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
[Zentralinstitut für Diagnostische und Interventionelle Radiologie] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[17].5 Fallzahlen [Zentralinstitut für Diagnostische und Interventionelle 
Radiologie] 
Vollstationäre Fallzahl: 
0  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[17].6 Diagnosen nach ICD 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[17].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 



trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[17].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach 

§ 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen) 

Rheumaambulanz 
• Diagnostik und Therapie von rheumatologischen 

Erkrankungen (VI17) 

•  

Einsatz aller diagnostischer Verfahren. 

Keine Erbringung therapeutischer 

Leistungen. 

AM04 Ermächtigungsambulanz nach § 116 SGB V Brustsprechstunde 
• Projektionsradiographie mit Spezialverfahren 

(Mammographie) (VR07) 
• Tomosynthese (VG00) 

•  

Vakuumstanzbiopsie 

AM07 Privatambulanz Privatambulanz des Chefarztes 
• Konventionelle Röntgenaufnahmen (VR01) 
• Projektionsradiographie mit Spezialverfahren 

(Mammographie) (VR07) 
• Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige 

Leistung  (VR08) 
• Projektionsradiographie mit 

Kontrastmittelverfahren  (VR09) 
• Computertomographie (CT), nativ  (VR10) 
• Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel  

(VR11) 
• Computertomographie (CT), Spezialverfahren  

(VR12) 
• Arteriographie  (VR15) 
• Phlebographie  (VR16) 
• Positronenemissionstomographie (PET) mit 

Vollring-Scanner  (VR20) 
• Magnetresonanztomographie (MRT), nativ  

(VR22) 
• Magnetresonanztomographie (MRT) mit 

Kontrastmittel  (VR23) 
• Magnetresonanztomographie (MRT), 

Spezialverfahren  (VR24) 
• Knochendichtemessung (alle Verfahren)  (VR25) 
• Computergestützte Bilddatenanalyse mit 

3D-Auswertung  (VR26) 
• Computergestützte Bilddatenanalyse mit 

4D-Auswertung  (VR27) 
• Quantitative Bestimmung von Parametern  

(VR29) 
• Interventionelle Radiologie (VR41) 
• Neuroradiologie (VR43) 
• Teleradiologie (VR44) 
• Tumorembolisation (VR47) 

•  

 

 
 
 
 
 

B-[17].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[17].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 



Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[17].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[17].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

17,36   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

17,02   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,34   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,85   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

13,51   

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

10,14   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

10,14   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

2,00   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

8,14   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 



Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ44 Nuklearmedizin PET/CT; Der Leitende Oberarzt der Nuklearmedizin verfügt über die Weiterbildungsermächtigung im Gebiet 

"Nuklearmedizin" (12 Monate). 

AQ54 Radiologie Der Chefarzt verfügt über die volle Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet "Radiologie" (60 Monate) und 

"Diagnostische Radiologie" (48 Monate). 

AQ56 Radiologie, SP Neuroradiologie Der Leitende Arzt der Neuroradiologie verfügt über die Weiterbildungsermächtigung im Schwerpunkt (18 Monate). 

 
 

B-[17].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Medizinische Fachangestellte: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,20   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,20   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,50   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,70   

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

 
 

B-[17].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik  
 



 

B-[18] Fachabteilung Institut für Pathologie 
 
 
 

B-[18].1 Name [Institut für Pathologie] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

3790 

 

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen http://www.klilu.de/content/patienten___besucher/institute/institut_fuer_pathologie/index_ger.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med. Manfred H. Bohrer Direktor 0621 / 503 - 4301 0621 / 503 - 4330 pathologie@klilu.de 
 
 
 
 
 

B-[18].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  
 
 
 
 
 

B-[18].3 Medizinische Leistungsangebote [Institut für Pathologie] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Institut für Pathologie Kommentar / Erläuterung 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten  

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von 

Krankheiten des Lungenkreislaufes 

 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit  

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und 

Kapillaren 

 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße 

und der Lymphknoten 

 

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen  

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen  



VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 

(Gastroenterologie) 

 

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums  

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des 

Pankreas 

 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der 

Lunge 

 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura  

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen  

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen Begleitende Beratung von und bei onkologischen Erkrankungen z. B. Diagnostik und Therapie von Lungenkrebs. 

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten  

VI21 Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation  

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien  

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen 

Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) 

 

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen  
 
 
 
 
 

B-[18].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Institut 
für Pathologie] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[18].5 Fallzahlen [Institut für Pathologie] 
Vollstationäre Fallzahl: 
0  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[18].6 Diagnosen nach ICD 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[18].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 



 

B-[18].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[18].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[18].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[18].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[18].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

7,50   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

6,96   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,54   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,10   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

6,40   

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,30   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,30   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



0,70   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,60   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ46 Pathologie Der Institutsdirektor verfügt über die volle Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet "Pathologie" (60 Monate). 

 
 

B-[18].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

 
 

B-[18].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[19] Fachabteilung Institut für Hämostaseologie und 
Transfusionsmedizin 
 
 
 

B-[19].1 Name [Institut für Hämostaseologie und Transfusionsmedizin] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

3791 

 

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen http://www.klilu.de/content/patienten___besucher/institute/institut_fuer_haemostaseologie_und_transfusionsmedizin/index_ger.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med. Peter Hellstern Direktor  0621 / 503 - 3500 0621 / 503 - 3520 iht@klilu.de 
 
 
 
 
 

B-[19].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  
 
 
 
 
 

B-[19].3 Medizinische Leistungsangebote [Institut für Hämostaseologie 
und Transfusionsmedizin] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Institut für Hämostaseologie 

und Transfusionsmedizin 

Kommentar / Erläuterung 

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen Die Therapie hämatologischer Erkrankungen erfolgt im Klinikum in der Medizinischen Klinik A. Die Diagnostik 

dieser Erkrankungen erfolgt im IHT in Kooperation mit der Medizinischen Klinik A, insbesondere bzgl. der 

Spezialdiagnostik. 

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen Die Therapie rheumatologischer Erkrankungen erfolgt im Klinikum in der Medizinischen Klinik A. Die Diagnostik 

dieser Erkrankungen erfolgt im IHT in Abstimmung mit der Medizinischen Klinik A. 



VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen Die Therapie von Gerinnungsstörungen erfolgt in den Kliniken und Ambulanzen, häufig nach Beratung durch den 

Konsildienst des Instituts für Hämostaseologie und Transfusionsmedizin (IHT). Die hämostaseologische 

Labordiagnostik erfolgt im zentralen Gerinnungslabor des IHT. 

VI42 Transfusionsmedizin Die immunhämatologische Labordiagnostik und Bereitstellung von Blutkonserven für die Transfusion in den 

Kliniken und Ambulanzen erfolgt im IHT. Es steht ein eigenes Blutspendezentrum, u.a. auch für die 

Eigenblutspende, zur Verfügung (Schließung zum 31.08.2015). 

VI45 Stammzelltransplantation  Autologe Stammzelltransplantation. Die klinische Betreuung der Patienten erfolgt in der Medizinischen Klinik A, die 

Herstellung, Qualitätssicherung und Lagerung der Präparate im IHT, in enger Zusammenarbeit mit der 

Medizinischen Klinik A. 

VI00 Therapie von Erkrankungen des Zentralnervensystems  Die Therapie von Erkrankungen des Zentralnervensystems erfolgt in den Kliniken, die Labordiagnostik des Liquors 

im IHT. 

VI00 Therapie von Virushepatitiden Die Therapie von Virushepatitiden und HIV-Infektionen erfolgt in den Kliniken, die Labordiagnostik im IHT. 
 
 
 
 
 

B-[19].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Institut 
für Hämostaseologie und Transfusionsmedizin] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[19].5 Fallzahlen [Institut für Hämostaseologie und Transfusionsmedizin] 
Vollstationäre Fallzahl: 
0  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[19].6 Diagnosen nach ICD 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[19].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[19].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 



AM07 Privatambulanz Ambulanz des Chefarztes 
• Diagnostik und Therapie von 

Gerinnungsstörungen (VI33) 
• Peritransfusionelle Labordiagnostik, 

Immunhämatologie (VI00) 

•  

 

AM10 Medizinisches Versorgungszentrum nach § 95 

SGB V 

Medizinisches Versorgungszentrum 

Ludwigshafen - Hämostaseologie 

• Diagnostik und Therapie von 
Gerinnungsstörungen (VI33) 

• Peritransfusionelle Labordiagnostik, 
Immunhämatologie (VI00) 

•  

Überweisung erforderlich 

 
 
 
 
 

B-[19].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[19].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[19].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[19].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

6,19   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

6,19   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,10   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,09   

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,69   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 



5,69   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

1,10   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,59   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ38 Laboratoriumsmedizin Die leitende Oberärztin, Frau Dr. Haubelt, verfügt über die Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet 

"Laboratoriumsmedizin" (24 Monate). 

AQ59 Transfusionsmedizin Der Institutsdirektor verfügt zusammen mit Frau Priv. Doz. Dr. Moldenhauer und Herrn Dr. Anders über die 

Weiterbildungsberechtigung für das Gebiet „Transfusionsmedizin" (36 Monate). 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung: Kommentar / Erläuterung: 

ZF11 Hämostaseologie Der Institutsdirektor verfügt über die volle Befugnis zur Weiterbildung im Gebiet 

"Hämostaseologie" (12 Monate). 

 
 

B-[19].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Medizinische Fachangestellte: 
 



Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,83   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

4,83   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,90   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,93   

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

 
 

B-[19].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

B-[20] Fachabteilung Institut für Labormedizin und Hygiene 
(Klinische Chemie, Molekulare Diagnostik, Mikrobiologie, 
Hygiene) 
 
 
 

B-[20].1 Name [Institut für Labormedizin und Hygiene (Klinische Chemie, 
Molekulare Diagnostik, Mikrobiologie, Hygiene)] 
 

Fachabteilungsschlüssel: 

3792 

 

Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit 

 
Zugänge 
Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Bremserstr. 79, 67063 Ludwigshafen http://www.klilu.de/content/patienten___besucher/institute/institut_fuer_labormedizin_und_hygiene/index_ger.html 

 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
Titel, Vorname, Name: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Tel. Nr. Fax. Nr. Email: 

Prof. Dr. med. Matthias F. Bauer Direktor 0621 / 503 - 3550 0621 / 503 - 3555 labormedizin@klilu.de 
 
 
 
 
 

B-[20].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  
 
 
 
 
 

B-[20].3 Medizinische Leistungsangebote [Institut für Labormedizin und 
Hygiene (Klinische Chemie, Molekulare Diagnostik, Mikrobiologie, 
Hygiene)] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Institut für Labormedizin und 

Hygiene (Klinische Chemie, Molekulare Diagnostik, Mikrobiologie, 

Hygiene) 

Kommentar / Erläuterung 

VI27 Spezialsprechstunde Humangenetische Beratung: Diagnostik von angeborenen Störungen des Energiestoffwechsels, insbesondere 

mitochondriale, neuromuskuläre und neurodegenerative Erkrankungen. 

VX00 Medikamentenspiegelbestimmungen Zytostatika sowie Antiepileptika 



VX00 Toxikologie Drogennachweise, Bestimmung des Alkoholspiegel, Vergiftungen 

VX00 Point of Care Testing - Blutzuckerbestimmungen 

- Blutgasbestimmungen inklusive Oximetrie 

- Urintesttreifen-Diagnostik 

- HCG-Bestimmung im Urin 

- Influenza A und B (Schnelltest) 

VX00 Labormedizinische Untersuchungen im Bereich "Klinische Chemie" Hierzu gehören Labormedizinische Untersuchungen wie  z. B. Elektrolyte, Leberwerte, Nierenwerte, 

Fettstoffwechsel, Risikoprofile, Diabetesdiagnostik und -kontrolle, Eisenstoffwechsel, Spurenelemente, 

Säure-Basen-Haushalt 

VX00 Molekulare Diagnostik und Genetik mitochondraler Erkrankungen Ein Spezialgebiet des Instituts ist die biochemische und molekulargenetische Diagnostik mitochondrialer 

Erkrankungen. Diese Diagnostik steht sowohl den Fachabteilungen des Klinikums als auch externen Einsendern 

zur Verfügung. 

  

  

VX00 Harn- und Stuhluntersuchungen Blut im Stuhl, Enzymaktivitäten des Verdauungstraktes, Urinsediment, Urinstreifentest, Schwangerschaftstest 

VX00 Vitaminanalytik einschließlich Spurenelemente  

VX00 Molekulare Diagnostik von Infektionskrankheiten Molekulargenetischer Nachweis von intra- und extrazellulären Bakterien; qualitativer und quantitativer Nachweis 

von Viren in menschlichen Untersuchungsmaterialien. 

VX00 Medizinische Mikrobiologie, insbesondere Labordiagnostik von 

Infektionskrankheiten 

- Bakteriologische Untersuchungen inkl. Tuberkulose 

- Mykologische Untersuchungen 

- Parasitologische Untersuchungen 

- Virologische Untersuchungen 

- Infektionsserologische Untersuchungen 

- Tests zur Resistenzüberprüfung von Krankheitserregern 

VX00 Hygiene - Krankenhaushygienische Beratung 

- Infekt. Konsiliardienst 

- Krankenhaushygienische Untersuchungen, Q-Sicherungsmaßnahmen 

- Kontrolle Sterilisation 

- Kontrolle Desinfektion 

- Kontrolle Aufbereitung & Reinigung 

- Mikro. Überprüfung Arzneimittel, Umgebungsuntersuchungen z.B. Wasser, Luft, etc. 

VX00 Hormonbestimmungen Schilddrüse, Nebenschilddrüse, Hypophyse, Nebennierenrindenhormone etc. 
 
 
 
 
 

B-[20].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Institut 
für Labormedizin und Hygiene (Klinische Chemie, Molekulare Diagnostik, 
Mikrobiologie, Hygiene)] 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[20].5 Fallzahlen [Institut für Labormedizin und Hygiene (Klinische 



Chemie, Molekulare Diagnostik, Mikrobiologie, Hygiene)] 
Vollstationäre Fallzahl: 
0  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   
 
 
 
 

B-[20].6 Diagnosen nach ICD 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[20].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[20].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigungsambulanz nach § 116 SGB V Ambulanz für Mitochondriale Medizin und 

Störungen des Energiestoffwechsels 

• Diagnostische und therapeutische Beratung von 
Patienten, behandelnden Ärzten und 
Angehörigen (VX00) 

•  

 

AM10 Medizinisches Versorgungszentrum nach § 95 

SGB V 

   

 
 
 
 
 

B-[20].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[20].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[20].11 Personelle Ausstattung 
 

B-[20].11.1 Ärzte und Ärztinnen  



 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,80   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,80   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,60   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5,20   

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,80   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,80   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,30   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

3,50   

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 
Anzahl Personen: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ22 Hygiene und Umweltmedizin Der Krankenhaushygieniker verfügt über eine Weiterbildungsermächtigung im Gebiet "Hygiene und 

Umweltmedizin" für 24 Monate. 

AQ38 Laboratoriumsmedizin Der Chefarzt verfügt über eine Weiterbildungsermächtigung im Gebiet "Laboratoriumsmedizin" für 12 Monate und 

zum Klinischen Chemiker. 

AQ39 Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie Der Oberarzt verfügt über eine Weiterbildungsermächtigung im Gebiet "Mikrobiologie, Virologie und 

Infektionsepidemiologie" für 24 Monate. 

 



 

B-[20].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Medizinische Fachangestellte: 
 
Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

10,13   

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

10,13   

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0   

Ambulante Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

0,50   

Stationäre Versorgung: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

9,63   

Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

38,50 

 
 

B-[20].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik  
 
 
 
 
 



 

Teil C - Qualitätssicherung 
 
 
 
 
 
 
 
 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 
Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene eine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart. Gemäß seinem Leistungsspektrum 
nimmt das Krankenhaus an folgenden Qualitätssicherungsmaßnahmen (Leistungsbereiche) teil: 

Bundesland: Leistungsbereich: nimmt teil: Kommentar / Erläuterung: 

Rheinland-Pfalz Schlaganfall Ja  
 
 
 
 
 

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an 
Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 137f SGB V 
 

DMP Kommentar / Erläuterung 

Asthma bronchiale Das Klinikum ist Vertragspartner des „Vertrags zur Durchführung der Strukturierten Behandlungsprogramme Asthma bronchiale und obstruktive 

Lungenerkrankung (COPD)“ mit BKK-Landesverband Mitte, IKK Südwest, Knappschaft Bochum, SVLFG als Landwirtschaftliche Krankenkasse 

sowie Ersatzkassen in Rheinland-Pfalz (Barmer GEK, TK, DAK-Gesundheit, KKH, HEK, hkk). In diesem wird die stationäre Versorgung 

einschließlich der Schnittstellen zum ambulanten Sektor geregelt. 

Brustkrebs Das Klinikum ist Vertragspartner des „Vertrags zur Durchführung des Strukturierten Behandlungsprogramms nach § 137 f SGB zur Verbesserung 

der Versorgungssituation von Brustkrebs-Patientinnen“ mit dem BKK-Landesverband Mitte, der IKK Südwest, der Knappschaft Bochum, der 

SVLFG sowie den Ersatzkassen (Barmer GEK, TK, DAK-Gesundheit, KKH, HEK, hkk). Ziel des Vertrags ist eine indikationsgesteuerte und 

systematische Koordination der Behandlung von Brustkrebs. 

Chronische obstruktive Lungenerkrankung (COPD) Eine „Vereinbarung im Rahmen der Durchführung des strukturierten Behandlungsprogramms nach § 137 f SGB V Chronisch obstruktive 

Lungenerkrankung COPD“ ist mit der AOK Rheinland-Pfalz geschlossen. Die Stationäre Versorgung aufgrund der Diagnose COPD wird darin 

geregelt. Ziele sind abhängig von Alter und Begleiterkrankungen 

- die Steigerung der Lebenserwartung und Verbesserung der COPD-bezogenen Lebensqualität 

- die Vermeidung / Reduktion von akuten und chronischen Krankheitsbeeinträchtigungen 

Diabetes mellitus Typ 1 Frau Dr. Hartmann, OÄ der Med. Klinik C, nimmt am DMP-Vertrag Typ 1 mit der AOK RP und der KV-RLP teil. Sie verfügt über die Genehmigung 

zur Einleitung und Dauerbehandlung von Patienten mit Insulinpumpentherapie, zur Behandlung von schwangeren Typ-1-Diabetikerinnen und für 

die Behandlung von Patienten mit Diabetischem Fußsyndrom (Fußambulanz). 

Ziel des DMP ist die indikationsgesteuerte und systematische Koordination der Behandlung von chronisch kranken Versicherten mit Diabetes 

mellitus Typ 1. 

Diabetes mellitus Typ 2 Das Klinikum ist zum einen Vertragspartner der AOK, zum anderen des „Vertrags zur Einbeziehung eines Krankenhauses in die Durchführung des 

strukturierten Behandlungsprogramms für Diabetes mellitus Typ 2“ mit KV RLP, BKK Landesverband, IKK Südwest, SVLFG, vdek (BARMER, TK, 

DAK, KKH, HEK, hkk) und Knappschaft. Die ermächtigte Krankenhausärztin führt Schulungen u. Einstellungen von Typ-2 Diabetikern mit 

supplementärer Insulintherapie, intensivierter 

Insulintherapie u. Pumpenträgern durch. 
 
 



 
 
 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden 
Qualitätssicherung 
 

Leistungsbereich Klinikums-Apotheke / Rezeptur 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Qualitätsindikatoren lt. Anforderungen bei Ringversuchen des 

Zentrallaboratoriums Deutscher Apotheker zur externen 

Qualitätssicherung von in Apotheken hergestellten Rezepturen. 

Ergebnis Ergebnisse der Ringversuche 

Messzeitraum Jährlich 

Datenerhebung  

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangabe zu einer Dokumentation des 

Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets 

mit Evidenzgrundlage 

www.zentrallabor.com 

Leistungsbereich Institut für Hämostaseologie und Transfusionsmedizin 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Teilnahme an 66 Ringversuchen für 74 Analyte aus den Bereichen 

Hämatologie, Gerinnung, Immunologie, Autoimmundiagnostik, 

Liquordiagnostik, Blutbank und Virusserologie (verpflichtend nach 

RiliBÄK 2008) 

Ergebnis Für 99,5 % der Ringversuchsteilnahmen wurde ein Zertifikat erteilt 

Messzeitraum Januar bis Dezember 2015 

Datenerhebung  

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte Referenzlaboratorien; Vorgaben RiliBÄK 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des 

Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets 

mit Evidenzgrundlage 

www.instandev.de 

www.rfb.bio 

Leistungsbereich Institut für Hämostaseologie und Transfusionsmedizin 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Teilnahme an 107 Ringversuchen für 158 Analyte aus den 

Bereichen Hämatologie, Gerinnung, Blutbank, Autoimmundiagnostik 

und Molekularbiologie. 

Ergebnis Für 98% der Ringversuchsteilnahmen wurde ein Zertifikat erteilt. 

Messzeitraum Januar bis Dezember 2015 

Datenerhebung  

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte Referenzlaboratorien 



Quellenangabe zu einer Dokumentation des 

Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets 

mit Evidenzgrundlage 

www.instandev.de 

www.rfb.bio 

Leistungsbereich Institut für Labormedizin und Hygiene 

Bezeichnung des Qualitätsindikators - 209 Ringversuche mit insgesamt 963 Einzelanalysen an 182 

Parametern gem. RiliBÄK 2008 aus Klin. Chemie, POCT, 

Molekulare Diagnostik, Spez. Biochemie und Med. Mikrobiologie 

(97% aller RV bestanden) 

Ergebnis - Zielwertbestimm., Einhalt. Abweich.grenzen- Infekt.raten, 

Antibiotikaraten, Raten Desinfektion 

Messzeitraum - Mehrfach im Jahr gem. RiliBÄK 2008 

- Kontinuierlich (Benchmarking 1 x pro Jahr) 

Datenerhebung  

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte Externe Referenzmessungen u. Referenzmethoden, Vorgaben 

RiliBÄK 2008, Benchmark mit Referenzhäusern 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des 

Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets 

mit Evidenzgrundlage 

http://www.bundesaerztekammer.de/fileadmin/user_upload/downloa

ds/Rili-BAEK-Laboratoriumsmedizin.pdf 

https://rv-web.instandev.de/rv_web/ 

https://www.rfb.bio/, http://www.dakks.de/ 

DIN EN ISO 15189:2014, DIN EN ISO 22870:2006 

http://www.nrz-hygiene.de/surveillance/kiss/ 

Leistungsbereich Institut für Pathologie / Wöchentliche Sitzungen des Senologischen 

Arbeitskreises 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Abklärungswürdiger Befund 

Ergebnis Kategorisierung nach B-Klassifikation (B1-B5) 

Messzeitraum  

Datenerhebung  

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangabe zu einer Dokumentation des 

Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets 

mit Evidenzgrundlage 

Interdisziplinäre S3-Leitlinie für die Diagnostik, Therapie und 

Nachsorge des Mammakarzinoms 

(http://www.awmf.org/leitlinien/detail/ll/032-045OL.html)  

 

AWMF-Register-Nummer: 032-0450L 

Leistungsbereich Institut für Pathologie 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Ringversuche: Immunhistochemie (HER-2/neu), Proliferation 

(Ki-67), Progesteronrezeptor, Östrogenrezeptor 

Ergebnis Erfolgreiche Teilnahme an Ringversuchen laut Vorgaben der 

Qualitätssicherungs-Initiative Pathologie 

Messzeitraum  



Datenerhebung  

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangabe zu einer Dokumentation des 

Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets 

mit Evidenzgrundlage 

Ringversuche der Qualitätssicherungs-Initiative "QuIP" der 

Deutschen Gesellschaft für Pathologie und des Bundesverbandes 

Deutscher Pathologen zur diagnostischen Immunhistochemie und 

Molekularpathologie (http://www.quip-ringversuche.de/cgi/surveys) 

Leistungsbereich Medizinische Klinik B 

Bezeichnung des Qualitätsindikators ALKK-Koronarangiographie und PCI-Register (verschiedene 

Indikatoren) 

Ergebnis k. A. 

Messzeitraum offen 

Datenerhebung gem. Protokoll 

Rechenregeln multivariate Analyse 

Referenzbereiche entfallen, da Register 

Vergleichswerte entfallen, da Register 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des 

Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets 

mit Evidenzgrundlage 

k.A. 

Leistungsbereich Medizinische Klinik B 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Deutsches Mitra-Clip-Register (keine prädefiniert) 

Ergebnis k. A. 

Messzeitraum offen 

Datenerhebung gem. Protokoll 

Rechenregeln multivariate Analyse 

Referenzbereiche entfallen, da Register 

Vergleichswerte entfallen, da Register 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des 

Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets 

mit Evidenzgrundlage 

k. A. 

Leistungsbereich Medizinische Klinik B 

Bezeichnung des Qualitätsindikators German CAS Register zur QS bei Patienten mit Stenting der Arteria 

carotis (Tod und Schlaganfall bis Krankenhausentlassung) 

Ergebnis k. A. 

Messzeitraum offen 

Datenerhebung gem. Protokoll 

Rechenregeln multivariate Analyse 

Referenzbereiche entfallen, da Register 

Vergleichswerte entfallen, da Register 



Quellenangabe zu einer Dokumentation des 

Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets 

mit Evidenzgrundlage 

k. A. 

Leistungsbereich Medizinische Klinik B 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Deutsches Aorten-Stent-Register (keiner prädefiniert) 

Ergebnis k. A. 

Messzeitraum offen 

Datenerhebung gem. Protokoll 

Rechenregeln multivariate Analyse 

Referenzbereiche entfallen, da Register 

Vergleichswerte entfallen, da Register 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des 

Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets 

mit Evidenzgrundlage 

k. A. 

Leistungsbereich Medizinische Klinik B 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Deutsches Aortenklappen-Register (verschiedene Indikatoren bis 

Tag 30 und im Langzeit-Verlauf) 

Ergebnis k. A. 

Messzeitraum offen 

Datenerhebung gem. Protokoll 

Rechenregeln multivariate Analyse 

Referenzbereiche entfallen, da Register 

Vergleichswerte entfallen, da Register 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des 

Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets 

mit Evidenzgrundlage 

k. A. 

Leistungsbereich Medizinische Klinik B 

Bezeichnung des Qualitätsindikators MIR-RLP-Qualitätssicherung bei der Therapie von Patienten mit 

akutem STStreckenhebungsmyocardinfarkt (STEMI) (verschiedene 

Zeiten und Ereignisse bis zur Krankenhausentlassung) 

Ergebnis k. A. 

Messzeitraum offen 

Datenerhebung gem. Protokoll 

Rechenregeln multivariate Analyse 

Referenzbereiche entfallen, da Register 

Vergleichswerte entfallen, da Register 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des 

Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets 

mit Evidenzgrundlage 

k. A. 

Leistungsbereich Medizinische Klinik B 



Bezeichnung des Qualitätsindikators GREAT- Deutsches Register zur renalen Denervation 

(Komplikationen und Blutdrucksenkung im Langzeitverlauf) 

Ergebnis k. A. 

Messzeitraum offen 

Datenerhebung gem. Protokoll 

Rechenregeln multivariate Analyse 

Referenzbereiche entfallen, da Register 

Vergleichswerte entfallen, da Register 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des 

Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets 

mit Evidenzgrundlage 

k. A. 

Leistungsbereich Medizinische Klinik C 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Majoramputation (Benchmarking bzgl. Behandlungsergebnisse des 

Diabetischen Fußsyndroms im Rahmen der Zertifizierung AG-Fuß 

in der Arbeitsgemeinschaft Diabetologie u. Endokrinologie 

Rheinland-Pfalz) 

Ergebnis Amputationsverhinderungsbogen der AOK 

Messzeitraum  

Datenerhebung  

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangabe zu einer Dokumentation des 

Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets 

mit Evidenzgrundlage 

AOK-DMP, AG Fuß der DDG/ADE 

Leistungsbereich Medizinische Klinik C 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Komplikationen, Technik (Papillotomieregister Arbeitsgemeinschaft 

ltd. gastroenterologischer Krankenhausärzte (ALGK) und Deutsche 

Gesellschaft für Verdauungs- und Stoffwechselkrankheiten (DGVS)) 

Ergebnis Anonymer Benchmark 

Messzeitraum  

Datenerhebung  

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte  

Quellenangabe zu einer Dokumentation des 

Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets 

mit Evidenzgrundlage 

Bachor Medical Information (BMI), bzw. Homepage der ALGK 

 
 
 
 
 



C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 2 SGB V 
 

Leistungsbereich: Mindest- menge: Erbrachte Menge: Ausnahmetatbestand: Kommentar/Erläuterung: 

Komplexe Eingriffe am Organsystem Ösophagus 10 16   

Komplexe Eingriffe am Organsystem Pankreas 10 27   

Stammzelltransplantation 25 9 Votum der Landesbehörde wegen Sicherstellung einer 

flächendeckenden Versorgung (MM04) 

 

 

 
 
 
 
 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 2 SGB V ("Strukturqualitätsvereinbarung") 
 

Nr. Vereinbarung bzw. Richtlinie: Kommentar/Erläuterung: 

CQ01 Richtlinie über Maßnahmen zur Qualitätssicherung für die stationäre Versorgung bei der Indikation 

Bauchaortenaneurysma 

 

 
 
 
 
 

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 
137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 SGB V 
 

  Anzahl 

1. Fachärzte und Fachärztinnen, Psychotherapeuten und psychologische 

Psychotherapeutinnen sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten 

und -psychotherapeutinnen, die der Fortbildungspflicht* unterliegen 

(fortbildungsverpflichtete Personen) 

190 Personen 

1.1. Davon diejenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da 

ihre Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt 

190 Personen 

1.1.1 Davon diejenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 175 Personen 

 
* nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und Fachärzte, der Psychologischen 
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im 
Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de) 
 
 


